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Gldkubur,. Freitaz, in tklaiH XXXXVI. Zahrqailg.
Hierzu drei Beilagen.

Lager » unüsrkau.
Die Leiche des >t o n i g s von Dänemark ist

gestern von - ambuig noch Kopenhagen befördert worden.

Der Kaiser dal seine Besuche in Wiesbaden und
Hrankfuri a . Bl . rvegcii des Todes des Königs von Däne-
mark zunämsi abgesagt.

Eine Vertagung des Reichs rag s bis Ende
November ist in Aussicht gcnomnicii , danin das nicht er-
lcdijnc Material „ ich, unter den Tisch solle , sondern >m - erbst
noäi vor der Etaisbcraiung zur Eilediaung komincn könne.

Dos Burgerkoninec R e iv b o r k s Kal ein längeres
Hestprograiiiin zuni Besuch des deutschen Ge
strvaders bekannt gegeben . Am M . Iun , gibt die Tladl
den deurschen Gästen ; u Ebrcn ein großes Bankett.

*

Tie i > a l i en ischc Kammer Kal mit llG gegen 4 !1
Lummen das T l i,n in r c ck > der H r a n c n abgclcknt.

Ter englische Marineminislcr E b n r ch i l l erklärte in
einer Rede . er werde neue Kredite sür die Bcrslärkung
der Flotte ansoidern , auch solle eine Erkökung des
Äaiinschasisdeftandcs der Hlotic vorgcnomnicu werden.

Wie die Times aus Peking meldet , ernannten die Ban¬
ken sur die Kontrolle der 60 Millionc n A » -
leibe den Tcntsekcu R u m p , der gegenwärtig bei
der Lculschcir Tcklion der Tientsin Pulaubahu tätig ist.*

Ter Präsident der Republik E b i n a fordcr . e die
küongolci aus , ihrerseits ebenfalls Tclcgicrtc zu der
tinesischcn Nattonolvcrsamnilnng zu senden, allein die mon
eelisckc Regierung erwiderte . Saß sich die Mongolei selbst als
unabhängige Republik proklamiert babc.

vie kleine Strafgesetz-Novelle.
Unler den Resormidccn der Bnlowära bcsan'd sich auch

>ic sog . kleine Tirasrcchis Rovclle , die bestimmt war , die
chwcrcn Tiskarmonicn zu vesciiigcn. die so ost ziviicllcn der
aerictulim erkannien Tlrasc und der ikr zugrunde liegenden
Tirana! obwalic » und das Rcchisbcwußlsci » des Volkes vcr
liken . Das Gesetz zivingl leider den Richter ost , gegen sein
eigenes Rcchisgeiükl zu entscheiden. Takcr sollten durch jene
Rcvcllc die Tirascn sür die . kleine » - Ticbstäblc . die kleinen
Unterschlagungen und Betrugsjälle . namentlich auch im
Ruäsallc , weiemlich gemildert , andererseits aber diejenigen
sür widerwärtige Erzessc der Brutaliläi , z . B . kindcrmiß
dandlungcn , lvcscnilich verschärft ivcrden . Jur diese Rcsorm
waren sic besten Juristen des enljchicocnc» Liberalismus,
wie Munckcl . Lcntzmann , v . Liszt , Müller Meiningen und
auch der kürzlich kcimgcgangcnc Albcrl Tracgcr , seil jeher in
Len und Tekrist lcbhast cingctrelcn.

Tellen wokl Kai im Reichstage über die Notwendigkeit
einer Gesetzesreviston größere Einigkeit geherrscht wie hier,
irctzdeni aber stellten sich der Dnrckfübriing große Tchwicrig-
lciicn entgegen: l !«l )7 angckündigt , 1000 cingcbrachi , konnte
die Rovclle erst in den Ianuanagc » l -»io zur ersten Lesung
gelangen , uni dann in der zweiten Lesung , mit allerhand
uberslüssigen Bestimmungen , ; . B . dem . Maulkorbgcsctz" sür
bic Presse bcpachi . schließlich in den letzten Tagen des blan-
schwarze» Reichstages zu scheitern.

Es ist ein wesentliches Verdienst der Horrichrittlichen
tzolksporlci , wenn im neuen Reichstage der Gedanke, unser
- trasrecht schon vor der allgemeinen Revision in jenen Punk
l«» zu modernisieren, nicht wieder au der Uneinigkeit der
Parteien gescheitert ist . Tenn am !>. Mai Kal der Reichstag' n dritter Lesung ein Werk der - umaniiäi in ersrculichcr
Einmütigkeit , von der sich nur die Rcichsparici ausschloß,
verabschiedet , das eine größere Anzahl von Neuerungen im
Strafgesetzbuch entsühn.

Es ist sonan in folgenden Hallen Gcldstrase zulässig, in
Venen biskcr . mochte die Tacke auch » och jo milde liege» ,
nur auf Gefängnis erkannt werden konnte : Hrcihcusbcrau
vung , einfache Verführung Minderjäkrigcr , Nötigung eines
Prämien zur Vornakmc oder Unterlassung einer Amtshand
lung , Ziegel und Arrcstbruch , Verletzung der behördlichen
Abiperriingsinaßrcgcl» und Einfukrverbolc bei anslcckcndcn
llrankkciic » und bei Vickscuchcn, Vereitelung der Gläubiger
bcjricdigung bei bcvorstckendcr Zwaiigsvollsircckuug ; cnd
l>ä> sei erwähnt der gc » >ci » sckastlichc - anssriedcnsbrnch , des¬
sen Versolgung in Zukunft erst von einem Tlrafantrag ab
Vüngig ist . Gerade dieses Delikt ließ die Härten des keu
tixcn Skslems besonders scharf hervorlreten : wenn bisher
zwei oder mehr Personen , vielleicht angetrunken , in der" >.cipc saßen, den üblichen Tlrcit ansingen und von , Wirt
Vie Aufforderung erhielten , das Lokal zu verlassen, ikr aber

sdcr nur eine verspätete Holge leisteten, so stellte sich

dieses doch reel» karmlosc Vorkommnis als ge in ein
schastlichcr - anssriecensbruch dar , und der Richter
mußte aus minbestens eine Woche Gciängnis erkennen. Hon
ab aber beträgt die Mindcststrajc nur einen Tag Gefängnis,
und cs wird dem Richter die Möglichkeit gegeben , auch ans
Geldstrafe zu erkennen. Der Tckwerpunkt der Rcsorm liegt
iu der Ttrajmildcrung sur die leichteren Hülle des Diebstahls,
der Unterschlagung und des Betruges.

Hür Dicbstakl sieht das geltende Recht ausschließlich Ge¬
fängnisstrafe tvon einem Tage vis zu fünf Jahren ! , vor,
und nur bei sog . Mundraub , d . k . Ennvcndung von Nah
rungs und Gcnußmiticln von unbedeutendem Werte oder in
geringer Menge zum alsbaldigen Verbrauch , Geldstrafe oder
- afr. Tckwcrcr , gualij,zicr >cr Diebstakl , Dicbstakl im Rück
falle sd . k . nach zweimaliger Vorbcstrasung inncrkalv zehn
Jahren , wird prinzipiell mir Zuchthaus in der Mindeir-
dauer von einem Jahre und nur bei Vorhandensein mil¬
dernder Umstände mir Gefängnis , aber nichr unler drei
Monaten , g ?ahnd« r . To war bisher jede Berücksichtigung
besonderer Nonälle und der Trage , ob der Werl des
Lbjekts überhaupt eine Bestrafung rechtfertigte , ansgc-
icklossen. Es tam .' ü daher jene Tchreckcnsiirteilc zniianoc,
die .arme Leute wegen Diebstahls von einem Ttiiachen
Lolz oder kohle ans Monate ins Gefängnis oder gar
ans Jahre ins stucknkaus brachten . Hn Ziikiiiiir sollen
zur di - Beurteilung der Tlrairar ( wie übrigeirs schon im
alten deutschen Rechtet die .üliierien der Not des Täters
und des Wertes des Gegenstandes sei » . Hür Diebstahl,
Unterschlagung , Betrug , begangen an geringwertigen
Gegenständen und aus Not , sollen in erstes' Linie Geld-
sirosen , und zwar von .' ! Mark bis zur Höchstgrenze von

Mk . , und erst in zweiter Linse Gefängnisstrafen , bis
löckstens drei Monate , verkängr werden . Und auch dies
nur , wenn ei » formeller Ttrasantiag des Geschädigten
vorliegt , nicht also schon wie bisher , wenn irgend ein
lieber Nachbar den Dclinaueilten deiiunfterl . Der Ttiof-
oinra .g kann aber auch wieder zurückgenoinmen Tvcrdcn.
Ti « Tlrasverschärfung im Rückrablc kann für die erwähn¬
ten Halle nicht mehr angelvender Werften. Herncr hat man
den Begriff des Mundraubes noch erweitert und ihm hie
Entwendung von Gegenständcn des hauswirlschaftlichcn
Verbrauchs eingefügt . Tiebstähle von - olz - oder stohlen-
stült'en in geringer Äkengc sind daher nur als .Uebcrrrcrung
zu siilnen.

Ti « Verschärfungen der Ttrascn wegen . .Körperver¬
letzung mittels grausamer oder boshafter Behandlung
gegen noch nicht 18 Jahre alle oder wegen Gebrechlich-
lcit oder Krankheit wehrlose Personen , die der Hürwrae
oder Lbhut des Täters unterstehen .

" entsprechen durchaus
dem Voiksempfindcn . Eine Tirasvcrschärsung bedeutet in
g . wissem Tinrrc auch die vor der Novelle bewirkte Gleich-
ireiiung des Telephongcrelmnisscs mir dem Tclegramm-
g . leimnis hinsichtlich des Tckiuz-es gegenüber crnenr Ver¬
rat durch Telegraphcnbeanuc zTtraje niindestens drei
Mrnaie Gefängnis ».

Dies sind die wcsciillichstcn Punkte der Reform . Mit
logischer Konsequenz müssen die Neuerungen zur Beseiti¬
gung der heute so schädlichen Mindeststrascn in unserem
Lirafg .' setzbuch führen , »vie sie von der Wissenschaft, .zu¬
mal von dem Berliner '

.Kriminalisten Dr . v . Liszt , steil
Dezennien gefordert wird . Tic Bewegungsfreiheit des
Richters wird unnötig eingeengt , wenn er bei der Beur¬
teilung einer Ttrasrar von vornherein an ei » bestimmtes
Tirafminimum gebunden ist. Es .würde genügen , wenn
sür jede Ttraftar nur die berrcfsrndc Ttiafarr festgesetzt
und im übrigen die Begrenzung ihres Ausmaßes der freien
richterlich : » Neierzeugung überlassen würde . Im Volke
wird man die klein« -Ltrafrcchtsnovellc allenthalben gern
begrüßen.

psMiscstzer eagrsbrricht.
Deuts » «s He «» .

Die Aenbrrungen Vcs Kaisers
«iber die cljaß lorbringischc Verfassung, die
leider wohl nicht bestritten werden tonnen , babcn begreif¬
licherweise in allen politischen Kreisen das peinlichste Auf-
sekcn erregt . Man stckt. so schreibt die „ Lib Korr .

"
, wieder

einmal vor der Tatsache , daß der .Kaiser trotz der traurigen
Ereignisse vom - erbst 1RG und trotz der feierlichen Er¬
klärungen , di - damals der Reichskanzler Hurst Bülow im
Parlament abgab , und die eine größere Ziiriicknalrung des
Kaisers in seinen Verlautbarungen ailküiroigicn, der
Monarch i » seinem impulsiven Tcmpercmcnl sich zu Worten
Kar hinrcißcn lassen, die in ihren Holgen unabsehbar , jeden¬
falls aber der ruhige » Emwichlung der polnische» Verhält¬
nisse des Landes Nicht förderlich sind. ES besteht sa irr
weilen Techauen die Aussassnng, man möge von Aeußcrun-
gcn des Kaisers im privaten Gespräch se wenig »vie nur
möglich Wesens machen, sie am besten jgiioricrcn : wenn
sich diese Trimmung allgemein durchführen ließe , so wäre
sür die rudig : Beurteilung der Politik dadurch manches ge¬
wonnen . Aber cs ist nun einmal lo und wird wokl noch
aui längere Zeit so bleiben : Kaiierworri . werden und »venu

sie noch so sckr aus einer plötzlichen Tümmung heraus ge¬boren sind „ nd im Grnnoc genommen gar keine polirisch-
staaisccch ltcncn Holgcn babcn sollen, ans eine seine Gold-
»vage gelegt : es laßt sich nicht verhindern , daß sie gedeutetivcrden als der Ansjluß mächtiger pokiischer Wünsche und
Absich ' cn . Und cs ist lies bedauerlich , wenn rin - crrscher
diese oftmals verhängnisvolle Wirkung plötzlicher Eingebun
gc » , Trimmungen und Verstimmungen so wenig in seine
politischen Berechnungen einkcziehi . Dies ist jedermannklar, oaß der Kaiser nicht im Ernst die Zettrümmcriing der
elsaß lothringischen Veriassuna und die Angliedcning der
Rcicksiandc an Preußen kegckrr habe» kann : ist dies aber
zuirefscnd , so muß allerdings von dcni gesamten Volke ernstund eindringlich verlangt werden daß derartige Andeutun¬
gen , die erjakrungsgemäß als ernsthafter Plan aufgefaßt
ivcrden , weder inr Teller -, „ och jm Unmut gesprochen werden.

Die Kaiser Aeiißernngen werden in Elsaß Lorkringen
manche zaricn Blüicir des keimenden Vertrauens zerstören,
und sowohl die pariikularisttschcn Ws.- die radikalen Ele¬
mente des Landes wcsenuich stärken. Hranzösischcn Aspi¬
rationen werden sic Vorschub leisten. Inr Reichstage wird
cs zwciscUos z » erregten Auseinandersetzungen kommen.
Hurst Bülow erklärte im November lftlG, er werde im Halleder Wiederholung von kaiserlichen Acußcrungcn , die den
Gang der allgemeinen Rcgicruirgspolirik durchkreuzen, seine
.Konsequenzen ziehe» , und jeder sein '- Nachsoigcr werde
dasselbe Irin müssen. Es wird abzuwarlcn sei » , ob Herr
v . Bctbmann - ollwcg scinerscirs die anockündigren Konse¬
quenzen ziehen wird . Nach den bisherigen trüben Erfahrun¬
gen kann cs in Deutschland nicht eher besser werden , als
bis sich kein Ttaaismann mehr sind: ! , der die kaiserliche
Privarpolitik mit seiner PcranrworUtchleit deckt.

Holgen der Acusicrungen de » Kaisers.
U -b : r t : - Nrußerungcn de - Kaisers hat B ü rge r me i-

srer Tr . Tchwandcr dem Wölfischen Telegraphenbureau
folgende Erklärung zur Veröffentlichung übergeben : Dem
Liiine nach sind d ie A c u ß c r u n ge n Tr . Ma > c -
stär zutreffend, der Wortlaut ist jedoch in der Presse
nichr aulhenrisch wicdergrgeben . Jedenfalls hat der Kaiser,
wenn er gegenüber gewissen Bestrebungen , das Land nicht
zur Ruhe kommen zu Tassen, dre Möglichkeit einer Ein¬
verleibung des Landes in Preußen erwähnte,
dies nur in dem Tinne gemeint , daß sie auf dem legalen
Wege durch die gesetzgebenden Faktoren des Reichs
erfolgen müßre.

Dem Reichstage ist folgende kurze Anfrage des Abg.
Colshorn ( Welfe) ziigegangen : „ Ist dem Reichskanzler der
authentische Wortlaut der Kundgebung des Kaisers vom
1," Mar an den Bürgermeister von Trraßburg Dr . Tchwan¬
dcr bekannt , welche die cvenr. Aufhebung der elsaß-lothrin¬
gischen Verfassung und die cvent . Einverleibung Elsaß-
Lothringens in Preußen zum Gegenstände gehabt haben
soll ? Ist der Reichskanzler in der Lage , dem Reichstage den
authcntischcn Wortlaut der kaiserlichen Kundgebung be-
kanntzugebcn , und übernimmt der Reichskanzler di : ver¬
fassungsmäßige Verantwortung sür dieselbe? "

Der Kaiser in Homburg.
Homburg v . d . - ökc, 16 . Mai . Der Kaiser ist heute

srilh kur ; vor 7 Ukr mit großem Gcsolgc aus dem Tlaais-
bahnhos ciiigctrosscn. Zum Empfange waren erschienen
Prinzessin Viktoria Luise , Obcrhosmcistcr Hrcihcrr v . Mir¬
bach, Kammcrhcrr Hrcibcrr v Tpitzcnberg und Oberbürger-
mcister Lübke. Nach herzlicher Begrüßung wurde die Habrr
zum Königlichen Tckloß cingetreien. -Am Vormittag iand
in der Eriöscrkirckc Gottesdienst statt , an dcni Ihre Maje¬
stäten und -Prinzessin Pikloria Luise icilnahme .'t . Dem
Oberbürgermeister Lübke ist der Roi - Adlerorden vierter
Klasse verlieben worden . — Die Kaiscrlagc in Wiesbaden
sind insolac des Ablebens des Königs von Dänemark nun¬
mehr definitiv abgesagt . In Wiesbaden eTränet man
einen Besuch des Kaisers nunmehr zu Anfang des Monats
Juni . Auch seinen sür den gl . Mai gevlanlcn Besuch in
Hranlsurr nar der Kaiser ausgcgcbc» Die anläßlich der
Einweihung des Osthasens arrangicncn Hcftlschkeitcn
fallen aus.

Abg. Ahlhorn
wies in der letzten Rcichsragssitzung auf die Konkur¬
renz hin , di .' die Berk an isst eilen der Werft in
W i k l: elmsbav - n dem Mittelstand bereiten . Es werde
dorr auch an Leute verkauft , die nicht zur Werft gehören.
Durch diese „Wohlfahneeinrichlungen " sollen die Tozial-
demokraien bekämpft werden . Aber Taufende von natioiral
gesinnten Leuten werden durch dies« Mistsränd : sozial¬
demokratisch.

HranzösischeBeklemmungen.
Ti « Raschheit , mit der die dcuts . chc - eeresvor-

lage entgegen oen in Paris offenbar gehegten Erwar¬
tungen vom Reichstag angenommen wurde , bar sichtlich
Eindruck aemachr. Tic Erkenntnis greift immer mehr um
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sich, tzstz den Peruschen Armeeventarkungen werde kein
wtrA « « e« Par »li dierot können . Die Laourck erzeugte
> nl « nchch« na wird «ock gesteigert durch die Erwägung,
daß die marokkanischen Schwiengkeiren wohl eine weitere
fahr beträchtlich « militärische Kraftanstrenguag auf Koften
der Armee des Aut elende « notwendig machen werden.

r>u»i«na.
Tt »e«« rt « neuer Köni» .

Geil Jahrhunderten wechseln auf dem dänischen Throne
die Namen Christian und Friedrich (Christiern und Zrederik)
miteinander ab . Jetzt ist wieder ein Christian an der
Reih« . Wird seine Regie ruugsperiod « namhaft werden in
den Geschichtsbüchern, wie die de » achten und de » neunten
seine» Namen » ?

E» sind ja nicht Erinnerungen voll ungemischter Freude,
die sich im dänischen Volke an da» Andenken der beide»
letzten Christian » knüpfen , Teroffene Brief " de » achten
hat Schleswig -Holstein » Verlust vorbereitet , die Umstände,
unter denen der neunte den Thron bestieg, die Katastrophe
heraufbeschworcn . Indessen war das letztere ein zufälliges
Zusammentreffen : Tem siebenten Friedrich ritz ein Plötz-
ucher Tod förmlich die Feder aus der Hand , mir der er
eöen die kriegSschlvangere Reichsverfassung unterzeichnen
wollte.

E» ijeaen keine Umstände vor , die in dem zehnten
Christian einen strudelköpfiprn Tänen erwarten likscn , wie
e» der achte Träger de « Namen » gewesen ist. Al» seine
Eltern ihren Ehedund schlossen , mochte man die Wahl einer
Schwedin durch den Erben de » länenthrone » umsomehr für
« raen an ' die südgrrmanische Adresse gerichteten Wink mit
CalmariSschen Erinnerungen ansehen , als in jener Epoche
der deutsch-französischen Kriegs -Ouvertüre der herrschende
Lchwedenkönig Carl XV . niemals Zweifel an seiner Teutsch-
land gründlich abgeneigten e-irsinnung ließ . Abxr sowohl
Friedrich VIII . , wie Königin Luise haben da« Ihrige getan,
die Höfe von Kopenhagen und Berlin einander zu nähern.
Und über der Wiege des neuen Tänenkönigs flatterte die
Aapitulationsflaage des wieder deutsch werdenden Stras¬
burg » ! Leine Lcbcnsgesähnin aber hat er sich wieder au-
südaermanischen Landen geholt : eine mecklenburgischePrin«
zessm, die Schwester unserer Kronprinzessin.

So dürfen wir Teutschcn dom erhoffen , daß eine freund¬
nachbarliche Atmosphäre , wie schon unter Friedrich » VIII.
bloß sechsjähriger Königsschast , so auch unter seines Nach¬
folger » Herrschaft zwischen dem Berliner und dem Kopen«
Hagener Hofe walten werde. Nach menschlicher Berechnung
wird Christian X . ja eine längen Regicrungszeit bcschieden
sein , als seinem Väter , der erst als 92jährig « r auf den Thron
erhoben wurde . Möge sic das Werk der aufrichtigen Aus¬
söhnung . an dem Friedrich VIII . gearbeitet hat , ohne es ganz
beendigen zu können , vollenden ! Tie Zeit muß ja ihr Beste»
tun , um die jn einem Geschlecht nicht zu überwindenden
Gegensätze an der nordschleswizschcn Reibung - flache, der
einzigen zwischen unserem Reiche und dem hochentwickelten
Dänenlande , abzuschleifen.

In Tänemark « innerer Politik aber wird der neue
Christian sein Beste» nur , wenn er an dem aufrichtigen
Frieden festhält , den sein Vater mit dem durch langjährigen
Hader dem Throne entfremdet gewesenen Volke geschlossen
hatte , als er in seiner Thronbesteigungs - Proklamation sei¬
nen unerschütterlichen Willen zu treuem Festhalten an der
Verfassung und zu strenger Gerechtigkeit gegen des Volke»
Gesamtheit betonte . Cin Versprechen , da» sogar ein So¬
zialdemokrat mit einer BcrcitwilligkcitSerklärung zum Zu¬
sammenarbeiten für des Vaterlandes Wohlfahrt und Ehre
beantwortet « .

Di« Uebersührung der Sönigsleiche.
Hamburg. 18 . Mai . Nachdem gestern abend im

Hotel . Hamburger Hof" die dänische Königsfamilie in einer
Trauerandachi von dem Entschlafenen Abschied genommen
Hane, wurde um Mitternacht der Sarg geschlossen und zuge.
lötet , mit der Tancbrogslagge bedeckt und ausgebahrt . Die
Totenwache hielten die Diener de', Königs . Heute morgen
kurz nach 8 Uhr fand die feierliche Uebersührung der Leiche
oe» Königs nach dem Hauprbabnhof statt. Vor dem Hotel
hatt » eine Ebreutompagnie des Regiment » Hamburg mir
Fahnen und Musik Aufstellung genommen . Ti « Soldaten
präsentierten beim Hcronnahen und Nicdcrsctzcn des Sarge»
auf den mit sechs Pferden bespannten Leichenwagen. Unter
den Klängen der Chorals » Jesus meine Zuversicht" und
Trommelwirbel setzte sich der Zug in Bewegung . Zdm folgte
etwa ein Dutzend Equipagen mit de » nächsten Angehörige»
de» Entschlafenen. Als Vertreter Hamburgs war der Bür¬
germeister Tr . Burchardt anwesend . Auch der Vorstand der
kiesigen dänischen Kolonie beteiligte sich an der Traucrkund-

ebung . Jn den Straßen , die der Zug passieren mußte,
arrte ein« nach Tausenden zählende Menschenmenge entblöß¬

ten Hauptes und in tiefem Schweige» . Tie Ankunst auf
dem Bahnhof erfolgte gegen 8s 5 Ubr unter dem Trommel¬
wirbel der Spiclleute der dort ausgestellten Ehrenkompagnie,
bei her auch die Generalität und die Abgeordneten deL Gene
ralstabeS vom 9 . Armeekorps vertreten waren . Ter Sarg
wurde dann in den bercitstebenden Salonwagen getragen,
worauf die Uebersührung nach Travemünde erfolgte . Tie
zanze Trauerzercmonie ging bei regnerischem Weiter vor sich.

3 Minuten nach 11 Uhr lies der von Hamburg kom¬
mende Sondcrzug unter dem Geläute der Glocke » in
Travemünde cin . Auf dem Wceu vom Bahnhof bis
zum Danebrog bildeten die Mannschaften der beiden däni-
schen Kriegsschiffe Spalier . Der Sarg wurde aus dem
Sagen gehoben und von den Prinzen Harald und Gustav
sowie von Osiiiziercn der dänischen Schisse nach dem Dane-
brog getragen Tic Königin folgte , goi . krt von dem Groß.
Herzog von Mecklenburg-Schwerin , mit den Prinzessinnen,
dem dänischen Gesandten in Berlin und den übrigen Leid¬
tragenden . Vor dem Sarge ging der Kriegerverejn von
Travemünde mit seiner Fahne . Bei dee Ankunft de » Zuges
auf dem Tanebrog gaben die Kricg »schisfe einen Salut von
T7 Schüssen ab Der Sarg wurde nach dem Speisesaal ge¬
tragen , wo ein Kranz de » neuen König » Christian X . den
stillen Gruß der Heimat entbot . Kur ; vor 12 Uhr ging der
Tanebrog in Sec . Tic zahlreich an dem Ufer versammel¬
ten entblößten stillschweigend das Haupt , während die
Königin - Witwe mit den Prinzen und Prinzessinnen den
stillen AbschicdSgrnß wehmütig erwiderten.

Jn Kopenhag e« ist inzwischen Christian X . zum
König proklamiert worden . Er betonte in einer Rede , daß
Dänemark » Glück Freiheit «na Selbftändia»

keit sein Ziel sein werde , und alle dänischen Männer , Lil
dasselbe » ollen, sich daraus die Hand reichen mögen , ,

Die Türkei rüste« immer weit » .
Der Mailänder » üorriere della Sera " feilt mit,

daß die Türken die Verteidigung und die Besatzungen deo
Insel de» nördlichen Aegätschen Meere » verstärken. Aut
Hamas und Mytllcne seien neue Munition und Truppen ge¬
landet worden . D>» Besatzung von Mhtilene zähle nun¬
mehr 3090 Mann . Auch Ehio » habe eine bedeutende Ver¬
stärkung erhalten . Ter englische Konsul aus Samo » habe
eine Tepesch« erhalten , daß dir Landung der Italiener aus
der Insel devorstche, die sich der türkischen Garnison be¬
mächtige» wollen.

Iwr äem Srohderrogtum.
W» 0 »ch»«» 1 «» 0»rr«i»»>>-»» U '>ch«» »» IN»»«» vrt>N>»I»»»,ch»»
W »»r »M « 0 »»» - o -i -Ini «»-»»» « O»» »«. » tiuu - ,, «» - »» »wo ««

»««» l«w , »„ i»««»n « « , » on »e>l, oo« mit««»«».
vlöeabarg . l7. Mau

* Ter Großtzerzog al » Pate . Bei der gestern in der
Garnisonkirche stattgesundenen Taufe des siebten Kna¬
ben des Garnison - Verwaltungs -Jnspektor » Tegtmeier
hatte der Großherzog die Patenstelle übernommen.

* Zu dem hem»» n Gastspiel der Mitglieder der Lpe-
rette unseres Theaters in der . Union" bemerken wir noch,
daß da - Programm trotz Nichtbeteiligung de » Herrn Bön-
cher keinerlei Veränderung crfähn . Zn seiner bumcn Fülle
wird dasselbe den Besuchern, die sich — nach dem regen Zn-
teresse zu urteilen — sehr zahlreich «instcllen werden , eine
hübsche Unterhaltung bieten . Anfang 8>,1 Uhr . Auch wir
Wünschen den belieblen Künstlern cin gut besetztes HauS.

* Last die Nachtigallen bei uns immer weniger werden,
trotz einer sorgfältigen Schonung d« S Baum - und Strauch¬
werks , da- wird in dieser FrühlingSzelt mit Bedauern von
den Liebhabern ihre» köstlichen Gesanges festgestellt . E»
bedürfte wohl ver Nachforschungen kundiger Vogelsreunde,
woher dat Abnehmcn dieser Königin unter den Singvögeln
rührt , um etwaigen Schädigungen vorzubeugen . Wie seine
Rosen , so sollte sich Oldenburg auch seine Nachtigallen er¬
halten!

* Der Liederkra «» lieft sich gestern durch da » Regen-
Wetter garnicht stören in seinem gewohnten Himmel¬
fahrtsau » finge, der die Sänger diesmal nach We¬
sterstede sühne . Etwa achtzig Mitglieder .stark , trat
ver Verein nachmittags die Fahrt in « schöne Ammer¬
land an . Jn Südholt verliehen die meisten di« Bahn,
trägem tue dicken Regenschwaden einen unfreundlichen
Schimmer über das junge Grün der Landschaft breiteten.
Aber niemand bereute es ; dir ammerschen Wälder boten
die schönsten Ausblicke , und den Regen nahm man mit
den Landbewohnern dankbar von seiner nützlichen Seite.
Uebrigen « hört « er auch bald auk . .Zn Lor <>holt bei
Hobbiejanßen trank man Kaffee, dessen Genuß durch
die flinke und freundliche Bedienung izoch erhöht wurde.
Dann ging .es .den Landschaftlich abwechselungtreichen
Kirchpfad entlang , an dem wuchtigen Friesendenkmal sauf
dem alten Friesenkirchhof ) vorüber nach Westerstede, wo
man in Cording» hübschem, neuen Saal für den Nach¬
mittag und Abend Aufenthalt nahm . Gegen Abend,
nachdem sich die 'Sänger erfrischt batten ., fan¬
den sich die Westersteder Gesang - freunde zahl¬
reich ein . und als Herr Wilm» in Ver¬
tretung des behinderten Liedervater » Niebaus
die Gaste freundlich begrüßte , fand er lebhaften Wider¬
klang . Ter Verein sang unter Herrn Götze « Leitung —
nachdem auch die auf Zrrpfade verlockten Tenoristen sich
wieder cingefunden hatten ! — unter dem warmen Beifall
der Zuhörer klangvolle Chöre , und van den schweren Kom¬
positionen bis zu den Volksliedern fand alle » gutesGelinzen.
AmtShauptmann Münzebrock sprach dem Verein in herz¬
lichen Worten den Tank der Westersteder aus und dat den
Liedrrkranz , seinen Besuch bei sonnigem Wetter baldigst zu
wiederholen . Herr Vilms erwiderte zusagend und voll
Tank ftir den freundlichen Empfang , den die Sänger mit
einem musikalischen Hoch bekräftigten . Solistisch und mit
humoristischen Rezitationen taten sich wieder hervor die
Mitglieder Stammcr, der einen besonder» schönen Er¬
folg hatte , Köhler, Maeft und von Busch. Herr
Götze erfreut « durch den Vortrag einer eigenen Komposition
auf dem Klavier („Wogen" ). Erfreulicherweise brauchten di«
Sänger da » gastfreundliche Westerstede erst um 10.2» Uhr
zu verlassen , , o daß sie den Tag gut ausnutzen konnten , der
allen ein besonder» genußreicher war.

* Zum Rennen . Ter Trainer W . Blume entsendet
für das Lbmstcdcr oder für das Nastcdcr Jagdrennen die
Magdalena, die von Leutnant v . Egan - Kriegcr
geritten wird . ES wird sehr interessant sein, morgen diesen
erfolgreichsten deutschen Herrenreiter hier in den Sattel stei¬
gen zu scdcn. — L >. A . v . H o h b e r g <3 . Gde . -Ul .) entsendet
für da- Lhmstcdcr Jagd -Rennen Scribo und für da«
TamenprciS -Zagd -Renncn Helga. Aus beiden Pferden ist
ihr Besitzer selbst im Sattel . Außerdem wird er am zweiten
Tage »och im Union -Klub -Prcis Jagd -Rennen Magda¬
lena retten.

* Für die Nationalflugspende sind nach den in unserem
Blatte veröffentlichten Quittungen bislang 3058,93 . kl ge¬
sammelt worden.

* Ringkämpfe im Evortheater Am Mittwochabend
rang Picardt lc cololse gegen Zodn Flisscr
und besiegle ihn »ach 31 . Minuten , indem er den Neger
hochhob und ihn so heftig zu Boden warf , daß Flisscr
mehrere Minuten gebrauchte , um sich wieder zu erholen.
Dieser Mißbrauch seiner Kraft trug dem Belgier lebhafte
Protestrufe z » . Er wird mit den schweren Ringern der
Konkurrenz nicht so umspringen können, vielmebr erwarten
wir seine glatte Niederlage , sowohl durch AndrSe als auch
durch Fanson . — Ter westfälische Meister Gr » newald
präsentierte fick aus die vorteilhaftest « Weise in seinem Rin¬
gen gegen Orlando. Ter durch Orlandos Sangunismus
da« Publikum sebr ergötzende Kamps blieb nach 29 Minuten
unentschieden ; die heute folgende Entscheidung wird ein
schöne - Ringen ergeben . — Ten Entscheidungskampf lieferte
Tirckv . d . Bcrg dem Belgier Andrüc . Die erste Ucber-
raschung der ganzen Konkurrenz war die Niederlage des
Europameisters , der nach .57 Minuten durch einen Halb¬
nelson auf beide Schultern kani. Wer da« Ringen gesehen
hat , muß c » bedauern , daß der Europameister , der einst
siegte, wo er überhaupt rang , zu diesem Kampf überhaupt
antrat . Seine Indisposition war so offensichtlich, daß er
an alle« Gliedern zitterte , und sich mehrmals infolge seiner

groß« Aufgeregtheit nicht da« Baden
» . V. « er, leidet seit einige , Zeit stark an N . rvÄiuü » .e» ihm unmöglich macht , seine gefürchteten eisernen Gem.
anznwenden . Hoffentlich ist de, Europameister ,n lttn».
heutigen Ringen gegen den riesigen Picardt besser
paniert . Sein Besieger « ndrve rang leider » ich« sä, - 7»ä
da« Publikum kargte auch nickt mit Abwrtsungsrufrn «7,
immerhin Hai « ndröe glatt gesiegt, und setne Freude p-I
gefürchteten Europameister besiegt , u haben , außene ^
in aufgeregten Lustsprungen Dtese aufstrebend« wn-e
Kraft wird eine Ringergröße werden « wir halten ihn lueden Sieger dieser Konkurrenz , dem nur noch Fanson undMalskie « gefährlich werden köimen. — Gestern abend h,,,.
sich Orlando die zweite Niederlage : er wurde nach »iMinuten durch Uniergriss von vorne durch den mtt groß --
Ruhe ringenden MalSkie« geworfen . Im zweiten
Kampf , « iidräc gegen Fltfser, wurde der Ne-er
nach » ' l. Minuten geworfen , al « er einen Kopfzug versuch,«
und dabei von dem starken Belgier abgefangc» wurde. T»
gewandteste Ringer der ganzen Konkurrenz dat damit ft,ne
diene Niederlage erlitten und muß dadurch aus der Kontur
rcnz ausschcidr» . Tem Neger fehlt das Körpergewicht und
die Größe der anderen». Ringer , um ihn unbesiegbar
machen. Gruncwald und Emons traten als letz,»
Paar an und lieferte» sich einen wunderbaren Kamps , der
vornehm und schnell durchgesühri, als vorbildlich bezeichn«
werden muß . Nach 23 Minuten konnte Gruncwald aus dem
Stand einen Kopszug durchsuhrcn , den der überrasch,«
EmonS nicht mehr durch die Brücke pariere » konnte,
und so endete diese schöne Ringen , das anzuseben
eine sichtliche Freude war , mit einer Nirderlagc de»
Luxemburgers . Die Begeisterung des Publikum « zeig,,
sich ln kaum endenwollendem Beifallsklatschen . Mir dem
Einsetzen der Schlußkämpfe bringt jeder Abend spannend«
Entscheidungskämpft : da » Treffe » heute ai : nd zwischen
Orlando und Grunewaldwird eine ununterbrochene
Kette aufregender Anorissr und Paraden werden.
Europanreister v . d . Berg hat Pickard le colpss,
al « Gegner und muß dem Riesen die erste Niederlage des,
dringen , wenn n . d . Berg sich einigermaßen Pieponierr
fühlr . Ter starke v . AndrSe findet in dem großen Lst-
pveußen Malskie» einen ebenbürtigen t8egner.

* Eine Philippika gegen Waldsrevler. Tie . Br . Nachr»
schreiben zu unserer Zuschrift vom 1 « . d . M . au » dem Hatz,
bruch unier obiger Ueberschrist : . Zn de» Oldenburger
richten" wird eine Zuschrift wiedcrgegeben, die so heftig « An¬
klagen gegen Brevier AuSftügler cnrbält, daß wir « orlänh,
glauben möchten , die Angaben seien übertrieben. Vielleicht
kann unt aber jemand Bestimmte» Mitteilen." — Und die
. Weserztg "

, die die Klage unter der Stichmaske . Verdrieß¬
liche Sachen" wicdcrgibt , fügt hinzu : . Ter Hasbruch er¬
hält den Zustrom seiner Besucher von allen Richtungen der
und « » ist nicht sehr freundlich, die dort verübten und mi.
Recht scharf verurteilten Frevel den Bremern allein zur Last zu
legen. Aber immerhin , wen e» betrifft, der wird schwerlich,
ohne zu erröten, in da» ihm in obigen Zeilen vorgcbaliene
Spiegelbild hlnelnblickenkönnen ." — C « ist gewiß nur nalin-
lich , daß die Bremer Blätter ihre Leser in Schutz mimen:
indessen ist uns auch bekannt, daß die oldenburgischenForii-
bcbörden, denen die Daldpartien In der Nabe Bremen» und
— WilhelmSbaven» unterstellt sind , die Masse der Bcvöllerung
dieser größeren Städte auf tbren SonntagSaii -flügcn sehr sürck
ten. Vielleicht setzen die Waldfreunde un» in Stand, dem
Wunsche der » Br . Nachr. " nachzukommen und Bestimmtere-
mitzutetlen.

* Tie Maul - und klouenseuchc ist im Stall de » Land
mann » Fr . Fohrmann am Rauhehorst 14 sesigcstelli
worden . Nähere » über da » Sperrgebiet und Beobachtung»
gebiet ist - aus dem Inseratenteil ersichtlich.

* Dir schönen Preise sü, da« Rennen sind in den Schau
seichen, der Geschäfte von Gittring ^ Bardewvck , Knauer.
Schösser , Spille und Wiebking nur nrch bi» heute abend
ausgestellt . — Bon leitender Stelle werden wir ersucht , dar¬
auf hinzuweisen , daß c» erwünscht ist , daß die Personen
die da » Rennen imAutomobil besuchen, möglichstüber
Ohmstede ansahrcn.

wetlervol 'dchrlchae kür ronn « v « nck>
Ziemlich kühl, wechselnde Bewölkung , schwachwintzig

lein , oder geringe Niederschläge.
*

pür Me Nchlfonchttlu - kpenck»
Es gingen ein bei Lberkammerherrn Frhr von

B o t h me r - Bennemühlen unter dem Zeichen : H.
v . B . 3 Mk . , A . v D . 3 Mk . . d . W . 3 Mk . H . I
2 Mk , G . B . 1 Mk . . B . B . 50 Psg . -V « 59
K . Th . 59 Pfg . . H . K . 50 Vfg „ I . Z . -59 M -/ :/
1 Mk . . H . E . 29 Pfa . . A . K . 50 Pfg . , R . -v --0 Pft-
K. F . 50 Ptz . . G . W . 59 .Pfg . . K . O . 10 Mg - E
19 Pfg . , H . G . 19 Pfg , H. S . 20 Pfg . H . D 19 M -
C . K l Mk . . A . H . 1 Mk„ W . Sch . 2 Mk. , G . F . 1 Mk-
H. K . 59 Pfg . , L . H . 1 Mk . . M . L . 1 Mk. . H . S . 50 M,
F . B . 20 Pfg . , A . C . 29 Pfg . W . T . 50 Pfg-
50 Pfg . . H . V . 50 Pfg , W . K . 1 Mk . , H. Sck . aO M-
F . H . 59 Pfg . A . B . 1 Mk . . I . E . 1 Mk . H . E . 59 Pfg,
F . N . 39 Pfg . K . H. 1 Mk . L . W . 2 Mk . H . B . > M.
G . M . 50 Pfg . . F . H . 50 Psg , P . V- 50 Psg . W »
5V Pfg . H. B . 50 Pfg . , P . B . l Mk . W . 2 MftE ^
1 Ml . . F . L. 2 Mk . . G . Sch . 1 Mk Zusammen -tftaO Ml

Es ginge » ein bei Grmeiubevorsteher HüükEN -LH«?
sied » unter oem Zeichen : W . G . 8 Mk , I . G . 4 M,
O . M . 3 Mk . . F . H. 3 Mk . T . H. 3 Mk , G . R . 1 Mk»
A . S . 3 Mk . Zusammen 23 Mk

Es gingen ein bei LberlanLcSgcrühiSrat Tenge unin
dem Zeicvcn : M . T . 2 . ll , F . C . 1 -ll , T . 5 .il.

Es gingen cin beiL . Schomcr u ö unter dem Zeuhen.
L . S . 5 , ss , A . N . 2 - il , gesammelt auf dem Bezirkstag de-
vereinigten Bäckerinnungcn de» Herzogtum » Oldenburg
38,05 . ss ; zusammen 45,05 - ss . .

Es gingen cin bei Gehettnrat Tr . Menge unter dem
Zeichen : X . 2) . 15 , ss . . . , ^ -in

Es gingen cin beim Gem . -Borst . SchWartlNg m
Eversten unter dem Zeichen v . K . 2 Mk .

E» gingen ein bei Oberbürgermeister Tappen oes
unter dem Zeichen G . R . v . B . 10 Mk , I . H M M« ,
Offiziere , Voerinäraffiziere und Beamte de»
stabe» und der 1 . Abteilung de » Lstsr . Fcld -Art .-Regt- . ec-
92 82 Mk . W . 2 Mk . Br . 2 Mk . Skr . 1,50 M - N- °
Mk . M . 1,50 Mk ., zusammen 137 MK-
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a, atnoen « in bei V sslortinann u, Sühne unter
MÜVÜ Afrika lü

1 Aordenhani . Ni . Mai , Bci schönem Wetter fand

^ „ mittag um l -' i» Ubr der A u f sr i e g de » Ballv » s

> ikmcn "
, den der Bremer Berlin für Luftschiffahrt zur

» /kiaung gcsteilt Kalle , unirr Führung von Tr , Wiltc n

» ! ii , aus dem Gelände der ,reuen Ga » ., » halt uail An

nabme » Direktor Aatjrn mil Frau und volz-

^ ndlcr .ha „ sing teil . (Line grvre Zulchauetmeng .- balle

^ , jft « fundc » . Znaunsteii der Aatioiialsliigsp ' ndc war

-i, Eintrittsgeld erhoben lvorden : der Ertrag dü,f,e recht

.üblich gewesen sein . Ter Ballon lvnr bald in den Wsl

»»» verschwunden und nabm die Richtung über Geestemünde,

« j. «in Telegramm , da » gegen 6 lkbr übende au Beder-

tzir eintraf , meldet , in do rr die Landung glatt crfalg l.

Neueste Kacvrlcliteri unll letzte
vepesctzen.

Tie Auiomodilvandilrn.

P »n « . 17 . Mai . Tie gerichtliche Aachsorschung i»

z«, Votum,, «, der beiden Banditen Garnier und Ballet bal

»ich, da » Ergebnis gcvrachl , da » nian crwanel daiie . Plan

l„ d u a . ein Notizbuch Garnier » , worin er seine » Lebenslauf

, i»dkrgeschricbeil batte . In seiner Porirälsammttmg wurdcn

eine Menge Pkoioqrapbicu von Sicherbeiie -bcanncil und Mit

«Indern der Polizctprasekrur ausgeiundcn.
' Ter Wahlsieg Aooscvelle,

Ncwliork , ltt . Mai . Tic Mebrbcik Roosevells bei de»

Vorwahlen ln Kalifornien betragt 60—6L000 Stimmen
Tie Anhänger RovseveU» sind über diesen Ausgang sebr be>
grillen . Bon seiten der freunde Tafr » wird jedoch erklärt,
dicscr Wahlsieg wäre ;n erwarten gewesen, doch ändere er
nicht » an den Aussichtkn Tafr «.

Der Suffragetten Prazest in London
London , lli . Ma, . Gestern erschiene » vor dem hiesige»

Schwingen »» die Hauplanführerinneu der englischen
Frauenrcchlcrmncn Bewegung , welche des Komplott » , der

Aufreizung zuin Widerstand , Plünderung unv Sachbeschädi

guug aiigekiagi sind , llnler Anklage stehen : der Anwalt

Lawrence und seine Gauin . k» e Journalistin L, , seiner Frau
Poirknursr und Fräulein Pankburst , Letztere ist nicht an

wesend nnd wird i » , , » » » >» » < mn , abgeuneill werden , Ter

Ttaairanwalt verlas gestern die Ailklac,eschrisk.
Blutige Austritte in Venedig

Pcnedig , >7 , Mai , In der Aähc von Venedig kam

c» vorgestern Wege » einer Kundgednua von Arbeitslose»

zu bluligen Auslrittcn , Eine Plcngc halbwüchsiger Bur

scheu bersolgl .' cinen «stendarmen der sich i« einem Laden

verschanzen nnisste . Als Hilfe berveiettte , wurde der Gen-

darnlericossizicr sebr schwer verletz ! . Dem belagerten Gen

darme » gelang cs i » stoischen , st » entstielten : die Menge vcr

folgte ibn jedoch , „ ,d n,ißka » dc !>c ibn so schwer , daß er

bald daraus verstarb Auch der Zustand des vcrletzlcn Leut

» an ' s Eorlo ist sebr ernst,

vrieikaslcn ller Ill- llsiition.
A . h Ter Dampser . George Washington"

laust am B >, Mal vormittags in Bremerkaveu ein «genauere

Zeit nicht vorher anzugebeni und bleibt - bi « 1 . Juni dort

Außerdem liegt Pfingsten die . Kronprinzessin Cäcilie " dorr.
V E hier Leeden ersatire,m au -- zuverlässiger Lluelle,

daß an dem Entwürfe sür die Besiedelung des Bununer-
stever Ploorcs , Projekt Ar , F, , ausgczelchnct n,,l einem
Preise , sünf Herren »äiig waren Warum rieni » mau in

der Lcsscullichkcit nur einen Aamenb Darüber ist uns
nichts bekannt,

B , H . Die vo » Ihnen cingefandter , in Hülsen stecken¬
de, , Ränpchc » welche , sich mit dem Kvvs , cinbobrcnd , senk-
rech , von , Blatte abslcbcnd , » nlcr der Oberbaur das grüne
. jellgeivebe aussressen , sind die Larve einer Futteral-
mottc. Aach einiger . seil verpuppen sie sich in dev
a » be,de „ Enden verschlossenen Hülse , und wieder nach
kurzer Zeit schlüpfen die zierlichen Motten ans und legen
vo » » euein lbrc Eier an die Blätter d - r Obs,bäume , Rosen
» sw . Als Gegenmittel kommt nur dar Absucdcn in Be¬
tracht.

Re,iL «l»» » u»d verv-tchlen Dr Richard Hainel. d?» ^ola en I-
M» M»»nlfch1», dr» S« se,arn ' 'r. . Ld. '.Iddtckt riruö u»d vrrj ««

N. Schar «. i» Öttk,-stürz

Zöitterungsveoöachtungen in Hkdenöurg
von St . 2 lt, II l -Eos Tanker,

l Lufttemperatur

Monat - - :» ">u> -,:inni

1 « . Mai 7Uhrn ::u lv, ! 7öst,I , 6 . Ma:

17. Mai stlldrvm . - x. l 7 .V0. I l7 . P !a>

dTtt-st lU' SNssst.

Ist. -s- 4. «

»
«iss vozen setnss VodIzosolimL.cll»L , ssiner mliavll , sicheren VIrkuvtz mit ksckt dSb
Ilvvtssls Vitriol rnr kszslunq üo» StuhlzLn; «» unü Vordütunz von Vsrstoptunz
für LrvLvd »sne null Linilsr sollte in stolnem SLusdLlt« fehlen Von sLdlreiodev Lernten
vLrmstens vinpf »hlov . OrlkIaLlblsodtlossnmit -IO rrnodtkooStüron MI — — - ,

»su hüte rieh vor uiiu >leriveiti-keu Xschsliwuuxeunuä verlsnz;« aiivildüehlieli l. .lXIH' .

lstoil . bäsog z, pe,r>r ^r> 6 m.d tl LZocdi . Nkilä

ss «u !i !>»» re . Zu verkau
'en

!tzr Loche » alle ss» rk «l.
Au > Kri » i « r

N«»sSde SteetzU Zu verk
hone stchr Wochen all « A« ri >» l.

Arie , Müll « r.
Sehnen . In ve . kan en fchone
Dochen -Frrb »!.

H » rm . ». vl « tz
Zu verknust » «in srite « Kolb

nd 2 Schasliimmer.
Silh . Lieg », Bremer b li . 38,

^ sterndu « , . Habe « in « ältere

Stute,
s>«s ArbeiiSoferb , zu verkamen.

_ Klopvenbnrg erslr . 47.

Hausiivliung » > Wilsch « wird
ober gewa ' rtisn und geplättet.

,str .
"

_ Burgstr . lv.

>tzk starke Kifien
verk. Huhol » , Laligestr ^ lb.

cft « rnb >,rz . Zu verknust » ein«
sie, in den ersten Tagen kalb,
eene , stloovenburger str . 27.

Damenrad,
>r einig , Male getalirc » , billig

v «,kau ' in . tzladorsterstr . 6.

Waschmaschine,
he „ e, mit Pendel , cnnnal g«
a» 7l , billig zu v« i kaust » .

_ Padorit crstraüe ft- ^
^ ülig zu verk . rot - PIkschniöbl .,
° !a , 2 Le i . , 8 Lt , Langestr . 33.

Zu verk . !ch . Spoetw - gea >» >>
Eunnnrrel stn . Ludwi gslr . st.

Zu verk . «in zu Nadorst an
der Alötenstr . belegene » , in gutem
Stande bestiidl . » » u » » i . 2 S.
L . »Lartenl . Ter größte Teil di»
Hauser , kann sieben bleibe » .

H. Llrril » , Aavorj»

Zu verk . ein wristr « Zitgen
lamm vbn « Hörner , li Monate
alt . Scheideweg Nb.

verkaufen ein »och gui e>-
hiiicnes Break . Al« ülrschäste
ivagc » beiond-ri gceiznei.
» . Gäkdr ttv Drag - Regt IS

Zu verlaus , gut crh . Litzliege-
wagen Herwannsli , l >> u , l

Mine öartdstelte
zu 2 ov , d . Z. zu vachien getucht,
gleichvirl , >vo die Stelle belegen
ist . O 'strle » unter " ' '

die Erved . d . Bl.
712 an

Hive » lbäk « .
fett «» Kalb

Zn verkau en ein
H Weinberg

Kiti !>err « d ?l7,!!!lL"
Achtern :rai c 3b.

Morgen tLonnabend)
de » ganzen Tag am Slau großer
Berkaus feinster Seefisch «, direkt

vom flischereihaie» verladen.
Bittigl "WIU MV Billig:

Pserdeoersicherung sür Tweel-
dälie nu » Umgegend.

Außerord , « «» eraloersammln » ,
an , Moniag , den 2V . Mai d , I,,
adeno « g llhr , ,n E Mehr, » »
Gasthaus l iers.

Tagctordiiung : Ilebernahme
eine « PseobeS des Hr » . rlünniiig
n, Trielakermoor.

Lege » der anficrordeiitliche»
Wichtigkeit bittet um zahireicheS
Erfchcnicii Ter Vorstand.

LVSI » SlSI » .

Lonnobrnd u Sonntag frische
Seefische billig , ktzr zfltegc,

8i » gcbrilMier eis. Skrd
1 hsher Negnlier-?stn

preilivert zu verkaufen,
Aadorsteistrabc K.

Eversten . Schöne Malta Kar
tosseln Ptd , iTi 'S empfiehlt

Ir . Iliege

8lifluiig8se5t
lidr

» slkk WöllllW !.
Am Sonntag , den lS. Mai

mLtttinshalls,Mtiisik.
An 'ang nachm. l> llhr,

mit irißen tiktttr « slh» » zkn.
Alle Kollegen und Freund«

sind hiermit herzlich « a,geladen.
2 » Berg « ügun >» k«mtt,e.

rkohlpskanzen zu vcrkaustn,
Zoh . vlrckwehl , WilleiSn eg 3a

Täglich Versand non frischem

Is rSpsr -ASl,
10 Pid . ' PostlolU 1 U Ul

evkl . Pc?rto ^ 3 ^0

Karl Schunds , Vldenbnrg.
Ctaustr . i7 . Telephon bin.

Slm Montag , den S0. Mai,
nachm . 4 Uhr:

VttjiaihlW der Echttk-
blldtll -lstze

zu dem am ist , >t. 17. Zuni statt-
sindendcn Schüzenseste.

Der Platzmeistir.

KkikMkkti»
Klchnfkldk.

Zur Teilnahme an dem Feste
der vereinigten Kriegervereine
der Gemen,de Eversten in Oien
versammeln sich di « Kameraden
um 2 Uhr i»i PereiiiSlolal . Ab¬
marsch S2 Uhr.

Am Sonnabend , d . Ist. d. M,
abends 3 Uhr:

Versammlung
im BereinSIokaie (E . Schilt » )-

Tagesordnung:
1 . Bundeskriegersesl,
2. Verschiedene «.

Der Vorstand.

Wer l cseit mir monatlich ea.

IM Miihkil Vrsuse
franko Slaiion Oldenburg oder
frei Hans . Nabe Oldenburg.

Offerten mit genauem Preis
unter L. Il7 an die Erv - d - Bi.

AiM88l!S«Il!Il! lIlI krN8l N0>KI'. PlttM
Kriegerverein

Oldenburg
_ West. d . Landg.
Zur Teilnahme am Sommer

lest der vereinigten Kriegervei-
cine der Dein , Eversten veria >-
nie !» sich die Kameraden am
Sonntag , den Ist. d . M -, na . l »,.
präzise 2 Uhr , in , BercinSIokal
(T . Schmalitedc.

Um vünktl . ii . zahle . Beteili¬
gung bittet Ter varjtan » .

Vsrüeiibiii'g.
Ai » 2. Pfingstlage:

: Ball :
dts Mds „Frohsilllt

",
nozu einladet D. v.

Krik-ninki»

Mi ti . Sadiii,
oer >» Tg . 3k> 'Z bis

. er 3. .' v.

! ! Kaffeelöffel ! !
> per .'-l Ttz . 2'̂ ^ bi«

2,2 ; .

!! Zlorlkgelöffei
! von 2 ; Z dii; z. 7ä,

Halttbiindtl-Leke
5, 8, w , IS, 1 L u . Ist

Achternstr. 3^.

Nohlpstan en . pninboldtlir . 27,

feiert sei»

Kohl - u , Salalpflanzen tillig,
Bremer st hanffc e 88.

Zu verkaufen ein Sportwa >e«.

Lmmersest
am Sonntag , den Ist. Mai.

Nachmittagskonrert
der Pnreler Sladtkavclle

u . Kinderbelustigungen.
Abends D*» » -

WWW im Saal und Festzkl :.
Et laden freundl . ein

S . LSHlniann , Ter S - rstand.

7i'au6i'-6o8lüme
ktuben u. köekv

IN grösster ^.usrvshl

ru billigen Prvl8vn.
^ eocsorunxen srkol̂ s» in

lciirresler sinst.

!l!l

verrawcn cm ^ poriivo,TM . — - -
Tonnerichweerstr . i>8, ob.

iS

Nind-kniei-CkifeNes mit Milch und
5, hne verdutten . bilden die ömnbstoffe der

« »gemein de-
tsedtenMsrgsrln«
Mlchr infolge ihrer oorrüglicheneig-fsschssteo der

Molkeeeiduttee
am nächsten kommt. ^ Uebers» » khSIilich l

5iegLsin
der susgemZHIten - Kokosnüsse werden rur —
Herstellung der unübertroffenen und feinsten

«seoetsbilen
Msrgzrin»

verwendet. Vettkvteste. r-orrüglich hcltdsre t>
üderäll deilevtefte

palmaw
Pflan 7 k? nvuft 7 l

-.

lliielnig » kadtibonten : n . ü . Ulavr , 8 . NI, b. h, , filivnr-Ndhrrnlelü.
_



1

Kieler

krvislsxsu:

S" 11 IS 21 - 38 ^
- - - m - -

Norfolk - ^ nrü ^e

IscKen - ^ nrüLe *

5 port - üemäei » '

Kieler

kvjscll 8
? roi » l »zva:

4 -« 7 10« IS 36 ^

^Vssck -^ nrü ^e
^Vasck - Klüsen

^Vssck - Hosen

dl
.

8 ciiulmann,
z8 ^cliternstr . z8 . » VülertzMsl - liescdsIl sm Me, « z8 -^cklernslr . z8.

« » d » ttrn » i . lLvi » oüvr 8 °
!, « » bslt Ln bar.

«ingerragene Genoncnichait mit!
unoe-chränkler Haftpflicht.

General¬
versammlung!

Otto Lar ?ÄS ^v^ <rlL
: Juwelier un «> 8ol0ka »mieü .
Langellr . 70 «- relepvon sry.

der

Tm- li . IMiMk
Wiefelstede,

c . G . »' . u . S. ,
§ Lll !lllbeili >,Lö . Mllil8U,

» achmittagS 5 U r,
n Rabe « « asthause s»

Wieselstedr.
Tagelordnung:

1. DEchäftibrrichr-
2 . Vorlegung und Ecnelnni-

ginig der Fabresrechnung
und Bilanz und Entlastung
dcS Vorstandes sowie Aus-
sicritiales.

3. Verteilungdes Reingewinn!
4. Revistonsbcricht.
5. LalU eines AussichtSraiS-

iniigliedsS.
6. ? lemrahl eines Lorstands-

nntgliedes.
Lee « arftand.

Runken. Tavken. Rabe.

WcMhMWs.
Hochmoderne , echt Mahagoni-
Schlafzimmerrinrrchtung, lom
pittt , billig zu verlausen.

Bilhrimstraßc 5.

^ >VSSlVälLb.
Lrorsez l?rei5-l!iegeln r

mit sarsallsrlsa LeltLprsLssn
i - n Ismttslrz , de« 18 ., tis Jimttstrg , de« 38 . Mri.

- > — Gekegelt wird aus zwei Bahnen , —» - >
Bahn 1 : 1 . Preis 130 ^
Bahn 2 : I . 7 .1 .4-

— Preis der Karten 50 und »O —
Beginn des .flegeln« nachmittags 2 llhr.

. Alle« Nähere aus den Bedingungen . >
Zu recht zahlreichem Besuch ladet ein H Möh lcubrock.

Eine größere Partie

MU' Lelamepkäss ^Ws
Pfund 7V -) , bci ganzen Pfund 65 H

tras wieder ein.
^ VvioLivrl - IsvLitlv .»

Inh . Ernst Kokt,
Langrstrave A2. — Fernruf 40 .1.

Rabattinarlen oder k>" o bar.

Oldenburg . 16. Mai 1912.
Oberpostafsisteiit Staun und

Frei» zeigen hocherfreut die
glückliche Geburt eines Töchter-
mens an.^

Geburls Anzeigen.

Statt Ansage.
Zwischen»» » . 15. Nlai.

Heuie porminag 10 Nbr
starb » ach lurzeni Kranl-
ie n im Evnngel . Kranken-
hau -e zu Oldenburg » -ei»
I -ebcc 2 -la» >r , unser guter
Vater , Grotzraier . Bruder,
Cchnmger und Onkel , der
Rentner

Wann Vrockhoff
im rollendetcn 67 . Lcbens-
jadrc, welches ricibeirubt
zur Anzeige bringe»

die trauernde»
Angehörige ».

Tie Beerdigung findet » alt
am Montag , den 2g. Mai,
nach»:. S Uhr , ans dem
Friedho-e in Zwilchenahn.
Krauchende» warm nicht

im Sinne des Verstorbenen.
I

Statt Aujage!
Bettingbühren 16. Mai.

Gestern abend entschlief san't
im P . F . L . Hoipiral in
Oldenburg un 'er lieber ho" ,
nunzsvoller Sohn , Bruder
mld Schwager,

der Seminarist
Sernllsrakreese
IN -einem 16 . Sebensfabre,
welches liesbeirübt zur An¬
zeige bringen

Hinr . Freese u. Frau,
Heem . Freeie,
Martha Freesr,
Joh . Waea «.

Tie Beerdigung findet am
Montaq , den 2Ü. Mai , nach¬
mittags 4 Uhr, aus dem
Friedhof in Berne von
Oldenburg au » statl.

Ti « Beerdigung mene»
lieben Man ««« findet am
SaunadeuS , de» ilk. Mai,
morg. i» Uhr . vom Trane»
haute, i' -elkeilsirahe Sir. 14,
aus statt.

Gerhardt« « Thümler
gev . Hadelcr

nebst Tochter.

kamilien - kaoiinelilen.

- lhöiik8 mit»r,
bestehendan» 1 Soso mit Plüschlind 1 Stühlen , 1 Sosatisch, l
großen gclchlifsenen Konsolspie-
gcl, zusammen für nur 125 ^lk
m verkaufen

KithclMrst « .

Tie Verlobung ihrer Tochter
Hcnnh mir dem Schiffsofsizier
Herrn Han» Richter, Berlin , be¬
ehrt sich awzuzeigen

Frau « Ficken.
« lsslettz- Liencn, Mai 1812.

Berlodimgs Anzeigen.
Statt Karten.

Verladung« Anzeigen.
NLkldL KLL8V

krilr I.W
verlobte . »

Twerlblbe.
bimmelladrl lülL.

kiekell
Lsos kiedter.

Verlobte.
bienen._ Berlin.
Oldenburg , den 17. Rai 1912.

Die glückliche GeV » « eines ge¬
sunde»

: Knaben :
zeigen hocherfreut an

Leopold Lievmann und Frau

Metjendors, 15 . Mai . Am
Mittwochiiachinittag 61ü
llhr cmschlics sanft und
ruhig nach kurzer heftiger
Krankheit meine liebe
Frau , unsere liebe Mutter,
Schwieger- und Eirotzmnt-
tcr

«lek vkLküeL
geb. Bremer

in ihrem 51 . Lebensjahre.
Mit der Bitte um stille

Teilnahme
Wilhelm Brande«

nebst Kindern und
Angehörigen.

Die Beerdigung findet
am Montag , den 20. Mal,
nachmittags Ni , Ubr, vom
Pius -Hospital au« auf dem
Kirchhofe zu Ofen statt.

Danksagungen.
Bürgrrscldc . Für die vielen

Beweise herzlicher Teilnahme
bei dem uns so schwer getroffe¬
nen Verluste unserer so teuren
lieben Entschlafenen sagen wir
allen Beteiligten unseren

litsgtsWIen Dauk?
Familie Bakenhus,

Hackcnweg.

Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme bei dem Lnn-
schcidcn unsere« lieben TohncS
und Bruders sagen wir allen
unseren

ilNlizkLtimeMttüZilll!
E . Röder Ww . und Kinder.

Da es uns unmöglich ist, al¬
len. die uns zur goldenen Hoch¬
zeit so geehrt und mit Geschen¬
ken bedacht haben, besonders
dem Kriegrrvcrcin für sein schö
ne» Geschenk , und den für uir»
veranstalteten Fackelzug und
Kommers , einzeln zu danken,
sagen wir hiermit allen unseren

illllißftku Dank.
« löstet» , 16. Mai 1812.

H Weinberg und Fron.

allen Verwandten , Freunde«
f und Bekannten unseren

httjliGe« IM.
) » l>. Hihheler

und Frau.

Oldenburg, 16. Mai 1812 . Für
die vielen Gliickwvnfckc und
Aufmerksamkeiten zu unserer
Hochzeit sogen wir hiermit alle»
unseren

herzlichen Dank.
Heinrich Höpken und Frau-

Sophie geb. Schriebe !.

Weitere Familien -Rochrichte».
Gestorben: Johann « Bövlmg,

geb . FcllicS, Fever , 68 F . Mari«
Bendel verw. Tdeilcn geb.
Tvolcn , Baddewardcii , SZ F.
Wwc. Hilke Margarethe Kört»
acb. Riekcn, Hooksicl, 75 F
Käthe Brüling , Rcuenwcgc . Z
W. Wwc. Gcsine SchwaNinz
geb. Biicking , Telmcnborft, 78 F.
Elisabeth Hurdors geb . Funke,
Wilhelmshaven , 34 F . Wstw«
« tta Margaretha Jacob « verw.
Adden, Rüstringe» , 64 F . Her-
mann EblcrS, Wilhelmshaven,
16 F . Wwc. Tjabina Polimeri
geb . Türst , Wilhelmshaven. kZ
F . Hoboist-Sergeant a . D. Karl
Koste , Wilhelmshaven , 32 A
Stcllniachcrmeistcr Gottfr. Ernst
Köhler, Leer , 77 I . Gerda Klu«-
kist. Völlenerschil, 2 I . Landwirt
Farm Frcrich Rosenboom, Schi-
rum -Mühlc , 78 I . Tricnije
Kruse geb . Kammcrmann,
Georgsfcld , 68 I . Trienije
Fanßcn geb. Mcicr , Timmel, A
I . Marinc -Slabszahlmcilicr
Ernst Mettler , WilhelmSbaven,
39 I . Korvctten-Kapilän a . T
Cäsar « lvcrs , Berlin , 47 F.
Karl Kaiser, Heidmühle, ll Mt
Wwe. Taalke Rem geb . Mar¬
tens , Neermoor, 78 F . Gastwir¬
tin Schwanettc Brinkmann geb
Focken , Brinkum, 58 I.

Metjendors . Für die freund-
liche Teilnahme an unserer Sil - ,
bvhvckvcil sagest wir hiermit

Lrullt Lo^or,
Bordeaur -Jmstort,

Rheim «. Mosel weioe«

Bürgcrftlde Zu verk . ein sch
wachsamer Hund iWolssviv"

Bchftnhu», Hackcnweg.
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1. Beilage
zu 134 der „Nachrichten für Stadt und Land* von Freitag, 17. Mai 1912.

Unpolitischer Tagesbericht.
„ Am Brunne » vor dem T »re " , Allcndorj a» der

Verra , 15 . Mai . Der große Sturm , der am Soiinlagahcnd
„der „an ; Westdeutschlandhinwegsealc , dal auck de » allen
» ,nde » baun> vor dein Sicimor ningeivorscn, der einst
Lilkcli » Müller zn dem vekannien Licvc hcgcislcnc.
ler uralte Bauni , dessen Alter aus H5«i Zabrc geschaht wird,
aiunic und vludlc noch alle Zabrc frisch,

V,m Tacke geweht, Posen, I >, Mai . Während der
A«slr >- cii hcsrigcn Geivinersiurms wurde in «losin » der Tack
dcilcr Scknkorra aus Pose » , der aus dem Neubau des Lvko
moiivsckuppens bcschäsligl war , vom Tacke aus die Erde
verabgewcht , >vo er mit gespaltenem Schädel loi liege» dliev.
zm Kreise «loswn rickieie ein «lcwinrr große » Schade» an,
>ni Torsc Kosioivo wurden drei Scheunen durck Blitzschlag"
kingcaschcri , Z» der vergangknen '.'lackt jcklng der Bliy
„ i de» Stall des Einsiedlers Kaussniai », in » lein Elsingcn
c„ i , Als der liisährige Zolin die Pferde aiis den, Stall
reue» wollic, stürzte das Tack ;usan>n >cu und der junge
Mensch wurde getötet,

«tzroße llmerschlagungen eine» Magiltratssetrelär ».
dcrli» , 15 , N !ai , Ter Magistratssek - ciär «Kcorg Hülsen,
der in der Ziadtdauxikassc als Buckdaltcr tätig war . ist
deute, nackdcnr Unlcrscklagungen von » >cdr als «Ullllli»
entdeckt waren , flücklig geworden . Hülsen Versal , seil 21
Zähren in der Zckulgkldabtcilung der Stadidaupikassc das
Amt eines Buchhalters . Zufolge srnker vorgekommener
Umcrlcklaguiigcn war gesteni auck de ' jd » t der Beschluß
der Magistrats durchgesührt worden , >h» seines Amtes zu
enidcdcn und idm einen anderen gleickwerrigei , Posten zu
zuweiic» , Als sein Nacksolacr die Bäcker und die Kasse
nickt >» Ordnung fand , wandte er sick an den Revisor , der
xcuauer nacksorschicund von Hülse» da» Geständnis erhielt,
das ; er seit Zabrcn die idm anvenraute Kasse svftcmatisck
dcstodlen baue , Rack Ablegung keines «lesiäiidnisscs ivurde
kolon zur Kriminalpolizei pcsckick' und um Entsendung von
- eamien zur Verduftung gebeten , von denen auck bald
; wci trschienc« . Diesen wurde bedeutet , daß sic sick nock
einige .seit im Vor,immer ausdalten sollten Als der Re
disor die Vernehmung Hülsens beendet batte , bat dieser,
ckm zu erlauben , vor seiner Verhaftung die Toilette auf-
nisuckc » , Sonderbarerweise lvuioc diese Erlaubnis erteilt,
iwd Hirlscn durfte sick ohne Begleitung aus dem Zimmer
kmicrncn . Als er nack einer geraumen Zeit nicht zurück-
liim im » man nack idm sorschie, nrackle man die Entdeckung,
daß Hülsen verschwunden war , Es wird mit der Möglich¬
keit gcrecknet , daß er Selbstmord begangen hat . Es wurde
nock heute ein Steckbrief erlassen

^
lius ciem Lrohhrrrogtum.

Tldmoburg, 17. B !ai.
* Ter Grostherzog ivohinc gestern mit dem Erdgroß

!xrzog und den Prinzessinnen dem Gottesdienst in der Garni-
i
'onkiicve bei,

" Ter Herzog Albreckt von Württemberg wird auf der
üicise nack Wilßcsmsßäveii morgen den Großßcrzog hier
bksirck: a : er trifft mit dem Zuge 8,57 Uhr auf dem Bahn-
tuc ci .z , wird im Schloß Wabnung nehmen und dann am
4!2ckm : rtag wahrsckeinlick neck dem Rennen in Ohmstede
d ' twohiu' ii , von wo aus die Wcilcrfalzrr erfolgt,

* Bei dem Tode des Königs von Dänemark erinnern
wir daran , das; cs bei uns eine seit gab , wo das Ableben
cincs dänischen Monarchen lici in aste Verhältnisse ein¬
er,ss , Tas war die Zeit , da Oldenburg ;u Täncmark ge
vöneNK67— 1773 «, Wir haben eine Reihe von Reden der
»idenbuigijckcn Geistlichen iencr Tage , die außerordentlich
bezeickncnd sind, Tcr Rektor Hcibart , der Großvater dcS
bciüdmlcn Philosophen , hielt beim Tode des Königs
Ctuistian Vl . il7l (>j in der ersten Klasse der lateinischen
Sckulc eine „ deutsche Hob und Trauerrede "

, die aber nock
iibcrirosscn wird durch seine Rede auf den Tod ,Friedrichs V.
Serin heißr cs : „ Ach , so ist Friedrich , der Liebling aller
Adtioncn . nickt mehr ? Mil dessen erhabenem ( leiste , glän¬
zenden Eigenschaften und rvkmwürdigcn Taten sich meine
niedrige Seele bei den erfreulichen Geburten des bald voll
kommen gewordencil Erbprinzen und des Kronprinzen
Ehristia » , der » un den Tbron des Vaters ziert , und bei
zwei außerordentlichen Zubclseslcn ini ! entzückender Er
oötzung beschäftigt bat , und dessen vollkommenstes Bild ick
»or beinahe 2i> Zähren an eben dieser Stelle bei dem bitter
stm Verluste des unsterblichen Ebristio -r Vl . zum süßesten
und unvergänglichsten Tröste in die Herzen meiner damaligen
Zuhörer prägte ? " — Ter Pfarrer Eklcimiua zu Schwei
bürg sagte von Christian VI : „ Könige sind Götter dieser
Erden , Tcr Vater des Lichtes bat sie mit mehrerer WciS-
ocit und mit mehreren (Haben vcrsch -m " Hinrich Jaiitzen
über, der Butjadingcr Baucrnpoct , v - istcigt sich bei dem
Tode Friedrichs IV . <l73 «1) sogar zu dce Behaupiuug , wenn
Nlut das Leben des Entschlafenen wieder Herstellen könnte,
io würde „ cs bald mit Lust aus lausend Adern schießen
und in erhitzter Treu mit laue » Strömen fließen ." Slarb
eine dänische Königin , so wirkte auch dsts lies auf alle Ver¬
hältnisse ein. Nach dem Tode der Königin Luise <1751)
idroch ; , B . der König von Dänemark außer dem Musik
verbot auf ei» halbes Jahr die Erwartung aus , seine lieben
und getreuen Untertanen würden als Zeichen „ ihres pflicht¬
schuldigen " Beileids sich selber samt ihren Leuten und

Tieneru ein Zahl lang mu schwarzen Traucrkleidern be¬kleiden,"
Ausstellung für Feuerbcftaltunq Ein Beweis dafür,welch»» Ziucrcssc die Veranstaltung dicr gesunden bal , istder , daß eine große Anzahl von Znieressenlcn freiwillige

Beiträge zur Deckung der hohe» Koste » der Ausstellung
gezeichnet bat , ui» sic zu crmöglichcil Tcr Verein spricht
de » lieber «, herzliche» Tank jur diese w .' nvolle Unterstützungaus und sieht mu Rech , vari » ein Zeichen, daß er mu dein
Unternehmen cincm allieiugcn Wunsche cnrspricht. Ach»
licke Eriahrungen mackie der Bremer Verein vor etwa
zehn Zähren nur seiner Ausstellung , die nickt annähernd
>o rcick vcsckickk war , wie cs die hiesige werden wird,
Ter Besuch in Bremen war damals niißerordciulick stark,
» » d es traten mehrere Hunden Mileiiedcr dem Vereinebei, nackdcm sich das Publikum von der Bedeutung der
Feuerbestattung einmal eingehend zu überzeugen «iclcgen-hci, baue,

* Vliimeutag . Am Miltwvckabeud ragre der ciige>c
Ausschuß in der Union unter Leitung des Baiikdireklors
Murken. Nack längeren Beratungen beschloß man , aufn ä ck sie n A i r l w o ch , den 22, Mai , abends >">: !<» Uhr,
das große Komi l ec in den (Inionssaal einzuladeu,um diesem die rund,zöge des dom engeren Ausschuß be¬
ratenen Programms für den 15 , Zu in horzulegen und
es beschließen zu lasseli. Verschiedene Punkte desselben
fanden eingehende Besprechung , u . a , der Fesizug , der
Blumenkors o , den Herr von E- rube n leilcii Ivird.
Rege Beteiligung von Fahrzciigen aller Art ist erwünscht,
( Kindersakizeuge sind ausgeschfosscn, Kinder selber können
in Wagen , Auws o , a,, natürlich reilneknie » , » Wer sich noch
bereiligen will , möge sich bei Herrn v . liruben melden.
A nsführungrn und K onzcric werden slarrsindcii in der
LongierbaUc , im Neuen Hause , in der Union und in der
Bavaria «im olarien oder im Lokal) , Auch ist Tanz und
- piel reichlich vorgesehen , bei gutem Weiler auch im
Freien , Zunge Damen, die sich noch an « Blumcu-
vcrtauf betätigen wollen , können sich noch bei Frl , «tz r a e-
pe r am Pjerdemarkisplatz oder bei, einer der Komitec-
damen melden . Es häne dann aber möglichst bald zu
geschehen , 4<X> stehen schon zur Verfügung ! Auß . dem
„Liede rkranz " und dem „ Sängerbund" haben
sich noch der „ Cäcilienverein " und der .̂ Mu .sik-
vc re in " zur Mitwirkung frcund >lichst bereit gestellt . Unter
den Ausführungen wird eine Oldenburger Revue
bervorraaeu , Auch rclschiedcnc dramaiische Vorführungen
lind vorgesehen Bänkelsänger werden van Lokal zu Lokal
zieheil und heilere Lieder singen , Zn einer ganzen Reihe
von Zcnlralen werden die Blumen zu haben sein. End¬
gültig wird das Programm also am nächsten Mittwoch
jestgescvr. Am Montag um 5 Uhr kommen d >e „Büsett-
damtti " in der Union zusammen . Die Versammlung be-
wi s , daß die Vorbereitungen zu dem großen Blumcnseste
aufs Beste getroffen werden,

» U Zn der M . iurisvcrsammlmiq de» Verein » „ Arbeits¬
nachweis — Rechtsschutz" am letzten Mittwoch teilte die Vor
sitzende zunächst mit , cs sei vielfach in der Stadt das falsche
(Kcrückt verbreitet , bas Bureau des Vereins für den Ar¬
beitsnachweis babe seine Tätigkeit eingestellt, da mit dem 1,
Mai d , Z , der städtische Arbcilsnackivcis eingerichtet worden
ist Tas sei eine durchaus irrige Meinung : man bofse viel¬
mehr , daß beide Nachweise mit und nebeneinander für den
gleiche » guten Zweck würden arbciicn können und somit
friedlich einander ergänzen würden , Zm Monat April bäl-
rcn im Bureau 57 Arbeitsuchende und «6 Arbeitgeber Nach¬
weis erbeten, und cs sei erfreulich, daß wieder einmal die
Zahl der letzteren die der erstgenannten übersteige. Tcr üb¬
liche Sommcrau -sslug soll in diesem Zahle ausfallcn . Dafür
will man eine gemütliche Ziisamincnkiinst im „ Zicgclbos"
veranstalten . Es folgten dann nock zwei gern gehörte Vor
nage . Ein früherer mchriäbrigcr Pflegling der Heil- und
Pslcgcanstalr Welmen sprach über die Anstalt » ach ihrer gan¬
zen äußeren und inneren Einrichtung , Fräulein Ella
Behr man» erntete mit der reizenden Schilderung ihrer
Reise, die sic mit cincm Dampscr nach den Ozcan-
inscln Madeira und Tcncrissa gemacht hat , viel Bei
fall . Die Vorsitzende Fräulein Ekräpcr sprach für beide
Vorträge herzlichen Dank aus und schloß damit die, wie im¬
mer , harmonisch verlaufene Versammlung,

* Vollstänvig aueqesleddrrt wurde in der Nackt vom
Dienstag zum Mittwoch ein Monteur , der aus dem Marine-
Appell des «Riten zu viel genossen bolle und daber , von
Müdigkeit übcrmannt , auf dem .Hausflur vor seinem Zim-
mcr einer am Stau bclcgcncn Wirtschaft eingcschlafcn war.
Ein Fremder , der ebenfalls in der Wirtschaft logierte , hat
bei seiner Rückkehr in der Morgen,eil den Monteur in seiner
hilflosen Lage aufgesuiidcu und jbm sämtliche Wertsachen,
wie ein Portemonnaie mit 20 . st , Ubr mir Keile und mehrere
Ringe , die er ihm von den Fingern zog, weggenommen.
Nach dem Diebstahl hat er sich sofort wieder heimlich ent¬
fernt und sich nickt wieder sehen lassen, Die Polizei , die
später von dem Diebstahl in Kenntnis gesetzt wurde » nd
die nötigen Nachforschungen ansrellte, hatte das Ekliick, noch
im Laufe des Tages den Schlasstclleiidieb in der Person
eines Arbeiters aus Bremen zu ermitteln und scstzunchmeu,
Tic Festnahme erfolgte in dem Augenblick, als er in einer
Wirtschaft die Eloldsachcn zu Gelbe zu machen versuchte.

*
* Lfternburg , 17 . Mai , AiigeublsFlich bildet hiev

der Bezug elektrischen Stromes das ^illaemeinr
«Gesprächsthema, .Vom Oldenburger Werk sind Fragebogen
versandt worden , u,m den annähernden Bedarf an clek-

sin «! guk un6 ksltdsn

Mischer Energie zu ermitteln und danach das Leitungs¬
netz finzurichlen , Geplanr ist , sämtliche Ortsstraßen von
cinio . r Bedeutung » no die anichließenden «K-emei -tde>iraß : n-
zuge ,» ik elektrischer Leitung zu bericht » . Zu der Bremer - .
Elop -zenburger , Stediuger - , Nord uno Uferstraße soll
« in Kabel gelegt werden . Der Ortsausschuß will » » legen,
daß das Gleiche mi : der lUiiicn- , Harmonie - und Eick-
uraße geschient, da auch di . ,e zu den Hauptstraßen des
Olles zählen . Die Herstellung der elektrischen Leitung
an dies ' » , sowie a » allen übrigen Straßen bäuch aber
divo » ab , daß sich genügend Anschluß,ichmer jinde » , Zsrdas nickt der Fall , so wird die . Aussübriing der Anlageauk eine späicie ,

',ei : verzckvbeii, elnßer .' lde .ittich wzckrigin es daher , da ;; sich von Ansa .ig au möglichst viele
Teilnehmer linde, ; , da das Projekt nur dann Aussicht,
i .tt, sofa n in v .' tt . m Umsau '. e vcttvirkiichl zu werden.

Stimmen aus üem Publikum.
18ur den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Beian !aoortring,j
Lur IHtcktiglteNung.

Zn Nr , >2 -1 der „Nachrichten " iindel sich ei -r Bericht
über eine Schöfseiigerichtsrerhaiidliuia , betr , die Störungtines Leichrnöe äiignisses aus dem Kirchhofe zu Heppens
durch Teiinisipieler , Der Bericht ist geeignet , eine falsche
Vorstellung von dem Vorgänge zu erwecken : denn cs ist
darin mehrfach zun, Ausdruck gebracht , cs sei ' sestgestelit,
daß es nach Lage des Plaxes ausgeschloisen gewest» ici , daßdie Spieler das Leichenbegängnis wahrgenvmmeii hätten.
Dadurch erscheint das Eiagesandr unseres Herrn Vorätzen-
dcn in falschem Lichre, Talsächlich babe» , nach der ganzen
Bclegciiheir des Ortes , die Teilnehmer des Leichenbegäng¬
nisses den Eindruck gewonnen , daß es ganz uninöglich sei
bei der geringen Einserniing von i7 rc,p , 22 Metern , daß
die Spieler das Leichenbegängnis nicht gesehen oder gebörr
haben sollten , Zn diesem Sinne haben sich auch bei der
Verhandlung am «:, Mai ' die vernommenen '

Zeugen geäußert.
Tcr Kirchcnral hielt deshalb Herrn Pastor Rbdrek nicht
nur für bercchligr , sonoeru sogar für verpflichtet , auch in
der Oefstiitlichkeit den Fall zur Sprache zu bringen , um
einer Wiederholung solcher Vorgänge lwrzubeugen und die
Gemeinde darüber zu beruhigen , daß nichts verabsäumt
Ivcrdc, feniere Störungen unmöglich zu machen. Eine cin-
gcticnde Darstellung dcr Sache in den Wilhclmshavencr
Blättern behält sich dcr Kirchencat vor , — Diese Aus¬
führung hat nur den Zweck , einem falschen Verdacht , der
durch den Bericht in Nr , >24 erweckt werden könnte , cnl-
ocgcnzutrcren und zum Ansdruck zu bringen , daß der
Kirchcnrat das Vorgehen seines Herrn Vorsitzenden durch¬
aus billigt.

Ter Kirchenrat von Heppens.
Bruns, stellvertretender Vorsitzender.

'

j InternationaleHekovm-Mngksnipfksnkuvrsnr?
Als eifriger Sponsfrcund bcsuchie ich schon mehrere

Male die Ringkämpfc im Edcnthcatcr . Zur Ehre dcr Mehr
zahl her Ringer kann ick feststcllcn , daß dem Publikum inrcr
cssantc Kämpfe geboten werde» , Lcidcr befinden sich ein
paar Kampsbäbne davci , deren Ringen mehr cincm Raufen,
Schlagen und Stoßen , als cincm sportlichen K rästcmcssen
gleicht. Am Mittwochabend erwecke das brutale und rück
sicktsloscAuftreten des KolossesPickarvtEntrüstnng im Publi
luin . Dieser Koloß packle de » immer fair ringenden Zohn
Flisscr und stieß ibn mit solcher Wucki mit dem Kops aus
den Boden , daß letzterer bald bewußtlos liegen vlicb und
von den Schiedsrichtern von dcr Buhne geführt werden
mußte . Für diese brutale Leistung ries dcr Kampfrichter dem
Koloß eiuen Sieg aus , ES war dies jedoch kein Sieg vom
sportlichen Standpunkt aus , sonder» höchstens vom Stand
Punkt eines Raufboldes . Nach meiner Ansfassung und auch
nach Ansicht dcr meisten Besuchet vonr Mittwochabend müßte
ein solch robcr Patron von dcr Konkurrenz ausgeschlossen
werden , Dcr folgende Kampf zwischen Herrn v , d , Berg
und dem Belgier Andrcc ivurde von letzterem cvcnsallS mit
einer solchen Roheit ausgesübri , daß daS Publikum oster zu
EntrüsttlNflsrufcii gereizt wurde . Es ist sehr zu bedauern,
daß ein so kräftiger Mensch wie Andrcc sich dadurch einen
Sieg erringen will , daß er seinem Gegner den Kopf zwischen
die Knic klemmt, scrncr aus den Arm seines Gegners
kniet und dergleichen mehr rücksichtslose Kniffe anwcndet.
Der Kampsrickttcr scheint diese Ucbcrgrissc nickt sehe » zu
wolle » , denn die Zuschauer mußic» den Herrn wiederholt
daraus ausmcrksani machen. Der Sieg . Leu schließlich dcr
Kampsrichicr dem Andrere zusprach, war kein solcher , Herr
v , d , Berg berührte nur einen Bruchteil von einer Sekunde
mit beiden Schultern den Boden , da batte er sich auch schon
hcrumgedrebl . Es war also nur ein Uebcrrvllcn , aber kein
Lieg , Zck , und mit mir noch mehrere Herren , haben das
Gcsübl , daß sowohl gegen Herrn v , d , Berg als auck gegen
ein paar andere faire Ringer eine gewisse Parteilichkeit vor
herrscht, denn mir sowohl wie den meisten Besuchern vom
Mittwochabend ist cs unbegreiflich, wie dem Anvrec für dar
Ucbcrrollcn ein Sieg zugesprocken werden kann, Zch bofse,
daß dcr Kamps v , d , Berg Andrer noch einmal ausgenom¬
men ivird und daß dem rücksichtslosen Gesellen vom Kampf
Achter besser aus die Finger gesehen wird . Wir wollen « in
saires Ringen sehen und kein Raufen , Nachdem Andrcc als
Zieger proklamiert war , wurden Ruse laut wie : „ Schwindel,
Macke !" nsw , Falls Andrcc vom Schiedsrichter nicht zu
einem nochmaligen Kamps ausgcsordcrt wird , möchte ich selbst
glauben , daß jene Prolcstrusc Wahrheit enthalten , Zn dic-

Verlanxell Zio üksrnil au,
clrüolrlioi» 6as k'atiristat <äsr
>Vr>1sraw-Oitnupe»-^ strieu-

zekisllscliakt ^ uxsdnrx.
1u Oläsnburg orhäitiieir bei ^

Läullkli k. 6. vulltzN . L«
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se« Falle moctne >cv keine RingkampKonkurrenzen medr
sehen, denn für einen Lponssreund ist es . gelinde ausge-
drück », nick» schon , wem» man sieh«, das, ein rücksichtsloser
Draufgänger als Sieger ausgmisen wird . Dadurch geh»
da » Imerest » für de« Rtngduüps verlaren

Li » Spurt »freund.

KLrrLSOksßOrr.
Le » Vertpapier , Ware », und Geldmarkt.

La « «Hmrademartt Die kritisch .- Zeit für di« Ent¬
wicklung der Ernten har begonnen . Saweit nicht die Pslai ».
»«» derekr autgewintevt find, lasten ste di» setz» noch keine
Schlüsse aus di » Srgebniste zu . « ei un« in Tentschtanb
sind ft» durch die Trockenheit und kalt» Temperatur sichtlich
znrückgehalien, auch steh » der loggen dielsech recht un-
günstig au « , odn« daß sich daraus die Folgerung einer end.
gültigen Schädigung ziehen läßt . Warme « , seuchre » Wetter
keim zweifella « noch diel gurmache» . Die Niederschläge der
letzten Mache waren ungleich verteilt Namentlich haben
vrrle Siegenden im Osten erst ganz geringe Regenmengen
gehabt , die eine Besserung der Verhältnisse noch nicht haben
durchsetzen können . Gerade der Umstand , daß jetzt durch
günstige » Weller nach alle» gut , durch Andauer unfrucht
barer Witterung aber alle« ungünstig werden kann , macht
die Märkte gegenüber dem Einflüsse » e : Witterung so über-
au » empfindlich in den Preisschwankungen.

Berlin , 15 . Mai . Geldmarkt heute steifer aus die
Ansprüche zur Monatsmiete , welche teure durch die Ein-
Zahlungen aus di« neuen Anleihen verschärsi wurden . Ptt»
vawiskont 4 Prazenr , täglich« » Geld Prozent.

Die Warnungen pe« Srnaiakommifiar « und der Kassa»
neartt für Jndustriepapirre Da » Mahnwon de » StaarS-
koeaenistmZ der Berliner Börse in Verbindung mit den
Warnungen der Presse wirkte am Markt deprimieren » , und
e» traten bei starkem Angebot erhebliche Preisrückgänge ein.
Bon diesen wurden naturgemäß diejenigen Wette am
schwersten betrossen , in denen die Treiberei in letzter Zeit
besonder» stark war . «Au« einer un« vorliegenden Tabelle
ersehen wir , daß im Vergleich mit den niedrigsten Kursen
im Jahre 1911 einige Werte geradezu tollkühne Kurs¬
sprünge zu verzeichnen haben . E « ist äußerst erfreulich,
daß der zügellosen Treiberei jetzt einmal von berufener
Seite ein Ziel gesetzt werden soll . Hoffentlich bleiben die
Warnungen nicht unverballtü

Vom Kohlenmattt Nach dem Bericht de« rbeinisch-
westsälischen Koblensvnbikat » sind im Streikmonat Mär ; die
Zahlen der Kohlenförderung sowie de « Kohlenabsatzc» hinter
den Borjahrzahlen zurückgeblieben. Der Koksversand ist
auch in diesem Monat größer aewesen , als i . B . Im
April sind in der Förderung sowie im Absatz durchweg er¬
hebliche Steigerungen gegen da « Vorjahr cingerrcten.

Berlin . 15. Mai. Anlagcmarkt geschäflslos.
Berlin . IS . Mai . Börse heute schwach . Tu 'War¬

nung des Börsenkommmars verstimmt. <L. oben.)
Aeustcrste Lchlntzknrse.

14. Mar 15 . Mar '
Trbkont ^ > 185,87 185 .50
Teun'che 257 .87 256 .25
Handels
Bvcku«

168,87
333 . 12

168,25
232,12

Laum 179,37 179,75
reutsch-Luzembuvg 183.7 .3 182,50
Harpen
Gelsen i

194,50 194,00
194,50 193,37

Armada 259,88 263,12
Patzet 147,00 145,75
Aotzd 120.87 119 .75
»proz. Russen DO,37 90 .37
Rordd. Volle 147,00 147,00
Tendenz fest fester

« « Lkerichl » der Oldoburger Saute«
vom l7. Mai.

I Mündetstcher.
»pro« Oldenb Kansol». Rück ' . b . 1»1S au»».
« pLl de Ruckj . b . 1922 ausgeschlosien
tz ' iproz alt« Oldenb. Kons » . .
gi^ proz neue Olvenb . Konsol« ttzalbj. Zin « z .)
vproz Oldenb. Kousol« . . - - -
»proz. Oldend Staatl . Kreditanstalt Obligat.

» on 190«. Ruck, bi« 1 Januar 1917 au« a.
»proz. Oldenb Staatl . Kreditanstalt - Lbligai.

von 1S10, Ruck», l' t« 1. Juli 19« ausaeschlost.
»proz. Öldenv Staatl . Kreditanstalt - Obligat .,

srübesten « kündbar zum l . April 1919
vkpraz Oldenb Staatl . Kreditanstalt-Obligat.
gpruz Oldenb. Pramien -Anleitz « .
«proz Oldenb. S ' adl Anleih» » on 190». un»

«undbar bi« 1919 . .
»proz. Broker Siadt -Anlethe von ISN:

Serie I rückzahlbar am 1 . Mai 1S21 . .
Serie N Rückzahlung bi» 1SL1 au« g

»proz. Butjad . Aints . -SIsenb .-Anl . l Rückzahl. I
«proz. Leimend Stadtanl . v . I907tzf bi» >
«proz. Heppenser Stadt Anleihe > 1S17. 19 j
«proz. Rüftringer AoiiSverb.-Anl. I ausgeschl. I
«proz. sonstige Oldenb. Kommunal-Anieihen. .
gidproz . Oldenb Kommunal-LMeihen . . . .

O ' -obraz. Deutsche Reichs-Anleihe.
Lproz. Deutsche Reicho -Anleihe . .

Sproz. Prcuß . Konsol« .
»proz. Bremer Staats -Lnleibe von ISN , Rück¬

zahlung bi» 1821 auegeschlosten.
»proz. WllhelmShavener Stodtaiüeihe , unlünb-

bar di« 1S1Ü . .
»proz. M . -Äladbacher Stadt Anleihe von ISN,

Rückzahlung bi« ISS« auSgeschlosten , . .
gläproz . KönigSberger Stadt Anleihe . , , ,

11 . Nicht mtzudelsicher.
»pro». Jütländische Psandbriese, Serie V, i»

Dänemark mündelstcher.
»proz Psandbriese der Mecklenb Hyp.» u . Wech¬

selbank , Ser . VII , Rückz . bi« ISIS ausgeschl.
»proz. Psandbriese d . Preuß . Boden-Kreblt-

Att.-Bauk, Ser . XXVlN . Rück, b . 1921 au«g.
»proz. obaest . Pfandbriefe der Prcuß . Hypolh-

Attien -Bank.
kiÄproz. abgeft. Psandbr . der Preuß . Hypoth.»

Aktien- Bank.
»pro, . Deutsch -Atlantische Telegr . -Obliaationen
»proz. Berliner HoLbahn -Oblig ., Rück - ohlung
»proz. Gelsenkirchencr Bergwerk« Obligattone «,

Rückzahlung bi« 191« au « geschloffen . . . ^
414proz. Midgard -Obligat . , rückzahlbar 103 Pr.
»proz. Oldenb . Gla »hütte-Prior ., rückzahlb . 102 as v ? ^ 00 .7»
» trpro ». Oldenb . Glashütte -Prioriiaten , un - « '

kündbar bi» ISIS .
»proz. Sarpt -Spinneret -Prioritäten , rückzb . 10h
«pro, . Old .-Ponua . Dampsschisst-Reed.-Oblig.
« iiipLt . Oldenb . Poriug . Tampjschiff«.Reed.-

Obligationen , Rückzahlung 102.
Kurz Amsterdam für fl. 100 in Pt . . , , . .
Check London sür i Lstr . in -ck ,
Check Newyork sür 1 Doll, in .ck . . . . , ,
Amerikanische Roten für 1 Doll, in . . ,
Holland Banknoten für 10 Gulden in .«k . . ,An der letzten Berliner Börse notierten:
Oldenb . Spar - und Leih- Bank-Aktien 179 .75 pEt . G.
Oldb . Eifenhütten -Lktten (Auauftsehn) KSpC«.bez .Ä.

Wechseldiskontder Deutschen Reichsbank 5 Prozent.
. jvarlehnsztsi» d« Deutschen Leich»b« ck « Pr -zent, >

lnkau , vertmtt
»Et »»t. .
99 .60 100 .15
— ,- 100 . -
88 .5«I 8» .—
88,50 es,-—

99 .50 100 .-

9S.7V ioo.ro
»9 .- 9S«
92 .20 92 .75

VS.- ck

SSllO
L '

^ SS.- , 99«
98 .75 99 .25
so.- 90,50
99 . - 99 ,5k

100L0 101 .45
SO .- - 90PÜ«PO 81 .35

100L5 101P - '

80 .80 81,35

99 .80 100.15
SS.00 99P0

89,80 d-,—

ss.so 94 . 15

SvllOS9.40
98 .90 99 .30

95 .45

87 .45 68 .—
91.95 25 .50

V7.10 97,85

93 .80
100 L5 100 .75
9SPO

10150
98 .25 98 .75

100 .—
189 .10 189L0
20.145 20 .50
4 .1825 4.217»t .1875
16,89 - K

Oldenburgische Landesbank.
« I« Filialen in Beate , Bur , ». F , Burgbamm , Clooo »»^ . .Lutin , Ouakrnbrück, Barel , « echt,, vcges^ u. Wilhelm», «»!!'

Die Kurl« verstehen sich freibleibend und provisionssket

» Pl! t . Oldenburg , kons . Slaattanleitze von ^
1912. unkündbar b >1 1922 .

S' . proz. Oldenb. lons. Anleihe mit ganzj.
Zinsen .

Sieproz . dergleichen mit halbj . Zinsen . .
Sproz. dergleichen.
Sproz. Oldenb . Pramien - Lbltgat . in Proz.
» proz. Oldenb . siaail. Kreditanstalt- Obligo-

»tonen, Rückzahlung dt« 1S22 ausgeschloss.
»proz. Oldenb . staail. Krebitanftalt -Odliga-

tionen , Rückzadluna bi» 1S17 ausgeschlofi. goe»
»pro, Oldenb staatl. Kreditanftalt -Obliga-

tionen, Sesamtkünbigun , zunächst aus den
1. Aprtl 191L zulässig.

Släproz . Oldenb staatl. Kredilanstalt-Ldli - .
gaiionen, mit halbj Zinsen . yoLO

—,—I«.-
88« «1»
S8P0
77.70 78^3

»S.70 i«.ra
SL50 10L- .

9S.- SS^Ü
» pro, Oldenb. Itadtanleihe von 1909, ver-

siartte Tilgung dt« 1919 au«g«schlossen . .
»pro, Butjabinger Aoitsverb . -Sisendahnanl.

p 1909, Rückzo - l . bi» 1919 ausgeschlossen
»proz. Londe«verband»aiüeihe de» Oldenb.

gürstem Lübeck von 1911, unkundb. 1923
» proz. versch Oldenb. Amtsverbandt - und

Kommunalanl . Rückz b . 1917 2l autaeschl.
»proz. sonstige Oldenb . Kommunalanleihen
5 >,proz sonstige Oldenb Kommunalanleihen
»proz. gar . Eulin - Lubecker Priorit .-Ldliga-

tionen I . Em. . 99,—

SS .- V - ,-
- l-99.

99 .-
99.75
90.-

9S .L0
99 .25
9050

9SA>

»proz. Deutsch « Reichianleihe , unk . di» ISIS zoOLO 10115
S^ proz. Deutsche Reichtanleihe . 90,—
Sproz. dergleichen . 80.M piU
»pro, Preuß . kons . Anleihe, unk . bi» ISIS . ioo,9S 10150
S ^-proz Preuß . Ions . Anleihe . <̂ zz
»pro, , dergleichen . . . . . . . . . . so« ßlLz
»proz. Schwarzburg -Sondershauser « taall-

auleihe von 1910, unkündb. 1915 . . . . gg »o 10030
»proz. Rheinprovtnz Anleihescheine Ser . 35 — — —7!,
»pro; . Weslsälische Provinzlal -Anleihe, un - '

kündbar bi» 1925 . — ,— 10030
»proz. Wilhelmohavener Stadtanlelh « von

1903, verstärkte Tilg di» 1918 au«geschloss. VS,- - j —
»pro, Altonaer Stadt -Anleihe v . I9II , un - k

konvertierbar bi« 1925 . — ^ gz^z
» pEt . Hagener Stadtanleihe von 1912, un < ^

konverlierdar bi» 1922 . — ,— > 9S.A
«mo » . Luttn Lübecker Eiseiib. -Prioritäis -Lbli . »

gationen II . Em . . . 2SL0 Sch-
«vro , Frankfurter Hyp -Sredit - Derem-Psanh.

brtese, unverlosbar u . unkündbar bi» 1919 . 99,20 99 .30
»proz. Prcuß . Boden - Kreditbank - Psandbriese , >>

unkündbar bi« 1921 . SS.tS 98.73
»proz. Hamburg . Hypotheken-Bank-Psandbriese,

unkündbar bi» 1921 . 9920 9SÄ
»proz. Preuß . Psandbries - Bank - Hypotheken. »

Psandbriese, unkündbar bi» 1920 . 99,20 9SLI
»proz. Rheinisch-Westfälische Bodenkreditbank- B

Psandbries ». 97 .15 97 .75
»proz. Schwarzburg . Hypotheken-Bank-Psandbr . 9750 97K
»proz. desgleichen, unkündbar di« 1921 . . . . 99 .20 9950
»proz. Jütl . Pfandbriefe , in Dänemark Mündels, gggg
«proz. Kopenh. Psandbr ., in Dänemark münds. gz

'
go _ -

»proz. Deutsche Siscnb . -Ges . Obl., rückz. 105 Pr . g« 25 9L75
»proz. Siseiibzhn -Bank-Obligotloncn . . . , pg,-
»proz. Eiscnbayn -ReMenbank-Obligationen . . 9g25 9875
»proz. Gelsenktrchener Bergwerktgcs. Schuld. »

verschreib., unkündbar bl« 191« . ggzo 9 »L
» V̂-proz. Midgard Obligationen , rückz. 10S Pr . —/— 190,7»
Kurz Amsterdam sür sl . 100 in . . . zggLc
Kurz London kür 1 Lstr in . . 20 .145 2050
Kur, Newyork sur 1 Doll, in .« . , g25 z « 7Z
AmerikanischeNoten sür 1 Doll, in . . . . jWz
Holländisch« Banknoten für 10 Gulden tu ^ . . zg gg . „

Diskontsatz der Deutschen Retchsbank 5 Prozent.
Darlehn»ztn»fuß der Deutschen Reictztbank 8 Prozent.

Asn verlange,
tzktzv» illllv äls dSSlSL klldriliäle d»d«il Rill, stets solede , äiv siel»
seit öslireu devlilirt ksdeil . Xseiisllaiiiixeil , desouäers in LtmUckev
klloklUljseu, veise wen im eizevstvll Ivteresss rurtzek . k»brilr»te , äiv
sied illtoixe idrer kerTorräxevävv tzllälitst ullä idrer vlldeLillxtvll 2lltzvr-
iärsixkeit lävxe ^»Lre devädrt vllä einen VVeitrllk ervordsll d»dv» , » ivä:

Dr . ^ 8 aokpu !vsp

Dr . Oetller
' ^ puMugpulvo »

'

Dr . ^ Vani!!in-2uo>co5
1 ptcßrlleo t « Pix. r Stück 25 Pix.

voderäll mi llLdvn.

s Aüt-, L 50 H-chherd.w . 51.

Uokienlotie

Usfer - klocksn

. Inüom man 6» » echt« >»»» » -8aclc- .
I pulvsr vemvenckst, cka » an Qualität
l unck Iriebkralt nickt mehr Über-
I trollen verclen Icaon.
l poräern 2i« ckeidalb nur .
j Raell , st,n», - » i« Vertravenrmarlc«.

>«b»n »« likat « Supp »»,prgbettlek»Or » lt u . tu«,.
Imullhrt» llinsiraahrung.

kü»t»» mit üm M <«>
läilsm pälcet liegt ein
Roptvollvi- Kuttzolieln

d,Il

Klapier - u. Gesang-Unterricht
erteilt gründlichft ousgeblldete
Lehrerin . Offerten erdeten unt.
S . »SS an die Expcd. diese » Bl.

Breliaus « «»glich dreimal
irisch , Milch, ' 2WW

Ltr . IS Psg^ sowl, Buttrrmllch.
Tchüzenwrg 29.

Titglich « »rsnnd frts^wm

10 Psd. -Postkolli I II III
-rkl . Porto .« S.«0. 5.S0. 3.80

Karl Schmidt, Oldenburg,
Liaustr . 17. Teleoho» 5ls.

-knzuleiben gesucht per
3000 .tz innerhalb BrandkaM-
raxat auf ei« Hau» an der P :>
tcrftraße. Vermittler verkett".
OK. u . « . Z . 150 voftl . Olddg,

Äijllleihe« resülht «!
sssttt li ^ er sillittt

Zu Verl . 7_
Schwetnr, S.

D . Paradies.

Zn vertanfen I gui erh _ _Lerchenskaß, » ob»n.

Fevkl u . 5 tritt
Mai ferkelnd.

z. vert . 2 « «lsei,
^ milchg . Zisge. H. Lnbrn.

"F . . . . , . .
Vor«. Tische , « itchwschtt . —
u. a . Sachen . Humboldtstr. Z,

Zu verk . 5 jung« j ^ eHühner.
M . Rüdebnsch, vürgrrstraße

tNeubau Wilkensi.
Preitwert zu verkausen cm

Holzpodium. Nähere,
HochhausrrtzraßeS patt.

Zweck» Au»nützu«, günstiger
Einlaufsgelegenheit

sucht gewisienhaster, sttebsamer
hiesiger Seschäfttmann

WiltiSWilM.
gegen entsprechend « Zinsen an-
zuleihen. Selbstverleiher oder
reelle hiesige Vermittler werben
gebeten, ihre Adresse unter P,st-
sich Nr. »ä Oldenburg eigzusch.

aus gut« zum Teil erste - 0^
theken 8000 , 6000 , 5000.
tOOO. 3000 , 2000z 1300 ü"d
1000 Mark. Zin »suß : <> »ia
und 5 Prozent.

> E . Memme«, Aukt
-
_ Tbeaterwall SO .

Zwischenahn « egen durä
au» stchere Landhtzpatheke»
anzuleihen zu < bis
Zinsen: 18000 ^ k, 8000 r
mal 7000 6500

'
.ck. KM ^

5000 > . »000 > , 3 mal RM ^
riOO ^ k. SOOO .ck. 1300 l«
^ und » mal 1000

_ R. » . » iariKL,
« uzuleihen gesucht"

aus Landstelle unter Gebäude
wer«. _
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WltKinß. Prrlorcn Im "jugc
"<n Lldcuburft bis Wüsting 5
^khomarNchrtnc. (stc » cn Bcloli-
>->hn . ab«, be, ^ ob . Lchwarting.

Perlorcn kine Damenuhr mit
> schwarzer « ettr . selbstgemacht,

d. W . Amalicnstr ., Ltaul .,
^asenienpl . bl« Brommvslr . . a.

Uhr abcndr.
^ ttte gegen Belohnung abzug.

Brommvstrasie 12

Näsle »» ,
ca » .

v « iu,iden ein Fahr-
^ _ _ S ^ SVarn «.

7sng»h>»<, » eine
rbnmler . i'leikeulir . ' 4.

Tsugel . ein sch,var >br . Hunb.
I . « rambrrq , Zimmermann,

Lou >«»r,chtt >e« IN.

üiliet-6e8uoke.
Logis mit Beköstigung sucht

junger Eisenbahner . Osscrlcn
mit Preisangabe unter S . ) 7 an
die Ziltale Radc -rsterstrah » I2st.

lu ^ ermieten.
v Lt . n K . Humbolblslr . 12.

,-su vcrm . gut möbl . Zimmer z» vermieten
mit Bett . Langestrakc 3.3 . Zimmer mit Bett.

L- io . L . LuivpickiUaLc .'El ÄiUictzer Lornbagcn.

Logis s. ja. Leute . Mnblcnstr . l>.

- I s-' Logis . L-iimb slr . 27.

Z » vm . frdl . mbl . Stube u.
Ham . Humboldistr . 30 ob.

Eoerftcn . Mbl . Wohn - und
Schlafzimmer zu vermieten.

Baumeifterstrasie I.

Zu verm . gut nibl . Liubc u.
« mmnrr . Ialodiftraße «) .

Logis zu vcrm . Lindenftr . 22.

Zu vcrm . gut mobl . Wohn . u.
Lchlaszimmer . Langestratze .3.3 .
^

2es u« möbl.
remcrch .,

ob, .

Zu verm . zum 1 . Okt. oder
' Nov . an ruhige 'Bewohner >l
bis 2 Pcrs . i die Lbcrwohnung
'Angusiftr . 63. >sta « , Wasser , cl.
Licht. Bad , Spülklosett . Anfr.
Unterwobnung von !, bis ) 1
Uvr und von 3 bi « 5 Uhr.

Zu vm . frdl.
o. jg . Mann.

Z . an jg . Mädch.
Wcslcrstr . 13.

Logis für 2 junge Leute.
Roscnstrahe 5l unten.

Logis s . 2 jg . L . Lindenftr . 49.

7,rrundl . Logis . Ltcinwcg 20 o.

Fstnn i^d6lvost, -0«r1. uU.lXI

klev Ikesler
rlige

der groke» inlrr-
natisuake»

krkW -Liiiii-
KW»!-

»iiffliiisrriir
um die Meisterschast

vo « VIde -ibnrg

und 2000 Ml.

in bar.

HvRLlS,
Freitag , den l 7 , Mai I

<l 7 . Tag,

3 große 3

IrntjchMM
Ulli »! je:

vir ! lv . 6 . Ser^

Eurovameister

gege«

kieIlsrätlHeoIo88v

pietv . ^ näree

Belgien

_
» » » » »

0 . tlskkjes

Lstpreust » .

t . Orunevvalä
Westjalen

gegen

Serbien

Liimtliihe Kampfe
bis jiir

kotscheikillj !!
Bar den Bi « ghSm »sr» :

Erstklassiges
Spezialitäten¬

programm!
« affenössuimg » Uhr.

>A >sa« g der Barstrvu » g
8 . 1 Uhr.

>Brgia » der Ringkämpse
» razii « l » Uhr.

Ostrrndurg Umslündeb . zum
I . (iuli od . spater 4r. Lberwoh
nung . Scd 'itzcnhossti!. 1

Fr . Legt « s. Hw . Bergstr . ft p.
Zu vcrm . IS. Zunt Zimmer --— - — —- ^ ^

mit B . - Zonnens .) a. sol . Herrn . Fr . Logis zu vm . linden ftr. 15.

MH . H?UigciuikUrtz»ll. L-7>,,K . ^ vm . M. ZiM . Auvohjktt . 1L

Zn verittteten.
tstrobenmeer . Tie von Herrn

Ticrarzl Wunder in Nrucnbro,
benutzte

Wohnung
ist zum l . November v . Z.
anderweit zu vermieten . Neues,
aus » Aoinplcliciic cingcrichiet«
lfteböude . Telephon vorbanven.

Ta Herr Tierarzt Wunder in¬
folge andeiwcitc » Unlerneb-
mcn» Verzicht , ist einem pro,
tischen Tierärzte günstige Ole-
lcgenbcit geboten , sich vier eine
sichere Praxis zu erwerben.

'.lieslckrantcn wollen sich bal¬
digst mit nür in Verbindung
setzen.

8arl Haakc, Aukt.

Zum I . Juni ei » Zimmer mit
voller Pension an eine Tome
zu vermieten.

Fr au F ischbeck, Ritters » . 7II.

Zn vm . mbl . W . - u . Schlaf¬
zimmer . Achtcrnsrr. 67 7.

Zunge Leute erhalten Logis.
Lindcnstrabe Nr . 74.

Haarcnuscr 26 isi die schöne
Lt -erwohiiu -ig aus sofort o . sp
an ruh . Bcwobncr für 700 .4,
zu vermieten . Rabcres

Qfenerstrake st.
Herrlch . Parierrewoix , k- R.,

mu , ubehcr , Elagcnbeizung.
Weebachstrah « 5.

Lade» mit oder ohne Kabinett
zu vermieten . Lss . unt . P . 639
an die Filiale Langes » . 20

Ltsüesi - L^Zuesie.
Kontoristin,

20 Z . alt , in ungekündigtcr Siel-
l -iilg , sucht zum 15. Funi oder
I . Juli anderweitig Stellung,
ev . zur Stuebilse im Laven . Ge-
salligc Osserien erbeten unter
S . 70l an die Erpedit . d . Bl

Fg . vcrh M . sucht Stellung
als Bote o . Kassierer o . äbnl.
ans s. o . später . Kaution kann
gestcUt »oerven . Osserten unter
L . 697 an die Erp . d. Bl.

Rastede Ein gewandter

der Mai seine Lehrzeit been»
digtc , sucht Stellung . Näheres
durch

Tege » , amtl . Auktionator.

Burhave . Für e-nen

jg . Mann,
welcher 3 Fahre in einem Auk-
lions , Nccvnungsftcllcr u. Rccb<
iiungssührergcschäst tätig war.
suche ich aus bald anderweire
Stellung.

0>. Boog . A» kt

Einswarden . Für einen jun¬
gen Mann , der in allen vor-
tonimendcn landwirtschaftlichen
Arbeiten crsabrcn ist, suche ick
auf sofort

Stellung
in einem größeren landwirtsck ».
Betriebe gegen Vergütung und
Familienanschluß.

_ A . Hurrclmann.
Junger Kaufmann

luchi Slcllnng aus gleich am
Konior . Osserien unter S . 711
au die Erpcditio » dieses Blatt.

Allll ^ MöbeltifchlerffkseLe
sucht per sasort dauernde Stel-
lng . Angebote unter S . 714 an
di : Erpedilion dieses Dl . erb.

Junger TWergeselle
sucht per sosort Stellung zur
weiteren Ausbildung . (Heft. O.
unter S . 713 an die Exp . d. Bl.

EiNjH Frau w . Beschat . im
Reinm . für eklige Ra -dm . der
Woche. Näherer tn der Filiale
LaurUate -

!»
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ölod « ro »

Kerkern - «ÄrrrriFe
« in- uud rveiretkiz.

t 18 23 27 31 36 10 43— 70 ölk.

Akoo»-o» - Aeo»o» v. 3 öllc. an
AI»»-L»A - 2 ^ «» / - » v 2 S03II - »o

I Î^xaut«
A/s/o »- u» ^ ^ a/o/ok»

? über dis 8ommerwcde ist dis Lesicktizuo^
> meiner masszsdenden Xeukeilen . Oer elexants
^ 8ckmtt meiner Ivcnlelrtion verdient ireoonder»

kervorgekobeo ru vsrden.

öl «rd « ro.

ÄnaKe » - «ÄNLÜ ^ e
in dso neuesten k'ssson « .

t 3 4 4 . 7S 6 .50 6 7 8 —28 »llc.

ÄlH/eo»

r —r Svi »voi »i7» svi > ü : —r_
ist wein « xrosse Jbteilunx lür

<§ a^ ü/er '^ /erafrrrrst
tür das ^ Iter v. 12— 18 «lukren.

X 0HkSlLll 0H8liail 8

A > er § « »ü> i/rALer/
der erste Vereng meiner kertixeo Xonkelition.

- Lucken 8 is eins erststlassize XusMskl und lexsn
f Lio ^Vert » ul xediexene tzualitäteo , denn desucken
, Lis bitte weine kirm»

Langest,-. b» H ID^düEI^, Längste , b».
MLnntteBe.

Gesucht per sofort flotter

Verkäufer
ausciüfsweüe, gegen gute Be¬
zahlung.
-llex Mt -8ekfoltl , Llnnßr . ?Z.

Gesucht auf so-ork ei» solider,
tüchtiger

rlhmikkgtsellt
auf dauerndeArbeit.

Grimm , Cchtniedeuieinec,
echot « iLldbg .»

Achtige Ziertreler
für de» Verkauf von Kalk und
Mergel gesucht . Sehr guter
Verdienst. Event . übergebe ich
auch einer leistungsfähigen Fir-
ma die Alleinvertretung für ein.
größeren Bezirk.

Gustav Gute, Alfeld,
Kalk - , Gips -, Mcrgclwcrkc.

Gesucht
jüngerer Buchhalter
zu» i I . Juli . Brauchekenntuis
erivuuschl.

Jever . Will». Mio « »«,Getreide u . Mehl en gros.
wöchentlich « uü mehr!
verdienen Sie , wenn Sie
unsere

Vsntvvlung
übernehme» . Sion:
Bl,, «, - Touristen- und^ luIIl » * ReijeaUik.. Pho-
thogravhieständer, Bro-

ichc», Feuerzeuge :c.
— L-.uskun ' t gratis . —

koetters L ZcdSker, G. m. b H.,Barme » ILl.
ineinchi zu, » l . äiov. d I . ei»
kleiner Knecht,

am liebsten vom Laude.
G» st. Walljet » Alerandernr . 39.

G?'» chr auf sofort jüngerer

jirer Snnsbiener
für leicht« Hausarbeit.

äberes Filiale, Langeflr. 20.
Für llolonialwarengelchäft e n

nchizerHlisdiener
genutzt . Radfahrer bevorzugt.

Heinrich Stälko» .Breme ». Lchönhouierstraiie US.
Ich ötllo den verrn der bereuvt » »r Zigarrena » Llinezuverkaufen gegen bohe Provision
od . * lS^. — Vergütg. pr. Dt.
gleich zu ichreibcn.
WUH . B»lck « , »» v « »d»«, Z». j

Kleiner iirer

Hausburfche
(Radialreri qeiucht.
I . Schwariiug , Haareustr . 4» .
Umständehalber auf >o ' ort ein

Lehrling
für meine Kupferfchmiederei >r<
sucht. Sohn achtbarer Eller,i.

Karl Müller,
Sofkupferichmied, Gaftstraße 28.

Suche per I . Juli d . I . tüch¬
tigen , arbeitlivilligen

kutrcker u.
üsurckieaer.
Derleidemuß guter Fahrer und

B -erdevsteger iein u»d Interesse
für Gartenarbeit babeu

Bei der Trupp « ausgebildtle
Fahrer bevorzug!.
KerMüeVrlll. t.eei'.Manufaktur- u . Kons. - Geichä »." Barel . LlufJmorl oder später

1 Biiergeselle.
A. M « chle » d » rg.

Rastede. Zum 1 . Juli ein

tichtigttNmtenr
nnb Aerkniser

für meine Manufakturware »»
Adieilung g« ucht.

_ Fr . Töpste» .

Geiucht auf >o -ort

? MurttlMÜen.
_ Bd. Schütte, Huntlose».

l^ esnchl ans sofort cm ilingercr
Bäckergeselle,

welcher Oster» die Lehre ver-
laneti hat.

ElSNeth. Ludols Stlndt.
Blohersdldr . Ge ucht au > so¬

fort e .»

krvßkiiecht,
der mü Pcrden » tnzugehenweiß.

Georg Wilsten.
Serseld . Gesucht auf sofortoder baldmöglichst ein

ordentlicher Knecht.
Gebe Haqe.

Bötlingen . Gesucht ein

ÄkNoiachkklskskNk
L» i> 1 Lehrling.

Anton Stamm Wagenbauer.

Gesuau ver losori

Laufbursche-
II —lkjahrig.

Alex Hirschfeld,
Ltaustr

G« »cht a«s so »rt ei»

Malergehilfe.
Aodorst. H. Gß, ».

8e,«cht Il> bis1»
onte Arbeiter

nach Helgoland für Hanseatische
Ballgesellschaft. Stundcnlohn 5»
und 6g Zu melden am ersten
Psingsttagc bei

Gerhard Tüser , Lruchtenburg.
Schwei i . Gr . Oldbg. Fürmein gemischtes Warengeschäft

suche ich z,„„ 1. Juli d. I . einen
durchaus zuvrrlässtgcn, solidenund selbständig »rbeitenden
jungen Mann.

8! ur crsahrcnc junge Leute,
welche branchckunüig sind , wol¬len sich melden, v 'n

Lehrling
findet gleichzeitig Stellung.
_ W . Ramien.

kesthiiitsM -Mer,
kautionssäh. junger Mann als
Kissitter u. Rkiseniitr

sofort gesucht . Offenen mit
Zeugnisabschriften unter S 101
an di« Expedition diese » Blatt.

Für diordscebad Wangeroogi
wird zum 15. Juni

tüchtiges Mübchen
gesucht . Lob» bis 33 mouatl.
Näheres in der Grpcd. d . Bl

Gesucht aus sosoN ein gut
empfoblenk«

Mädchen
für einen kleinen Haushalt.

I . Pape , HerbaNstr. 21

Bremen . Gesucht zum 1. Juni
tüchtiges zuvrrläffiges- Mädchen -

mr Haus und Küchrnarbeii.
Gute Zeugnisse erforderlich.
Offerten an

Hasenkamp, Uhlandftr . 41.
«Geestemünde . Suche zum 1

Juni eine zuverlässige, gesunde
81Q1LS,

nicht unter 20 I .« w . gut kochr
und kinderlieb ist . Haushalt von
3 Personen . Zeugnisabschriften
ind Gehaltsansprüche erbeten.

Frau L. Nöfinger,
_ BorrieSstr. 161.

Tivoli . Barrl.
Wegen plötzlicher Erkrankung

auf sofort ein
junge» Mädchen

und ein Dienstmädchen.
C . Meprose.

Westrhauderfehn. Suche zum
1 Juni d . I . ein »ctteS

Dienstmädchen
und ein

Fräulein
zur Erlernung des Ladens.

I . Fr . Terbeck,
Kolonial , Delikatessen - und
_ Porzellan Geschäft . _
Hude lOld . s. Per sofort oder

Anfang Juni

jüngeres Mübchen
für kl . Haushalt bei Familien
anschluß und Gcbalt gesucht.

üdebulch
Burhave . Gesucht sür einen

groß , landw . Haushalt krank
hcitshalbcr aus möglichst bald
ein erfahrene«

jg . Mädchen,
welches dem Haushalt scldstän
dig verstehen kann . Salär nach
Uebereinkunft.

G . Boog. Aukt.
» kk. Waschfrau ges . Stcinw eg 7.

Z . 1 . Juni ein s« . Mädchen
sür die Zeit von 7 bi » 3 Uhr.
d Zasjecscherde, Pserdemzrkt.

Bremr » Ein »üchi . zuveriäss.
Mädchen

bei einzelner Dame für 1. Aug.
oder September . Zeugnisab
schrist u . Lohnanspr erdet, an
Frau Dr . Behrens , Richtwcg 14

Gesucht sauberes
"

kinderliebes
Schulmädchen. Haarcnftr . 501

Verkäuferin
oder Lehrmädchen sofort gesucht.

Advlf Klemm, Langcstr . 84.
Frau » . Mädch. s . d . Morgftd.

aus sos . Hochhauserstr. 1011.
Ges. 1 Ledrm. für Damcnkonf.
Frau Eordrs , Bcrgstr 13.

Bremen . Ein perfekte » Haus¬
mädchen, da« auch etwa« koch,
kann , aus gleich o. später gesucht.
Fra » Bankdircktor Seidrnzahl,
Hermann AllmerSftraße 2?.

Krankdeitsh. a . sos. 1 kräftig.
Mädchen sür kleinen Haushalt.

Frl . Hoher, Brunnenftr . 2.
Ges. aus sos . eine Frau zum

Ausbessern. Osserten unter S.
89 an H . Bischofs » Annoneen-
Erpedition in Oftcrnburg.

Gesucht sür Lehe «Brhv .1 zum
1. Juni cv . später ein besseres
Mädchen oder cinsache Stütze
Familienanschluß im Hause, am
liebsten von auswärts . Zu er¬
fragen bei Schlächtermeister v.
Elm , Osternburg b . Oldenburg.

G, !uchl auf sofort«in einsa ^ c»

junges Riblbe »,
welches ielbstandig arbeuen u» )
kochen kann , gegen gutes Gehalt.
Frau Mich« « !, Nikolausstr. 8.

Gesucht
^

iimständebalb. auf so¬
fort für Brake ein

junge» Mädchen
bei vollem Familienanschlußu.
gutem Gcbalt . Näheres zu er-

Möglichst bald oder z . 1. Aug.
ein tüchtig., in der Küche erfahr.

kläöcdev
gesucht gegen hohen Lohn . An¬
meldungen Oldenbuib , Garten-
ftraße 33 , oder an mich.

Frau Landrat Schramm.
_ Wittmlmd . Ostsricil

Gesucht aus sofort ein tüchtig

junges Mübchen
für Haushalt und Wirtschaft

Gastwirt M . E . Dirk «, « »" .
Paradies «Altenhuntorsi. Lus

sosoN S. Magd
von 15— >7 Jahren , die mclken
kann . _ Haakc.

Gesucht zum 1 . August cin
2 . Mädchen.
Frau Pickel . Rosenftr 19

Gesucht avs sofort ein

srbentlich. Mübchen
sür Küche und Hau»

Frau E . von Gruben,
_ Moltkrstr. 7.

Gesucht nach Norderney vom
10 . Juni b . 1 . Oktober ein nettes

Fräulein
als Stütze sür Laden u . Haus¬
halt . Pbotogravdi « erwünscht.

Jacobs , Bäckerei, Luisens» .
Gesucht ein

Mädche«
auf ganz, gegen guten Lohn.

Brcmrn , Schlacht« 23/28.

Laufmädche«
sür den gqnzen Tag gesucht

B . F . Wallheimer,
Aeußercr Damm 22.

Aus sofort gesucht

Lthrskinlein
gegen monatliche Vergütung so¬
wie eine geübte

Nätheri «,
die da« Schneidern gelernt hat.

MkilüLM klisilikLi 'äl,
Manusoktur - und Modewaren,

Radorsterstraßc 92.

Z . 1 . Juni sür eine » «nve^
Hausstand in Oldenburg 1 eins.

fttzersttM
für alle häuSl. Arbeiten, außer
Wäsche , bei hohem Lohn ge¬
sucht . Offerten unter S -<«
an die Expedition dieses Bl.
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n«r «HcHtrM «1 «» V1r « ktor» Leist vom
Norliaeutseden Llov«I.

HinirclU »>1 a » da » Alteniai des Masiriiniöldkl » Thvma »,
Eine >n Schlsf.il ' Nskreisen weithekgiinie V/rsöulich-

kcir . Herr Tii - kior Estr , Leist , ist jetzi » scsi iiiest . gl»
stzjäkrig .' r Täiigkcit ii» Ticnste des Norodeultche»
- Io „ i> au, .' dem Vorstgnde per großen Bienicr «»stiell-
Han auss schieden, uni «ick, in ^ ann Mnn .'i .' u , ivohin
, r d . rril .' vl ein . in Z .i l , , seine, , Wohnsitz p .-rlex : hä »,
jur Ruße zu i -' ren Tie glänzende Latiibghn , aus äie
^<rr Tilcktor Lein innerhalb ieinee i >» ,

'äjjäh„
ii« u lce »»urnEchc» Karriere zniiickblickcn kai, !, . lai er
^ erster Lwie seiner Begabung niid, seiner zinen Arbeit «,
krail

'
zu danke » Turch eine piel,eilige Tcurckeil i » sien

xri/tiedenen Zweigen des Falitdienstes , beim Schsfssban
innerhalb bei Verwaltung heberrsan er di / inannia

« Ilig. n Tisziplinen des Seewesens i » einer Wciie , da«
,r mir Recht aus naiiliich - mgliiiincin Gebiet seil langen'iatnen al -:- Autorität gilt . Tiefe Tatlicl . jii auch für
Xn Nvrddeulicheu Llond bestimmend geiv . ien , sich ieine»
»enrollen Rate » in nautische » Angelegenheilen auch noch
aach seinem Ausicheiden au » den, « kuren Tienste zu ver-
nckern und il>» zu seinein „ Nautischen Beirat " zu er-
« nuen Ter Ruckliiii de » vcrdienstpdllen Manne » , der
sich schon IN'si , vier,zehn Fahre all , der Seemannslauf-
xitn gewidmet und zunächst aus einein nlftrnburgi-

,ticn .uild verschiedenen Bremer Legelschifscii als Schi,se¬
imige, da Mi als Mâuvie eine Anzahl grosserer Neuen
irach Australien , ? ava , El :r» g usw, gemacht Harle, ruft
die Erinnerung an eines der zrößtkn verbrechen aller'
Griten wach,

7as „ Bert , Tagebl, " frischt in .Verbindung damit
iolgcnde Erinnerung , aus : Am : !, Tezember IkisA hatte
zieiii , der lbGi beim Norddeutschen Llond eing . iretcn war,
annelle des erkrankten Kapitäns Nennaber das kvm-
matldd de » Tanivser » „ Mosel " übernommen . Am I I . Tc-
zemkcr sollte dus Schilf von Bremerhaven iiach Newnoik
in Sec gehe » Zn .r Absahrt bereit lag es inr Borhasen.
Nur tinie ? Kolli , die im lebten Augenblick am Kai ein-
aelrofien waren , sollte » » och verladen tverüen , darunter
eine gifte , deren , Fnhält nach der Tcklaration an,» Gold
bestehen sollte , « nd xsn Faß , die beide nach Amcrika
befördert werden sollten . Als die Arl»eiker dabei waren,
das zelur Dinner schwere Faß an Bod .zu bringen , ent¬
glitt cs ihren Händen und fiel aus die xaje nieder , Fnr
ftlben Augenblick crichulierie ein surchtda > er
: nall die Luft , lei» llngliick war innerhalb

weniger Sekunden geschehen , wie c » plötzlicher
urb furchtbarer Wohl kaum zu denken war . Es
airbelle sich u.m jene» in der Geschichte der

Säusiakri beispiellos dastehende T k o m a » s et, e Tnna
miuiiicniat, da» von einem Passagier de » Tamplcr»
. Mosel '

, der unter den, Name » Tboma » reiste , in Wirklichkeit
oder William « l » g Al er and er hicft » nd aus
vallsar stammte, eingclciiet war . Thomas batte den Plan,
« Iber . Mosel' bi » Souidampioii zu fahre» und von dort
iM rondo » zu zu gehen, um dort die Hobe Pcrsichcrung der
mit wertlosem Pulver gelullten angeblichen bwldkistc in die
Scge zu leite » . Ta » s^asz, da » vorzeitig eiplodicrtc , enthielt,
wie !ick> hcransslelltc , eine Höllen m aschinc , deren
Udrwcrk siebe » Tage nach der Absahrt der . Mosel ' ablau
ft» , da » in ihm enthaltene Tvnamit zur Erplonon bringe»
und so mitten auf dem Tzcan den Untergang de » Scknsjc»
dcibeisühren sollte. Tic Wirkung war eine furchtbare , lfttva
.10 Tote und Pcrnuindetc siele » der » cilasirophc zum Tpser,
deren Urheber sich gleich daraus in seiner Uabinc zu erschießen
»ersuchte und einige Tage später im Hospital zu Bremer
baoen starb , Kapitän H c i si , der zur Beit der (srplosion
nih aus dem Pcrdcck seine» Sck tt

'
se » bciand . nuirrc wie durch

cm Wunder gerettet und nur lciebi vcrlcpt , Turck , die Er

August Strinäberg
Wie Strindberg TchriststrUcr wurde.

k» war im ,̂ ahrc le>6!t August Strindbcrg war damals
Made Ai Aahre alt . Von dem Zeitpunkte a » , da er begonnen
batte , mit Bewußtsein zu leben und dieser Zeitpunkt war
bei Zttindbcrg sehr früh cingetrclcn — , war sein ganze» Leben
dis aus diese Zeit eine unaufhörliche Gärung , eine einzige,
immer sich wiederholende Ncvolution gewesen, t5r war Pietist
»clvcscn , war Zrcidcuker geworden und hatte wieder Geistlicher
werden wollen , (5r Halle da » Studium der Medizin begonnen,
batte eine Stellung al » Polksschnllclircr angenommen und war
kann noch einmal zum alten Studium zurnckgckehrt . Zmmcr
mit demselben Ersolgc : Anfänge onne Abschlüsse und immer
unter demselben Zeichen einer verzweifelte» Armut . Zwanzig
» alire war er nun alt und batte noch nicht gesunden, was er
mit sich ansangc » sollte , Ta schien sich endlich ein Licht vor ihm
auszutiiii, als er de » iLntschlusz faßte, sich al » Schauspieler zu
tcisuchc» , Tas war eben in diesem Zahrc 186b, und al » erste
Aolle baue er einen iLdclmaun in Björns » » » »Maria Stuart'
>n «eben, der die bedcuiuiigsschweren Worte zu spreche » hatte:
- ! ic Lord » haben eine » Unterhändler hergcsandt, der eine Her
au »sordcru „ g a » de » Grase» von Botbwell übcrbringt ! ' Tas
mar die ganze Rolle da» war sein Tcbut . Und obgleich er
einem Pater einen erallicrtcu Brief geschrieben und erklärt
dotte. er wolle etwas Grones ans dieser Lausbahn erreiche»
»der sich ganz zurückzieticn , so mnnte er doch bald inncwcrden,
daß auch Himer dem Vorhänge seiner nur eine neue Gnttäu
schung harrte. Schnell ging es abwärts : schneller und immer
schneller osscnbartc sich ihm die innere Hohlheit dessen , was er
cm» der Zernc bewundert batte, die Siatistcntätigkcil , zu der er
"ch verurteilt sah , widerte ibn an , und so wagte er denn schließ¬
lich, um mit der Sache so oder so fertig zu werde» , die Probe
mit einer größeren Rolle, Sic fand statt, diese Probe — das
Urteil war niederschmetternd: er sollte in eine Schauspieler
schule eintrete » . Ztrindberg lehnte ab . Er weinte vor Zorn,
blng stracks nach Haus und trank dort eine lang ansbewahrtc
« lasch « Lpium aus . DaS bekam idni zwar sehr übel, beförderte

sckuiier» ug wurde er jedoch aus de » , linken ^ br de » Gehörs
beraubt Al» die Arra der ersten Schnelldampscr begann,
wurde Kapitän Leist vom Norddeulickc» Llouo dazu au.
ersehen, den Bau dieser erste » cpockemachcnve» Schisse zu
beaussickilgcn Am >. Aovcinbcr 1- - tt ging er nach Gla»
gow , um viel nacheinander die durch die Zirma Elvcr s . Eo
auszniittircnren Bauten der Schnelldampfer . Elbe "

, -
. Werra "

, . Zulda '
, . Eider ' und . bin » ' zu überwache»

Nacheinander sühne er drei dieser Taiupscr ans stet » gluck
licken Zahne, > über den Tzcan , und zwar zuiiäcksl die
. Elve '

, dann die . Zulda ' und schließlich die . Ein » ' , Am
I , Mai Id> '

> schied Leist au » dem aktiven Sccdicnsl au » Zm
folgenden Zahne unicrnalim er eine große Reise, um » n Ans
trage de » Norddeutschen Llovv die Verhältnisse in den als
Anlanshäsen sur die » cuziischajjcndc» Rcichsposidampicr
linie » » ach Sstasien und Australien in Zrage koninienren
Hasenplävc zu sindieren und gleichzeitig auch für eine gceig
ncic Vertretung der Zntcrclsen de » Norddcuijchcn Llovo in
diesen Häsen zu iorgc» Nach seiner ilcücklehr uvernahui >ta
pitän Leist die Leiuing der Llondagcninr in Bremerhaven , hi¬
er am l , 'Tkiobcr l - !>l » ach Bremen berufen wurde , wo er
bald in der Zciiiralavieilnng eine wichtige Rolle einualnn.
Zunächst trat er als Prokura » ! in den Vorstand de » Nord
deutschen Lloud ein, am l . Zuui 1-<!»! » criolgie seine Erneu
iiiiiig zum Tirekior . Zn dieser Stellung ist er vis zum Heu
tigcn Tage mit großem Erfolge tätig gewesen,

Vas VIÄendurgrr plerä
im preuhifeven Ilbgeoriinrtenhaufe.

Bei der Beratung de ^ Etat » der Gestülsverivaliung
wie » der Lagdtaasavgeord 'icie Noi'ststorialpräsidcnl Tr.
Zdcrhoss, Aurich, aus die bobe Bedeutung der ostiricsi
scheu Henastzncht bin und ersuchte die königliche Gestüts
Vermattung , in Zukunsl beim Ankauf vrn Hcngsicn möglichst
den ostsricsischen Mark , zu berücksichtige » : er sühne etwa
iotgcnde » » ns:

. Be , der Beratung des Etc. i » der Gcstüisvcnvallung
bade , ck einige Bitten vorzulragen . die bezwecke » , die oft
sricsiscke Privat Hengstzucht tunlichst ; n erhallen und zu
fördern , Tabei erlaube ich mir daraus hiiizuwciscn , daß
die königlich preußischen Gestütsdirckloren bei dem Ankauf
von Hengste» de » Schlage» , wie er in i7f>5ric» land und in
Oldenburg gleichmäßig gezüchtet wird , anscheinend den
Sldcnburgcr Marti vor dem ostsriesischcn Hcngsimarkt be¬
vorzugen , Z :n letzten Winter , bei d "v Markt in Aurich,
solle » nur zwei Hengste gekauft sei » , während in LZden
bürg acht Hengste erstanden sind, obwrbl man in Tslsrie»
tand der Meinung gewesen wäre , daß bei gutem Willen in
Aurich unter den LAN dort vorgesührten Hengsten wohl niebr
geeignete Tiere hätten gesunden werde » lönnc » . Ter
Auricher und der 'Tldcnburgcr Hcngstmarkl sind » onkurre» ;
märkie, » nd darum lause man Gesabr , den Rns der ostsiicsi-
scheu Pferdezucht zu schädigen und die rktsricsischen Pferde
züchier zu enlmuiigen , wen» man den Sldcnburgcr Markt
bevorzuge .

'
Ter Sberlandstallmeister äusterle fick , hierzu wie folgt:
„ Es ist eine sehr delikate Zrage,

zu enlfchcidcu , ob wir Sldenbnrg in dieser
Beziehung d , h , hinsichtlich de » Ankaufs von Hengsten

al » Ausland anielx » sollen. Wir kaufen die aldenbiirgi-
schcn Henxste, cbciiio wie alle anderen , zum Tecken in den
E' cstiiie» , und lvir müssen doch wünschen , daß
w ir möglich st g » l c He n gstc z » r u cht l>e k o ni-
mc n : es liegt also na » e , das Beste zu kau¬
fen , was wir l>ckv in n > e n könne n . Es ist ja
auch gewünscht worden , wir sollten gute Hengste ,'n Belgien
kanien , und wir kaufen auch unsere teuersten und besten
He liest : für die Vollbluizucht in England , lind da» ist ein
witklickres Ausland , während ich Sldenbnrg doch nicht so
ranz als 'Ausland ansehen möchte,"

ibn aber dennoch nicht , wie er erwartet hatte, in da « Zcnscits , .
» nd so sand er sich am nächsten Tage zerschlagen , beschämt , vcr I
laten >,»d ganz niedergedrückt i » seinem Zimmer , Was sollte >
„ui , geschehen k Er blieb zu Hause und las in einem Buche von
TopcliuS, worin die Versöhnung zwischen einer Sticsmiiticr
iliiv einem Stiefsohne geschildert war , Tic Geschichte berührte
ikn : auch er lebte ja in Mißhcltigkcit mit seinen Elter » — seine
Pbantastc begann sub der Sache anzuncbincn, der zerschlagene
Mann batte eine solche Setmsnchr nach Zriedcn, er spann Pläne,
wie die Tisharmonic mit dem Eltcrnbausc zu löse » sei . Was
sich jetzt weiter vollzog, das hat der . Lohn der Magd' mit nn
„ achadnilichcr Wahrheit und Kraft selbst geschildert , indcin er
seine eigene Gestalt in der Erzählung voll objektiviert, Strind
t-crg berichtet : „ Während er so dalicgt, süblt er ein ungcwöhn
liebes Zicbcr im Körper : während dieses ZicberS arbeitet der
Kopf daran , die Erinnerungen an die Vergangenheit zu ord¬
nen , einige auszuscheiden und andere binzuzusügc» . Neue Ne¬
benpersonentrete» aus : er sicht , wie sie sich i » die Handlung cin-
niischcn , dörr sic spreche » . Es lit, als scdc er sie auf der Bübne,
Nach einige» Stunde » bat er eine Komödie i » zwei Akten fertig
im Kopfe , Es war eine sowohl schmerzhafte wie wollüstige Ar
beit : wenn man es eine Arbeit nennen kann , denn cs ging ganz
von selber , ohne seinen Willen, ebne sein Zutun , Zctzt aber
mußte cs geschrieben werden, Zn vier Tage» tvar das Stück
fertig. Zwischen Schreibtisch »nd Sosa ging er bin und her;
in den Zwischenstundenfiel er wie ein Lappen auf dem Sosa zu¬
sammen , Als das Stück zu Ende war , stieß er eine » tiefen
Seufzer au » , als seien Zahrc von Sehmer; vorüber ; als sei ein
Geschwür geschnitten . Er war so srob , daß cs in ibm sang,
Zctzt wollte er sein Stück dem Theater ciiircichcn . Tas tvar
die Rettung ! Am selben Abend setzte er sich bi » , um einem
Angehörigen einen Glückwunsch z» schreiben , weil er eine Stel¬
lung gesunden . Als er die erste Zeile geschrieben batte, schien
sic wie ei» Vers zu klingen , Ta fügte er die zweite Zeile hinzu,
die reimte aus die erste . Schwerer war das nicht ? Zn einem
Zuac schrieb er einen vier Seiten langen Brief in gereimten
Versen nieder. Er konnte also auch Verse schreiben ! Schwerer
war da « nick » ? lind einige Monate früher hatte er einen
Freund gebeten , ihm bei Versen für eine » Namenstag zu Helsen,

Lanvlggsahgeordiicler Zdethäfs - Aurick, nahm noch das
Won

Ter Hber . a » hskalluieistkt jagte hierauf für die Zukunft
tunlichste Berücknchtigung bet Wünsche zu

Xrieg «rs«st äe » Hmtrv« rd»n <1 «r
Oldenburg.

Eversten, l7 Mai
Tas 7 . Kriegen «» der Kriegervercinc der Amte» Tiden

bürg sand gestern nachmittag bei zabtreichcr Beteiligung
iast sämtlicher >n Frage lammende » Vereine in Eversten
stau , Tas Weiler ließ leider viel ; » wünschen » vria und
drohte das »ii , so vielen Tpiern vorberettere Fest bald ganz
zu verderbe » . Erst gegen Abend machte der Himmel ein
ircuiidiichcres Gesicht , iiiiolgedesirn avist der Besuch de»
-' cstplatzes ein besserer wurde

Tie scstgcdknde» Vereine , der kricaervcrci » der Lanv-
gcincindc Tlvenburg und der Kricgcrveeein Eversten , Hane»
sich um 2 Uhr vollzählig im , 'Tdeon " ; ,un Empsang der
auswärtigen Verbandsvereuic cingesnnben Uni Z Ubr
nabm die otjizicUc Feier trotz de » k . iigclrciene» Rege»
weiters ihren Anfang , Unter den allen Eicven aus dem
großen Spielplatz im Evcrsicnbol ; , wo eine prov,
sorische Kanze : erriwici war . » avmcn die crschlenenen Vcr
eine Ausstellung, Ter Vorsitzende de » Kricgervcrein » der
Landgemeinde Tlvcnbnrg , H . M a r i c n » , bieß >m Nonien
der beiden scugcbcnbcii Vereine die Vereine und Gaste kerz
lick » willkommen und knüpfte daran d < ' .Hoffnung , daß die
Teilnehmer einige reck » srobc Stunden verlebe» mochten.
Mit einem Hoch aus Kaiser und Großbcrzog schloß er serne
Ansprache.

Nachdem gemcinschaslUchmit Musikbealciiung der Zn-
sanlerie Kapelle der Eboral . Nun danke, alle Gon ' ge-
sungen tvar , hielt Pastor Töllner Eversten die Festrede.
Mit gespanntester Ausmertsamke, ! laiisckncn die Krieger und
Zuhörer der zündenden Rede von der einstige» Zerrissen
beit und dem nunmehr durch die Mcich , des Schwertes wieder
geeinigten und iest zusammcngesügle : Tcuischland . Er
fügte daran die Mahnung , daß die junge Generation da«
von den Vätern io schwer errungene Gm für die Zukunkr
erhalten möge Redner endete mit einem begeistert mit¬
genommenen Hoch auf da» deutsche Palcrland . Anschließend
Hiera» sangen die Krieger . Tcittschland , Tcutt'chland über
alles ' Herr Pnnkc vom kriegerverettl Eversten verlas
ein an de » Großherzoa abzuseiidciide» Telegramm , welche»
folgenden Wortlaut hatte.

Tic in Eversten znm Amtsvcrbandskricgersest ver¬
sammelten kriegervercinc bringe » Sr Kgl . Hob. das Ge.
löbuis unwandelbarer Treue und Ergebenden

Z . A Martens , Punkc.
Gegen t Uhr ordneten sich die Vereine trotz des regne¬

rische » Wellers zu einem Fcsiniarsch mit Miifik durch den
»iir Guirlanden und Ehrenpforten reich geschmückten
Tri . Folgende Vereine waren mit ihrer Fahne
erschienen und im Fest, » ge vertreten : die Kriegervercinc
Tlimstede, Etzhorn , Wahnbcck, Tsten der Landgemeinde Tl
dcnbnrg , .Hatterwüsting , Tsternburg , Bnrgersclde , Warden
bürg , Tweelbäke, die beiden scstgcbcndcn Vereine und der
Verein cbcni, !>ler in Tldenbnrg , Ter Zug ging di « zum
Kriegerdenkmal, wo Gemeindevorsteher Sckiwarting
noch eine kurze Ansprache bicli , «Kegen !> Ubr langten die
Vereine ans dem Fcsiplatze wieder a » , wo der Zug sich aus
löste . Gleich daraus versainnielien sich die Delegierten der
einzelnen Vereine im . Set ' ützcnlws zur Tcipkcnburg' zur Ab
Haltung de» P e r I r c t c r t a g c s . Nachdem zahlreiche in
icrnc Vercinsanaclegenhelten erledigt waren , wurde als
Fcsiort des k , Amtsverbandskriegerjestc -:- im Fahre 191 ",
Bürgerscldc Voranschlägen und einstimmig gcrväbli
Znzwischen war mich Vas Wetter bedeutend besser geworden.

batte aber cine abtckncndc Antwort erkalten, die ihn jedoch
cbrte . Er solle nickt im Miclswagcn fahren, wenn er selber
einen besitze. Man wird also nickt geboren, Verse zu schreiben:
inan lernt cs auch nicht , obwohl »lau in der Schule alle Vers-
arte» lernt, sonder» cs komnit oder kommt nick »«,'

Für Slriildbcrg bildete dies Erlebnis eine Epoche : er batte
seinen Berus gesunde » ! . Zhm schic» » der Gnadcittvirkung des
bciligc» Geistes z» gleiche » , ' Aber nun galt es noch , die Probe
auf da « Erciiipel zu machen . Er hielt sich für eine » Schrift-
stcllcr : was aber iviirdc» andere dazu sagen? Zum erstenmale
in seinem Leben lud er sich Besuch ein , zwei gclcvrtr, außerhalb
des Tbcatcrlcbcus stehende Bekannte, Er machte sein Zimmer
so fein , wie er konnte , und las ihnen da » Stück vor, Tas Urteil,
das die beiden fällte » , war : sie begrüßten Ztrindberg als
Zchrifistcllcr , Und da kam eine Welle unendlicher Tankbarkeit
» nd unendliche » Glückes über ihn : er warf sich , als die Freunde
gegangen waren, aus die Knie und dankte Gott , daß er ihn aus
der Bedrängnis befreit und ibin die TickNcrgabe verlieben hatte,
Zctzt brach cine unerhörte Schasscnskrasl aus ibni hervor Tag
täglich war er im Fieber : in nickn mebr al» zwei Monalen
schrieb er zwei Komödien »nd eine Tragödie in Versen: außer
dem schüttclic er Verse a » S den Aermel» , Eine» , Zweiatter
folgte ein Treiakier und ein Fünsattcr in Verse » iHermione ' -,
anch ein großes Kiiltnrdrama , . Ebrisnis ' betitelt, kan , in Ar
beit, wurde aber nur zur Hälsie sertiggesielll »nd al » Fragment
verbrannt . Nicht lange, so kam der Zeitpunkt, wo der Lehrer
i » der Schauspielschule , die er schandenhalber doch noch cine
Zeiilang zu besuchen für notig erachtet batte, auf zarte Weise zu
bedenke » gab, er habe sa nun osscubari , was für eine schöne
Lansbab» ibm geöffnet sei : wozu die schlechtere wäble» und
Schauspieler werden' Und so bieß es denn endgültig der
Bübne Valet sagen . Er schloß seine Laufbahn als Schauspieler
im Zoussleurkasicn, weil er bei der übliche » Zaisonvorstrkttiiig
der Schule keine Rolle bekommen hatte . Am Abend nach dieser
Vorftcllnng fand ein großer Schmaus stall , Ztrindberg bicli
eine Rede in Versen , berauschte sich und verschwand vom Schau-
platze , Al « er wieder austauckilc , zeigte sieh der Welt : Strind-
berg der Dichter.
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f« daß die Teilnehmer nock» «inigermaßen zu ihrem Rechtekamen . 1er mir zahlreichen Buden und Karussell besetzte
Festpiatz Hane sich « densall» mtt Besuchern gesuLi, wahrenddie beiden Festlokal« . Odeon " und . Tabkrnburg " sah überfüllt
waren und dr« Teilnehmer noch lange beisammen dielten.
Murlirwett « >var auch vom iproßtzerzog « >u Anlworirel«-
gramm elngelausen.

Flur arm Srohdrrrsgtum.
W» n» ch»„ « ««, »-V-»«. »» on»<»«l^ «ch»»W »« »u , «»«»»» ,«»» >,« . » a«a» ,,, » »»» « » «<Wo»«r i»e»t« >« »»»»« >, »»» »«, nn,nu » «««

Ol »»«» »« ! , l7 . Mal.* D«r RorvMeurscheMinner - und Iüng >mg«bund, die
Bereinigung der eoang . Iüngl »ng«vereine Norddeuischland» ,gedenkr sein 22 . Bundeisrst vom 8 . bi » 10 . Juni in H i l
de « hrim zu seiern . Eingclciiei wird dar Fest mn einer
Versammlung der Vereinövorständc . ln der Pastor Lcmmermann -Hlldethelm über . Die Stellung der cvang . Jüngling»vereine zu den modernen Iugendsürsorgebeftrebungen " spre¬chen wird , Für den Abend ist eine Ssseniliche Wrrbeversamm-
lung sür junge Minner vorgesehen Ter Lonniag wird
durch eine Sboralmuslk der vereintglen Posaunenchüre ein
geleiret. In dem vorgesehenen Festgoircsdiensi wird HerrP . T . Oehlkers Hannover die Feschkedigt Halle» Nachmil
rag » flnder im Anschluß an di » Fahnenweihe de « 6 . V . j . M.
in Hlltc » de >m « ln Festzug und eine ösfcntliche Begrußungs-
versammlung stau , der sich abend» ein Familienabend mit
verschiedenen Vorträgen und Darbietungen de » C V . j M.
anschließr. Montag wird die Bunde «gencralversammlung
stanslnden , deren erster Teil mir den geschäftlichen Beratun¬
gen aurgeslillr sein wird . Ein Au » Ilug der Fesncilneh-
mer nach Salzdeisurtb wird den Abschluß bilden* Jungdeuischlanddund . Lonniag , den ist . Mai , sinder
die zweite Veranstaltung de » Bunde » stau . Tie Teilnedmer
versammeln sich um 2 -̂ Ubr aus dem Pscrdemarkiplahe vor
der alten Kaserne, von wo au» um 3 Ubr der Abmarsch nach
Donnerschwee erfolgt : aus dem Ercrzierplatze daselbst
werden zum ersten Male Turnspiele abgebalten.* Feier des Gesangverein » „ Kameradschaft" >u Ehren
serrres Liedervat er » Bernuh. Der Grsangvcrein
„ Kameradschaft" veranstaltete am Mittwoch¬abend im „Grasen Llnton Günther " zu Ehren
seines langjährigen Liedervatcr « . de » Kaufmann « F . Bcr¬
nutz. der jetzt au » Gesundheitsrücksichten von seinem Amte
zunicktrcten mußte , einen Kammer » mit Tamen . Zu der
Feier waren außer den aktiv«» und passiven Mitgliedernund deren Tamen aus Einladung erschienen der Borstand
de« Kampfgcnofscnvrrein » und viele Freunde de « (Ycfrirr-
ten . Letzterer wurde , nachdem die Zanger Aufstellung ge¬nommen hatten , in den Zaal und zu dem für ihn reser-

vrrrten dekritazden 2ess»l «efüdrr Li « Sänger sangen dann
den ersten ver « de « schönen Liede« : „Me könnt ' ich dein
vergessen" Tann gedacht« der jetzige Liedervarer . Herr
Arertch » , in loarmen Worten der vielen Verdienst « , die
der Gefeierte sich während seiner ' »»jährigen Angehörigkeit»um Borstandc und besonder» der 3l-jäl>rig : ii Liedervaler»
schaft erworben habe . Herr Frerichö detonle besonder» da«
Herhlich « Verhält «" », da» immer zwischen den Brreiu » mit-
gliedern und ihrem Liedervaler bestanden habe . Er wäre
dcm Verein rin rechter Vater aeivrsrn . Mit herzlichem
Bcdauern habe der Verein von seinem Entschluß , nu » Ge«
sundhrlt »rücksichtrn von seinem Posten zurücktreten zu müs¬
sen, Kenntni » genommen . Hierauf überreichte Herr Fre-
rich» dem ifiesercrien einen wundervollen Rauchtisch uad
bat ihn , ihn al » ein kleine» Zeichen brr Anerkennung vom
Verrtn entsegenzuirehmkn . Nachdem die Zanger ihrem schei¬
denden Liedervarer dann den Zäiixergruß dargebracht hauen,
trat Herr Frertch » nochma'

i» vor und überreichte Herrn
Bcrnutz eine Urkunde über seine Ernennung zum Ehren-
Liedcrrater de» Verein » . Er gab der Hoffnung Au«druik,
daß Herr Bcrnutz in dieser Etgrnschasl noch recht lange dcm
Vrrrin erhalten bleiben mv^e . Darauf erhob sich der Vor¬
sitzende de » stamp 'nenossenvrrrin » , Major Norll, zu einer
Llnsprachc. Er heb besonder» hervor , daß Herr Bcrnutzal » Leilkr be« Gesangverein » „ Kameradschaft " dem Kamps-
s.enrssenberein unschätzba»? Tirnste geleistet habe. Wie man-
che» Fest de» Kampsarnessenverein » habe ber Gesangverein
verschönern Helsen , und immer sei Herr Berniitz in uneiaen-
nLtzioer Weise im Interesse de » Kampsgenoisenbereins tätiggewesen. Ter Vorstand habe es sich daher nicht nehmen
lassen imcklen , ihm beim Scheiden au « seinen , Amte auchrin kleine» Zeichen der Dankbarkeit zu überreichen , und er
bitte , den Sessel, auf dem er bereit » Platz genommen lmbe.al » solche » Zeichen anzunehmen , Är möge in demselben
recht viele gemütliche Stunden an seinem Rauchtische sitzend
verbringen Der Gefeierte dankte in bewegten Worten fürdie Ehrung Dann wurde in den gemütlichen Teil de»Abends riiigetreken , E» wechselten Ge?ang «vorträge des
Verein » , gemeinschaftliche Lieder und heitere Vorträge in
bunter Reihenfolge ab , E» war ein wirklich schöner Abend,»

* Bloh , 15 , Mai , Ta » 13 , (Schützenfest findet am2 , und 3 , Juni ans dem Fesiplatze im Blöder Gehölz statt.Neben dem umfangreichen Zchießprogramm sind wieder
Volk» und Kindcrbelustigungen aller Art vorgesehen.* Rastede, l7 . Mal . Am Dienstagabend , 2l . d . M . , 8Uhr , wird vier bet Brüggemann eine Versammlung
ftattsinde » , in der der GcncralsckreiSr de » Evang . Bunde » ,Herr U . Zchilboch, über das Thema . Icsutrenge-setz und Reichsrcligionögesetz" einen Vonragbasten wird . Alle Evangelischen baden freien Zutritt.

X Jever . , 7 . Mai . » m ' wk' len Psingstiagi „ erde.Professoren und Studierend « de « landwirtscha ?. ,,chrn Institut » in Leipzig, etwa », > H^ r . «Reise durch da » nördliche Irverlano unternehmen Diestände der landwirtschaftlichen Vereine Jever und Aon » - /land imbr» di« Führung übernommen . Da » Relftprogram»ist da» folgende : Morgen » 8.27, Uhr ab Jever mit dem Zu»» ach Wiesel» : von dort mit Wagen über Ufsenhauien Mid,dvfk nach Earolinrnsiel : 1 . 15 Uhr nachm. Frühstück i»drrtiren Bahnhof . Abfahrt von llarolinenliei 23l > i>^übrr Fricdrich .Augusicngroden , Minsen , Horum , Wi, ^ »»ach Hohenkirchen . Abfahrt von dorr mit dcm Zu « noö.Jever nachm . tt . ftl Uhr .
*

X Jever l7 . Mai Kürzlich har fick, hier » ,n Zander.au »,chuß für Aufbringung einer N a t i o „ a l sl ua spendeGdildet . Auf Vcranlassuna de » hiesigen Handel« , undGrwcrbeverrtn » werden sämtliche Ladrninhaber derStadt Jever auf Montag , den 20 d M . . nach dem Hotelzum LrbgrosHerzog ringeladen . E » soll über die Einfüb.rung de » 8 Uhr -Ltdenschlusse» beraten werden.
? WUveechausen, 13 . Mai . Der R - itklub . Leicht,trab" dielt bei I . Kollogc Generalversammlun»ab . Die Rcchgung schließt ad mit einem Kassenbestandevon 267,50 . ck. Bei der Bank sind belegt 1322,06

so daß da » Grsamivermögen de» Verein » sich aus ILOo iz ^beläuft . In den Vorstand wurden gewählt : erster Vor-fitzender Heinr . Würdemann Aeerstedt , Stellvertreter Heinr.Dbölstedt- Aeersiedl, Rittmeister Job . Kolloge, H , Liolle»
Hocken «berg zu seinem Zi - llvertreter , H. Liolle - Isert,,zum Schriftführer und H , Slöver Bühren zum fiassenlührer.In Anbetracht seiner großen Verdienste um den Vereinwurde der bisderige erste Vorsitzende, BuchdruckereidefitznL , Löschen , zum Ehrenvorsitzenden ernannt , IndnreffAnkauf» eines Rennplätze » konnte man sich noch nicht eint-
gen Ai» ersten Pfingsttage soll eine Reittour nach Ealvc».
läge gemacht werden.

0 Wilhelmshaven . 16 , Mai , Tat im Kolonialdienst de-wabne Kanonenboot . Sperber "
, da» vor Jahresfristnach lkjährigcm AutlandSdirnft in die Heimat zurückkedne,um vier außer Dienst gestellt zu werden , ist au» der Liste der

Kriegsschissc gestrichen worden,

Geschästllche Mitteilung » n,

3pae- ster«pt« e», rvarmn Lp« >»«n _

tzM

MmWstMMz?
Nach Festsiellung der Maul¬

und Klauenseucheunter dem im
Stall befindlichen Viehbestand«
de» Landmann« Fr . Fohrmemn
hier, Raubeborst 44, werden fol¬
gende Anordnungen getroffen:E » werden gebildet:
I . Ei« Sperrgebiet , umfassendda» verseucht « Gehöft, die

nördlich angrenzenden, dem
Landmann Loschen gehörigenbeiden Weiden, die südlich an¬
grenzende Köhnsche Weid« ,sowie di« auf der anderen
Leite de» Rauhehorst liegen¬den Gehöfte von Hadeler,- noch», Hilker und Adolf
Meder, ferner am BahlenhorstNr . 1 , 5, 7, st belegenen Ge¬
höfte. In da» Lperrgebiei
fallen in den genannten Gren¬
zen auch die Straßen Rauhe-
Horst und Bahlenhorft

II . Ei» Brobachtungögrbirt , um¬
fassend di « Ländereien und
Gehöfte, die « ingefchlossen
werben von der Kleinen Bäk«,dem Johann Iusturweg , Jn-
faMerieweg. ILgerftraße,
Friedbostweg , Mclkbrink,
stllerandeechaufiee und Nrdder-
end , serner dt« an der nörd¬
lichen Jette de» Neddrrend
belegenen Gehöfte.
Für da« Sperr - und Beob-»chiungt- ebiei gelten die bereit»au» Anlaß de» anderweitigenLutbruche « der Maul- und

Klauenseuche angeordnrien all-
gemeinen Maßnahmen.

Da » Vieh de » Leuchengehös¬te» bleibt ousgestallt , im übri¬
gen wird für da» Sperrgebietdie Seidesperre angeordnrt.

r, »«.

eWrz. krobettts
gibt waggonweise ab

> . Ftcke, cidenburg.
F er nsprecher 1009.

Flotte
Gastwirtschaft
in verkehrsreicher Lage mir
Danzsalon und großem Eom-
mergarten wegen Zurruhesetzg.
de» Inhaber » prei»wert zu ver¬
kaufen . Anzahlung 15000 .UVermittler nicht verbeten. NS-
Here» durch

L. Oldendorfs, Dorum.
Knusgesuch!

8 - Whr.
fehlerfrei, Höhe ea . l .«5 m, für
schwere » Geschirr, a»> liebsten
Hannoveraner oderOldenburger.Sr -« r»ri» »r M^« n »1e»i»E,Bremen , « ai -erslr. 40.

LeilhtllbrWililgS-
Ltreiil

t« Tüde» der Ge¬
meinde Rastede.

8eimlLkks«mln,s
am » o«»«»«. de» l ». » . A,nachm- b Uhr, in Ljw«. Kstpstrr «Wwt»hau<« »n Lenthtenbur ».

Jabrc »b«richt,Rechn «ngablaoe,
Derschtedenr ».

Um zahlreiche » Erscheinen bittet
Der VZrji« z». .

Nachlaß - Miss.
Im Auftrag, wrrd« ich am

Mittwoch,
den 23. Mai 1S12,

nach« . 2 Uhr «nfgd.,im Doodtschen EtadUffement
lJntzad . Marlin Iaußen ) hier-
selbst, « lexanderstraße, folgende
Rochlaßsachen meistbietend ge-
gen Barzahlung verkaufen: 1
Kleiderschrank , 1 Letnrnfchrant,
1 Sosaiisch, 1 Liubenttfch,
Stühle , 3 Sofas Bettstellen mit
Matrotzrn , 1 Bett. 1 Akten-
schrank , 1 Fahrrad , Pottieren,
Teppich , Spielt , l Sekretär , 1
Kinderputt, 1 Kafteetisch . 1 Ma-
Hagont -Rachttchrank, vlnmenlü-
bel , 1 2>n»ie«intrppich, l Ma¬
tratze , 1 Zimmrrwoschtapf, 1
Gashkrd mit Eisrntisch, Garde¬
robenständer, Läufer, Vorlagen,
Bilder , Porzellan und Ripv-
fachen , ferner folgende zugr-
brachte Sachen : 1 Sof » , 2 Sessel,
2 Lfchläslge Bettstellen mit Ma-
tratzen, 1 vertilow , 2 Sofa », l
Wafchnlaschin« ( Volldampf), 1
Schift »ur Dttoratio «, 1 Wasch-
tisch mit Mannorplattc und
Spiegel , 5 Teppich«, 8 Fach
Pottierrn , 10 Kaffeeservice»,
Kronleuchter, Figuren , Regula¬
tor, 1 Klnderwagtth vettckie)
den « » lfenidsachen, t Laden-
schrank mit « l»»auff» tz . »« Ich.
Eichenschaukastrn , Wage mit Ge¬
wichten. 1 Büfett und Tresen
lpaffend für Witte ) und viele
tzier nicht genannte Sachen.

Kaufttebhader lade» rin
8. Schade , A»kt.

Verpachtung
p»n

Wirtslhllststckiet.
LaikllgeiUft ::

mit Wohnung«» nsw. und

und hübschem Grmüfegatten
(Die zu 1 und 2 . ausgcfühten Geschäst »btttt «b« könne

mit dem vorhandenen komp

Inventar
übernommen werden.)

3 . ra . zz» Tch.-S . an der Ehaussi
ohmftede-Nadorst belegen««

Ackerland
verbunden mit

Ntkiliipfrins«- .
Ohmstede. Wegen Ausgabe

obiger Geschäfte beabsichtige ich,mit Antritt zum 1 . November d.
I . öffentlich meistbietend zu ver-
pachten:
1. Den von mir seit 10 Jahrenunter dem altbekannten best-

renommierten Namen

„HiWilms
geführten Wlttschastsbetriebmll

KMiiMchtilkeit
rcct. sämtlichen Wirtschaft« !»-
kalttälen. nebst Unterwoh¬
nung. Keller . Stall mit « o-
den . Geinüscgarien, großem,
wunderschönem Lustgarten ».
Knbwcide:

2. zwei günstig gelegene
LadeurKrrnre

nebst großem tzaußbotzznulw ..

(schön -- Bauplätze) ,
4 . die dahinier aus dem sogen.

. Dornsteder Esch " belegenen
ca 8 Sch.-T . Ackerland,

ü. den an der Chaussee Olden-
burg - Sl »sltth belegenen ca.
6 >:, Gch .-L . großen simen.
„Schnlkamp" (schöne Bau-
Plätze enthaltend ) , bestehendau» « > 1 Itück Ackttland, d)
großer Kuhwelde,

6 die Gra «nutzung auf dem ca.
2 ölte Iück großen

Bornhorster Moor.
Die Verpachtung, der ein ver-

»aussverfuch voran,rtzen s»ll,rttalg « even«. aus 3 bi « ü Jahre.E » soll möglichst nur ein Ter¬min, und zwar am

Lmkcku,
ft » N . M s . zs . ,

nachm . S '4 Uhr,im „Müggrnkru, " smiisinden.Jede gewünschte Au«kunftwird gerne erteilt.
Liebhaber ladet freundlichstein

« ul . AgFisiurilll. v

Nasteder

Llhützeil -Bettii
Slm Gapntag , lS. d. M. :

Scharf- M
Mkistnschieka.

Einweihung
des Jagdstande-.

Anfang S Uhr.
Anzug Uniform.

Ter Schi- ßmeist -r.
Zu kaufen gef . eine gebe ., gu!

erhaltene Rallschutzwand. Off.
unt. S . 7l6 an die (Lkv. d. Bl-

Zchläfig« Bettstelle,u veriau-
sen . Hochbeidcrwrg 4l.

n zu empfehlenist Zucker-
. Medizinal - Seife gegen

Haut, Mitesser,

Nvkol,
. 1 .S0 .ss (»57- «8, Mkste
Dazu Zuckooh -Lreme <t

'5 L, , c >. In der K ' « >^
). r . « olwetz , bei s . M-

lliasch. Tb . rtorand «, S.

e
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tvMrIlM »ege» UWslivil
il , » W V MMWI IkM IMI. ^

Stmlllek« vopl»»nii «n«n neuen

klLno « « IvlLtr.
IL1 » v1sr >v n » <1 Orvlrvslrtvirs

Kommen » » I»v ^ » K»Sv » v1 » tvi » ^ eieen rum Vvpkeuf in ssedsik
8rll«Ief»t»'»»»e gb. 31 unö filisls Kviligvns » i »irti'»»s» Kn. ZI.

Lsdnauoklv Pisn 08 vdvn6a8vldst ru vnonm billigvn Pnvi8vn.
Stimmunsen un<t ttepvetunen Rmnöen prompt unri ge^ i»e»nt»»ft »uegsNItirl.

..Milggenkrug !
" - ohmrteüe.

W - Herrlicher Lustgarten ! ^

rillen vrincheru de » Sie « neu» angelegentliche «m » sohle » ;

ilm Keim5oiinl»ge . äen IS . »rl:
Konrent un6 8a ! ! . ZA

W - uTMiüH
in Hiitlssei.

Aas,wirk Freertch « Witwe da-
Ikldft lüß« wegen Verkleinerung
t,r Landwirischost am

Mittwoch.
dm 5. Auai d . 2- .,

»^ mittag » 3 Ust, ans «» .,
bei ihrem Hause :

I Lsübrige» «rüstige « » r »eil » .
»krrv,

z beste Lurnrn . alüdann
nabe am Kalben,

S belle trüch «. » « weine , «eil»
bann nabe am Ferkeln,

s,ul erballenen « tuglwagen,
l pu erballenen » ckerseder-

0 «zka.
s Kollfuhrwagen,
1 « rirüveetgen wagen,
1 rieschmaschin « m . Schüttler

o Stöpel , so gut wir neu,
s Baar , u « erhalt . Pferde-

» schirr.
» er; rrhaltene Schweine-

letz.. m . Blech auegesüttert,
an» verschiedene bicr nicht ge
nanm « Aegcnstünde,

ssseallich meiftbtereNd mlt Za - -
lebzssttft verkaufen , wozu ein-
l-de«
tz. » ivken, amtl . Auktionator,

Vrchhatten Fernsprechanschl . 8.

HWmaiinsslkllr
in

Lehmden bei hah >.
Rastede Frau Renlnerin Ar

Meyer biers lügt ihre zu Lehm-
den — Mitten im Orte — bete-
g «ne Hauümannsftrll « am

Dttserrtsg, bei AAti,
nachm . 4 Uhr,

im Lcbmdcrkrugc nochmal « zum
Brrtauk auebieien , und »war im

mzen und auch geteilt , nach
unsch der Reflektanten , mit

Ivea b - « andkruq

Hu verkaufen ei » fettes
Salb «Doppelt .) .

_ 3o-. Claus.

beeter Tueast rur ststuollner-
nrdrung , Kick . 1 .2V Mir.

Ile^ r - lleogart », 1,»nge,tr . 43
7e >. K.1S t». Starlet

Antritt zum 1 . Mat 1913 bezw
Herbst 1812.

Die Besitzung besteht au«

ßttäu« i-nl Petz«, »»-
Virtschaftrsrbiiedr» >»d
44 ka sehr säten Atkr -,
Weidr-, Wieftu- u. Meer-
lilndereik», a>ch Wald.

Der « ausprei » kann grühten-
irtl » verzinslich stehen bleiben.

Es ist nicht »»«geschlossen , da»
der Zuschlag ersolgt.

Tic an der Lehmder Ehaussee
und bei der Mühle belegenen
Grundstücke bieten allerbeste
Baustellen.

Fcdc gewünschte Auükunst er¬
teile ich gerne.

Legen , amtl . Lukt.

Mang - Verein

.Oermsnis
'
,

Lsntlkatlvn.
Lavmag den 2 . Juni d . 2 * -

de«

euzttbilibrr Laocirbit.
k>« bmt>„ a, » x uhr : yastm,rich,

daraus tLesangvorträg « und
WM " K, »z»»t. AWW

vibends:

. Ball . .
in 8 Sälen.

Karussell und Lude » am Blass ».
llü Iad«n sreundltchst et»

Wirt Elckh „ s« u Lee Vorstand

SvdlLllos
die Kranke , Nervöse , Herz-

leidend« so osl herunicrdrinat
Mouttztett , A»»eti «m«n >»l, Stütz
u . Urin bessekn sich schnell, wenn
man regelmüßig « ltbuchhorfter
MaiksPrudel » larkqurlle trink«
Lchonnach kurzem Gebrauch dies
ausgezetchneten Heilwafser « wer
denMänner u . grauen ietnewohl
>arig, Wirkung empfinden , der
Körper kommt zu Kräften » . die
a»t« Spannkraft u . itebenosreud«
ked« zurück, von zahl ». Pro-
scssoren u . Aerzten glänzend be-
, Machte«, gl . -« L be » LH . St « .
' °»ds . L . gas « L . « olwey.
2 , « . Hede - F . Hthwvr » .

Berkaul
»l »«r

anzen und auck nach

MmMMtkä
_ »KI, « . _

Ich . HiiliV . ' "7"
Ich«"

'
.

Lager » _
von chchnuren, vaage «. — ,
Besitzen und greise », z» Müdel »,
Gerdtne ». Kinderwagen ». Kleidern,

in » «I « ». Tetw.
l .'» «er süwtititzer Lrbenlbänber

empfieyt , zu tziiltgsten Prenen
o«o ttütiistsHi»«!«,- »s««nltta
Ü1 a » w» tz«stst». Rrrewichstr 31.

- Lofeltte

werden sofort billigst erneuert.
LI. SusG »,

kldentznrg , Mottenstr . 8—S.

Lshll . I. StsWhtir.
Verkanf.

Ein in Osnabrück belr - cne«

Billig « Preise.

krdrriiller
fiSdmssekillell

und sämtliche Bubchörteile,
k«rner Oese » , htwrtzerdc , Krstcl
Herde , Leztmalwaaen , tüewichte,

Lüpf «, Eimer , Pfannen ec.
wasch - n . » rtngmaschinrn,

Brotschneldrmaschtnrn

M . a»geü8telie,
Jaderberg.

Mrbörgl. Mtazstislh
für 70 H.

krau Ü. 8t8lkjv
Eck» Tonnerschweer-
und M > lchstraß«

I tzibeumatt«mu » ,GtchI .tz»ut
I aueichlaa . Leber - u. Rteren-
I leiden , NaiiersuAt . Hüwvr-
Irhoiben , Blutandrang
I nach dem Kops. Fettleibig
I keil sind ost Folg « «. ichtoch ».
I Blutmischung . — Bewähn
I haben i >ch

« lwttzekrr 0St » o »
anrirheumatischrr

VturreinigungStee
»ir . 1 » <»i .Pak . ä >. e«' utz .tt0

lu ao « r » le»
tzir . 1F « i . § » acht. » l .h0.«>

tLcht erdälll . i . all . Apoll, , s.
^ i . p . Rate - u . Hirsch Apoth.

« u«»tt!l>I»e «ir . >u> sei »«,,!
Brtlßcllen ÄatraNrn,

Kleider - u . Küchrnschrüntr,
vertikow « u . Sosa «,

Tische und Stühle
billig zu verkaufen.

Veiikilh
'
S MtlgkM,

Tonnerschwecrstrahe 3i.
gcrnsprecher 1 »>S3.

oll kranfhclt «baldcr daldmög
»chst bet mütlger Anzahlung

verkausl werde » .
gn dem Hause i » ck»au «s

wird eine gutgcbende Kolonial-
warentzandlung betriebe » .

Rehen einer schönen Partrrre-
Wobnung enthält das vor ea . S
gabren neu rkbaute Haus drei
herrschastltch « « tagewwohnnn»
gen Nähere Auskunst erteilt

tzrinr . Buck , königl . Ault,
Lsnabrüal

Immrhilvklkalis
I, N « tt «l,

Gemeinde Dötlingen.
Die stsemcindt Hatten säht am

Mittwoch»
den 29. Mat d . 3S.;

n«chmttt »>« «i Uhr,
in Schnitkertz BSirtühmise In
Hatten ihre zur frübrren Schub
acht Dingstede gehörigen unkul
tivierten Strundstücke , belegen
in Ruttel , ai « : am Löttlnger
Wege , groß S He « «r 3Ü > r üt
Öuadratmrt . sToppbeidcboden
bestens zur Kultur geeignet, , u
bet Schütten ' Kamp in der Rühr
von Brunlhorst , grob 2 Hektar
12 Ar Sl> Quadratmeter , össent-
lich meistbietend zum verkau
aussetzen.

H . Ripken , amtl . Auktionator.
Sirchhattea . gernsprrchanschl . Ktirchhattea . gernsprrchanschl . k

MWWWM
kastriert mit Lebensversicheru»
k. p . torioo , praktischer Lirrarzs

OI «» t«st per tzellewatt
lSchl »>wiqxvolst «sn».

Btjitziil ' LerW
ill Klsybrof.

»iaftedc . Viehhändler Ful.
Nennderg in Oldenburg beab
stchtlg «, setne zur Zeit von
König bewohnte , an der Lüd-
bürer Ehauffr « belegen«

Köterei,
bestehend au « einem neuen
Wohnhause und Gcheunr , so
wie 57 Sch -S . in gitter Kul¬
tur befindlichen Mooelünde-
reten — Acker- und Wrün-
land — ,

mit Antritt zum 1 . November
zu verkaufen.

S » wird nur eine geringe An
zahluna verlangt.

Kauflustige wollen mit mir
in Unterhandlung trete » .

Lege » , amtl . Auktionator.

Nachfuge.
2 » dcr am Sonnabend , den

Ist. Mat tz. 2 -, nachmittag » 3

Uhr , ftattsindendrn Auttton bet

Landman » F . Gttzver in War¬

denburg werden noch folgende
« egenständ « verkauft:

1 Hobelbank , I Sparherv , 1

Hotzschuhmachergeeät , l Net

«er » osfer , l Gewehr . 1 « «

«her und verschiehrne Hier

nicht genamttc Sachen.
w . « l »,stein , Aust

Ein gut erhaltener Kinder
Sihliegewagen und ein gute»
virammaphon zu verfaule » .

, . K - L«n- rq *° " uneep ..

< »k. w Platzmangel : Aas
brrd m . Bratoscn , 3bein . eiche»
Waschdalje , kups . Wascht ., Llic
fclknechr m . Handstütze , Konsek
» onsvüstc , versirllb ., s. Schneide
nnnen Ostrrnd ., E darlottenstr. -t

« tärlrt u . prkriocüt rvunckerkav
I,e . Uuklob » ^ ugvnvuooai'
v „ ttll » t nun vortrekNichen

Xrüutsen , t ? !. SN ? kg
Hol : E . V . IOolrvvv , Vrogoeio.

GiirtenslhlWt
llkik! ISMMf,

» Mtllß, . II . r „ Ni . j

ohne geötz.
ist beim
Rad keine

heitl

i— IOFahre
steparaiur
L « rutz

Selten

Radfahrer , dt« «in billige«
Rad verlacht baden , kehren
massenhaft zu p « ru » zurück,
weil kil,«« » - FaberSdec zu

viel besser sind.
« . ^ » a » « « >» Ke lv «»»»n,

Prinzesstawe » .

Gchüner , komfcttabler Saal!
lade « sreundliäist «in

I»» » . » « » . » ' « » WNio

otürlrt unck e-pkrlecht u -i>nckerdap
Vr . Lntla ', '» « cdter tiroler knrtan-
drannlreoin , ü bl . ksü . 1,—» Bei
» . I » Drogerie.

llslvvtss-
Erem « 2 .5» " l .SO, Etzgl«
« ois, . « oife l .- . " .«v, die

^ Gch» » hoit ». » »o« »
dee » leg. Weit . 9lur
echt ru ß 'r » . IL » I»» ,^ Kron . Pars .Rürndero.

Hier in : A » «i » , Trog . u - Por^

vsterndurg . Lu ver «. einige
Ackerwagen.

> Siedipoerstiabe S3.

G . Brun «. Slleranderslr . 2b»,
Tel 128« .

H . Blohm , Lindrnstr . »8,
Tel . b !G,

S . Avel , Lindenstr . » 1,
IoH . Dödiag , Sarienstr . rs,

Tel . ISl8.
I . Arerich « ch Sohn . Heilig .-

ae
'
ststr . »0. Tel . 12k.

H . Blohm , Lindenstraße,
Telephon 1275,

Ernst Rüther , Bahnboss-
platz , Telephon 1133.

H . Helms , Nadorst - Cb -, Ecke
Echeidoweg , Tel . Sstl,

Fel . Klara Hemvrl,
Haarenstr 15,

Ewald 2aNh . « aststeaße 1,
Tel . 7LI.

I . H . KrSaer , Steinweg 24,
Tel . 717,

Lieg Schmitz , S « nn « ,,stt . IS.
Holnrich Tapkon , Tonnre-

schweerstr . l !>, Lol . 825,
Iotz . Botz , Nadorstcrstr . S7,

Tel.
Heine . Weser . Noienstr . «o,

T »l. 241.

« . « r »d », Lloppenb .sir . «8,
Heine . Roll , Stedingeesir SS,

7 «l . SSL.
. Gtmoni , Herinann

>. Adrian , Harmonie
. Metz er , Tonnersi

Ehanssec . Tel . 47« ,
Verb . Meder , » loherfelde.

^,oy . rorenz , Petrrelrhn,
Arledrichüsehn,

H . Schinalrlrdr,
wuftav vubr , tzieusüdcndc,

Otto Sikodthost , Ohmstede,
Telephon isno.

L. Wessel « , Holle.
Vertreter:

» . »erellKil. lülllüiiiüfü.
Stau »0. Televhon 812.

« ure Mustk'
ch . B » ru » » wl.
" tzt ' » -» » « o » ,

« » 1GUBG01

MiilmliMr.
Utzilizeoxeigfgtrsstge 32.

Indsirer:

Kermsun ^ kreur.

Feilen 8oon »b« u >j:
0 » nned « rgUonr « rt.

Xokniutz t> Okr.
Out xeiillo ^ te dieoix « u» <1

rrewü « 3iee » .
^Veioe uock 8s » rituo » «o
— errtor kirwen —

X »lts » unri verwes 8üstet

SL « r » .
ronnlag» de« Iv . d. Mtt.-

Sali.
Abfahrt dcr Nachminagszug«

ab Oldenburg;
2.35 3 .U) » 45 4 .28.

Fpwcgrrmoor.

„ llvtrr »iS"
Am Sonntag , den 19. Mai :

Ä « ir,
wozu sreundltchst einladcn

Ter Vorstand . F . Behren«

E - eweA.
Am Sonmag , de» 18. Mai d.

2 « ., findet hier das

Wei-

Gcrsteiisiittcrmehl
(rein r » si.),

15 «L Prot . n . Fett <S1nal „se
Persnchüst . Oldenb .s

k, !MH II . iNW.
stuitermehle,

Vrrwon . yernipr . »818.
Wiederverkäufer : Vorz » g » preise.

> Ns»tIsiüsii!
gUWvpltß ». I

l UGfA«, GW>pW> »̂. l, ), I
jktlKMUKkN» p»B»«nlr< ^UKkoNll. I
A-tB ^ »IG pvBstl' ftGNVtM «ilHKBHs
ItstsikKN d«krEtt GstUr̂IA.

Kr« uU» v,ct,G, »«1»r
-V»»>PG^G', » »»<

PlltlolKststisKL« A.

Krusfktükr Rr. li.
Fsüerbkkg.

Sämtliche landw . Maschinen u.
Gerüt «. « kstellungc » aus Ernte-

Maschinen erbitte bald.
< ' 2 . Ha »rnstr »e.

de« Oldenvurg . r « ütz«nbunde;
statt.

Festorduung.
Vorm . 10—ll ^ i Uhr : Empfang

der auswärtigen Kchühen dci
Mügges Aafthof.

Mittag « 12 Udr : Feftmars»
zum verrtnslokai.

Mittags 12 ' a Uhr : Festessen das.
Nachmittags 2 Ubr : Beginn de«

Schiebens , Konzert.
Von 8 Uhr an:

: Ball:
In , Pereinülokalc.

Z » zablreichcr Bcleiltgun,
lade » sreundlichsl ein

der Eptwechtrr Schützenverein.

WNmL
Lrrr 8Llrki8to

4 llngge§eIIenlltlld
- „Vlelb leülg." -

?lm Sonntag , de» 18. Mai;

Bau . .
wozu sreundlichst r « ladet

Der Vorstand.

Musik von der Vrtillrriekavell«

öllligg ?LNLML - u.
StrokkUlo.

Vilk. S>ei»8llors.
Langestrabe S8. — gerneus 2b»

t



Line reiten günrtlge Lelegenheit rum billigen Linksus.

XVexen Neubau enrnässixte Preise
tur Herren - unä kuabsn -kouleittiot ».

— ^ sppivN « — vslLOi ' Llloirsslol ^ « .

6 . Oekrels T 5okn.
2 u m k^fingstfesle.

Zjisrte Kkukeitou — killixe kreis«
in lvr»» ittt « u — tsrlnxvii Oderkemtleo.

Ztrokliüte vormals
4. l 'etll L 8olu».

LiHi- ftellc -Ptkliiill.
Lcesrld. Ter Landwirt Hein¬

rich letzter » z» Luder Leesetder-
außendeich will wegen Ausgabe
der Landwirtsch>ifk seine »n-
„nltelbnr an der tlbauffec de-
legrnc

Landftelle
mit Antritt zu Mai k. I . der
kaufen.

Qesseiniichcr Perkansstermin
ist angesc - i ans

«ttil-z,
ßkl Zl. Ml S. Z..

nachnrittaas 6 Uhr,
in Ad . Müllers Gafthausc zu
Lchwrieraußendcich.

Tic Landftelle ist 2l, >163, Hel
tar , reichlich 47 ^ Zück , groß und
eine der Vesten in dortiger Ge¬
gend , die Ländereien sind
äußerst ertragreich und säst ganz
im Grünen . Tie Gebäude sind
in sehr gutem Zustande und
zweckmäßig eingerichtet. Die
Landstcllc konimt im Ganzen
zum Aussayc und auch getrennt,
und zwar:

Tic Ländereien zwischen tklci-
straßc und Morgenländer
Weg <d«r projektierten

> Chaussee », groß 10,2370 Hek-
tar (22- 4 Zück», die durch
Anbau eine vorzügliche
Landftelle an der (shausscc
ergeben,

h) der Rumps mit den Gebäu¬
den , groß Il,1633 Hektar
(24^> Zück ».

Ter Ankauf dieser Grundstücke
kann sehr empfohlen werden.

ü . von -ietken,
Auktionator.

KtHistwirtschlist
mit Kliiitliik

krankheitshalber sofort zu ver¬
kaufen.

G . tloopmann , Bremen,
Am Waller Lee 2.

Vermögens - küanr
vom 31 . Dezember 1911.

Aktiva.
Kassenbestand 1537,39 . lt
Forderungen 67 511,83 . ll
Geschästsguthabcu bei

der Landwirtschafts
bank und Landwirt¬
schaftlichen Zentral-
genoffenschast 2 950,06 .st

Geschästsmobiliar und
Geräte 168,66. st

Warenbestand 668,56 . st

72 MS,72 . ll
Passiva.

ßcschastsgutdabc» der
iSenosscn 186,66 . st

Reservefonds 666,66.st
Vetricbsrücklage 1 016,66 ^
Lchuldcn 70127. 16 . lt

Reingewinn
72 22S.16 .lt

576,56 .lt

«MM kMMlilig8-Lli8vel'lcAlil
VVAVll vwdLU . -

Sie gebrauchen zum Pfingstfest

^ neuemollöM 8ekuke
wie solche in ganz enormer Auswahl vorrätig'

U/ski ' enä üll ttusverksuk 8ina
üie krei 8e deüeulena ermäßigt.

«215
lt

Grone Posten Herren Schnürstiefel und Zug - t » '»<»
stiele! in la Boxkalf und prima ifticvrca » ». -R .st

io lange Vorrat, » ur ' '

Große Posten Herrcn - Lchnürsiicsel und Zug - k«
stiesel , I» Boilcder , Roß und Rindleder mit und Iß
ohne Lacltappen , »cdcs Paar nur so lang. Beirat ' '

Braune Herrensticscl , I» sihevream , Berkals und t »St»
ilhevrcttc mit und ohne Lackkappen,

so lange Vorrat. »ur 12 .50 und ^

Große Posten I » Wildleder - Herrenstirfel , ge- » SS
»agclle »ernbödc» , Is Qualität, 16 - >!>, ß , st

jeder Paar nur "

Große Posten Tamen Halbfchuhe „ Tie großeMode " in» und ohne r' aclkaepen und Prcßsaltcn.
Tcrdnjchniir . »eyl 7.75, 6 .75 und

Große Posten Tamenstiesel , schwarz und braun,
Ohcvrcaur , Lhangrin. Boirind und Boikalf , sehr ini
Preise herabgeiext . jo lange Äorrat. S.75 , 8.50 und

Große Posten echt Boxkalf - Damenftirfel , sp >kc <«S .°»
Form , sehr beaucm . ei Ua dauerhaft gearbeitet , icdes Iß . st
Paar nur . ' '

» rs
g .-

Große Posten Tamenstiesel in echt Lhcvrcaux mit
Laälavvcn , Terdn

>o lange Borrat, jeder Paar nur K-

7280S .72 .lt
Mitgliedcrstand Gnde 1910 81,Zugang 19U l2. Abgang 19,1

2, Mitgliedcrstand cjnde 19N g >.
Friedrichssehn, 12 Mai >», >

Lpar- M rLürhkNajsr,
lk. G . IN. II . H

L' Wiechmann. H , Lchmalricdc.
Bargmann.

Braune und schwarze Kinderstiefel,
echt H' hevrranx und Ghangrinlcder , 'TWstj,

mit oder ohne Lackkavden. naturgeniape Paßsoriuc»
Gstangrinlrder.

Große 18—26 nur 1,45 . lt,
Größe 21 —22 nur 1,86 . lt
Größe 23—24 nur 2,75 . lt,
Größe 25 - 26 » ur 3,7.5 . lt,
Grüße 25—36 »ur 4,96 .lt,
Größe 31 —35 nur 5,56 .lt,
Größe 36— 46 nur 6,75 , tt.

l » Hhevrcaux u . Hhevrette.
Größe 18—26 nur 2,25 . lt,
isiröße 21— 22 nur 2,96 . lt,
Größe 23 —24 nur 3,56 .lt,
Größe 25— 26 nur 3,96 .lt,
Größe 31 —35 nur 5,56 . lt,
Größe 36—46 nur 6,75 . lt.

Schulstiesel,
extra dauerhaftes Wildleder in genäht oder genagelt

Wildleder.
Große 26 —22 nur 2,25 .<t,
Größe 23 —24 nur 2,75 . lt,
Größe 2.5 — 26 nur 3,26 . lt,
Größe 27—36 nur 3,76 . lt,
Größe 31 —35 nur 4/20 . st.

I » Boxlcdcr m. u . ohne Lack.
Größe 21 —22 nur 2,66 . st,
Größe 23—24 nur 3,16 . st.
Größe 25— 26 nur 3,75 .st,
Größe 27—36 nur 4,75 -st,
Größe 31 —36 nur 5H6 .st

SsirÄslSM ill z mschiedtllell LliMiitkll fll killkMssjireiS.

Sclmlilsger u.

Achten

Bäckerei und
Konditorei

in Barel,
alte« Geschäft mit guter Kund
schast , ist wegen anderweitigen
Unternehmens mit Znvcntar ;n
verlausen. Antritt beliebig.
Gute Gebäude, an lcbbastcr Ge
schästsstraßc, mit neuen Maschi
ne » ausgestatlct. Nähere Aus¬
kunft kostenlos durch

H . Hespe, Barel,
Lchloßplatz11.

Nur 5S,
vodoii üor äLiliscllSll

?tsodds>ol»inlK.
ic bitte genau a» ! Firma L-zxcl^ lg d . -Häfen und Achternftraße 5 » .

Lüdendc bei Rastede. Zu
verkaufen eine

Mhrige Me,
durchaus fromn, »nd zugsesl

G. Müller,
, hinterm Ltratsebuschj.

Moorhaufcn lAltcnhuntorf ».
Zu verkaufen gute 7 . 9 und 16
Woche » alte Ferkel und 12 in¬
dische Laufen!rn

Job . Arcnch«.

-siljiliilms siir
Ikklegkiihkitskiiliel

Neu eiugetroffen:
Liue Partie

Vvppivdv
. « 4 .50 , . st 6.56, . st 8 .50,

.st 13.50. . st 18 .50.
iViZvLäevLvlll

in Luch . st 1.25 , .st 1.05,
.st 3.56 , . st 4 .56 ,-e.,in Plüsch. st 4.95 , 7 .56 , I
. « 9 .50, . st 11 .56.

IliLulvi -
8loüv,I' Mtr . 48 7- , 55 P, , 65 H, f

75 85 B, : c. I

>8. rrommerl
Ächternllr. 46.

Lchimr Kohlpflanzrn,
100 2t . 15 Z . Ebncrnwca 57

1 Offizier Wagen,
hochelegant und billig (etwas gebraucht). !

! M1d .I.üdr, Nilgeisabrik, Meilbg . i. Cr. I
HeUigengeiststr. 7.

iSovirsi»
kÄl» ^ r»8SLI»1.

Metjrndors . Z» vk. 1 n. a . I » ohlpflnnzen zu verkaufen,
kk. steh . Kuh, Ww . Garrels . ' Ncddexcnd Ä.

S-ar- und
Darlehnskasse,

e . G . m u. H ..
irasivÄS.

Die diesjährige
8 e «klM> ttsl!iliiiilW

Nudel am
Lliillltsg , lü . Mai j>. Z.,

uochm . .» Uhr.
i» (ßßSffcljohanost ^asthaiäe
hiers statt.

Tic Tagesordnung ist in d«
Bekannlinachuiig vom 9. P!a.
d . I . enchalten.

Tcr Borftmw.

iile-veW
laoräsokLw.

Iie MenMt
kür das am 1-, 2 . u. 3. Zum d . Z
statl' iiidende Fest des vereint
sollen a»>

28. Mai i>. Z.
nachmittags 2 Uhr,

vergeben werden.
Vorherige Anmeldungen er¬

beten.
Tee Borftand

lülännen - Kesang-
Venein

IlkorrlvlldLw.

dir Au-raplühk
iür die am 29 . u 30 . Junt sin -
findende
Bannerweihe

des Vereins sollen vergebe»
werden . — Resiekianien wolle'
ihre Aiiineldiinaen den . Vor
stand bis zum 5. Zuni einleichen

I!00l!t
'8

Etabliffemeut.
Tliiliilag , i>kii18 .

Großer

Anfang 4 Uhr.
Hierzu ladet wenadlichsi ei»

« » rtt » Kll88SV.



3. Beilage
zu ^ 134 der „Nachrichten für Stadt und Land" von Freitag. 17.' Mai 1S12.

yjr jrallfulällnischk Lilanr und das privatukrmögkll
dis Kaufmanns in der Silans.

Bon L . Pottgießer
Tie kaufmännische Bilanz und da» Pribatvermögen des

.>mfmann» in der Bilanz ist et» in den letzten Iaorcn
r«> der juristischen und tauftuäniiijck - n Wistcuschall vier
umstrittene» Tbenia . lieber die Fraz ^ . ob der »iauimann
„p, Prirvivermbgen in die Bilanz ciiizunelicii und darüber
-du » , u führe» Imbe , imben bi» vor kurzen 'die Ansichten
!>er Juristen und der --rnuficul « in direktem «pegv-niatz gc-
, -nden . Tre Murinen vertraten auf Grund de » Buchstabens
»kt tz b !> de» Handelsgesetzbuck-cS die 'Ansicht, das; der ztzauf-
Man über fern (Vesamrvecmögen Buch zu sichren uno ss-
mir auch das nicht dein kaufmännisch^?» Be ' Ncbe dienende
drirarvermbi 'eu in die Bilanz aufzunrbmen habe . Ver-
schiedene Handelskammenr schlossen iich dieser Auslegung

Andererseits in cs in der Praxi « üblich, nur über
die im kaufmännischen 'betriebe K?tätigten <-l« sckätte i'üich
„ führen und auch nur die zum kaufmännischen Geschäfte
« lustigen Werte in die Bilanz einzii,teilen . Tie Konsequenz
dieser dinrgrcrenden 'Aufsastungcn ist also die . da » im Fall«
eine» » onkurses die Okickleinftellung ?n?s Plic .alocr »lö -.p?ns
m die Bilanz für den Kaufmann ein gerichtliche» '.'«ach-
ipicl baden »ruß. Bekanntlich werden nach ?l ?'4l>, Ziffer
?! der üonkursordnung .-srknldner , die ihre Zahlungen ein-
« slellc baden , bekttaft , wenn sie .Handelsbiickier z » führen
miicrlastcii lmbe » , deren Führung ilmcn gesetzlich oblag,
oder die Bücher so unordentlich geführt babcn , daß sie
feine Uebersichr des Lß-rmchp-iisbeftandcs gelväbrcn . Diese
Uebersickt de » Bermögensbeuailbes würde nach juristischer
ümmiung nicht vrwlxindcn sein , wenn das Privarvcrmögen
mcbr mit eingestellt ist. Zn dir -'em Widerstreit der Mei¬
nungen bat nun das Reichsgericht zn blecht erkannt , da»

der Kaufmann verpflichtet ist, sein ganzes Vermögen in die
Allan ; cinzubcziebeii. das; er aber in leinen smudelsbüchern
keine Aufzeichnungen über Bestand oder Brrändcrung des
Privalverinögens zu inachen bade , daß cs vielmehr genügt,
Ire »» er die Gesckäftsbiianz ohne sttücküchrnahme auf das
Pnvawermögcn festslelli , nur muß er in der Bilanz oder im
idcdcimouche einen Zusatz bezüglich des Privaivermögens
Miden und auf diese Weise das <8e >a „il« rmvgeu sest-
ipllen . Er braucht das Privatvcrmö -rcn in vielem Zusatz«
niän in seinen Ein .zellzeiten darzustellen : e » genügt viel-
mbr , wenn er cs in nach wirtschaftlichen Grundsätzen
geordnete Grupven bringt , mir gewissenhafter Bewertung.
— Tiefe Entscheidung des Reichs,zerichls ermöglicht cs oliv
dem Kaufmann , den 'Bestimmungen der jiZ .

' ! !> und 40 des
.ßandelsgesetzbuches gerecht zu werden , ohne von der bis-
ireicen Gewohnl^ it , über sein Pribatvermögen oder seine
»itderen Unternehmungen in seinen kaufmännischen Ge-
sMtbüchern keine Buchung zu machen , abgeben zu müssen.

Var glotze Vor.
Roman von « . von Klinckowfttvem.

düj (Nachdruck verboten.)
(Fortsetzung .)

„Merkwürdig , wie schwer man sich , von seinen Ju-
feiidlorwiicn trennt, " meinte er lächelnd , nun wieder
v«rr seiner selbst. „ Schließlich haben sie „einem doch
Klanz ins Leben gebracht . — dar an und für sich cino
mit graue Lache ist. Adieu , gnädigo Frau .

"
Er ging sehr rasch hinaus . Trauben auf halber

Treppeirhöii « blieb er tief armend stehen und schloß die
Augen. Es kam ihm vor , als habe sich da jetzt erst
clir ? Trennung vollzogen , die ihm schlver wurde , und als
müne er sich nrnimeln , ehe er mit dein liebenswürdig Wi¬
lle : ,, bstsrcht. das alle Well an ihm Tamile , wieder unler
anderen Menschen erschien . Eine /ranze Weile bindurch
blieb er dort stehen , bevor er den Entschluß fand , seinen
Leg Mizustz -eir.

Esther Kffn-eie inzwischen oben das Fenster . Sie lat
das mechanisch ^ einer Gewohnheit .zufolge , denn ihre Ge¬
danken waren bei dem Tavoiigea -anarnen . Da » llusammeir-
trofLn kaue sie doch ettoas erreai . Es tat ihr leid,
daß er gekommen war . Sie musste min wieder , ob sie
knülle oder nicht , jene ganze Episode ihrer ersten Lieb«
:in Geiste durchleben . Mt dem Staubwedel in der Hand,
'
.'me sie in sich versunken auf dem Schemel an Fenster,

tnid die Augen wurden ihr naß.
Vom Hof her kftrng das Jauchzen spielender Kinder

lerauf . und da » Flöten der Amseln . Vorhin war da»
! acl> des Rüagxbäuves noch vor ' vom Licht der unter-
gkhendcn » vnne gewesen , seht wurde cs gnm und die
Dämmerung kroci » aus den Ecken des Atellers hervor
und löschte t>ie> Farben der Studien an den Wänden,
raidek tall . beim Fortgehen in der Verwirrung die Tür
-um Flur offen gelassen . Ein leichter Zugwind belvê te
die Lcinenvorhän .i« zu Seiten des Fensters nnd die l. .>>en
Härchen über Esther » Stirn . Das alles nrerkle sie nicht,

ihr das Gefühl , kam , sie sei nicht mehr , allein , es
!" da » och stmand außer ihr . in dem dämmerigen Raum.

Erschrocken fuhr sie auf und sagte dann erleichtert:
,Äch , Tu bist es , Jan ? "

Er antwortet « nicht . Trotz der hereinbrechenden Dnn-
dlheit sah Esther , daß sein Gesicht farblos war und
beinah? verzerrt.

„Was ist den » , Jan ? " fragte sie wieder und ihr
Ton wurde ängstlich

„ Das ist , daß Du hier xin Rendezvous gehabt .hast !"
schrie er und >onr mit ein paar rasckien Schritten brr
ihr im lallen Lichtkreis .des Fensters.
, „Tu bist nicht gescheit !" gab sie zurück und wollte
' dflen. aber das Lachen erstarb ihr auf Pen Livl ên an-
L-stchts seiner zornig flammenden Angen.
. . „ lkscheiter , als Dn denkst. Ein richtiger Instinkt
«neb Mrrh her , um Hieiwc Frau auf ihre » . .Hcimliihkeiten
mir dem Herrn von .Haider zir ertappe » . Ich bin ja um
di«w Stunde jetzt meist nicht hier . Darum war mein
« elirr der sicherste Platz für verliebte Zusammenkünfte ."

„Halde! fgh mich von weitem , wie ich her hing , uprd

Aus äem Srohkri 'Logtum.
v» N«chtzr«ck unkcrcr «it K«rrtip, » »,n»t«,ch»n ver̂ khenen Ortßt,.«k»er<cht«
W » »r « t» »enchuer Quiüen «nßa »« , «ftarter . vi »»teüun - en « n» ^ «licht«

»i»«r Ka» Vt«»<Urt»n Iler» » tükommen.
elö»ad»r - , 17. 2?lar.

» DaS cidendurgischr Gefenbia,, . « and XXXVlII,
Stück 17 , enchält : Bekanntmachung de« Staatsministerium?
vom 18 . März 1 !»I2 , betr . die Bcsörderung gefährlicher
Gegenstände mit Kauffahrteischiffe » . Bekannt¬
machung des Sraarsministcrimiis von - Lb . April 1012 zur
Ergänzung der Ministerialbekanntmachung vom 18 . Marz
1012, bete, die Beforoernug gesäbrllcher thegenstände mit
! i a u f f a h rt e i so ? l f s c n.

* Der UnterhaUuugsabcur », ven der . 2 ängerbun d"
zum Besten der Aarionalflugspende am Montag
in der » Rudels bürg" veranstaltet , bringt eine so bunte
Abwccbsclunr von Liedern . Vorträgen , Soli . Duetten , Ter¬
zetten. rieuienswwingcn , Aufsübninge, ! und Orchestern» ,n-
merii , daß die Besucher relchliw auf ibre Kosten komuren
werben . Wir haben gestern berciiS die Haupttrummern
des Programms erwähnt . Heute verweisen wir auf die
ausführliche Anzeige , aus der ersichtlich ist, daß neben dem
Ernst , der künstlerischen Darbietung auch dem Humor aus¬
reichend Rann , vergönnt ist . Hoffentlich erhöht die Ent¬
nahm : des 'Abends den schon gesammelten Betrag für das
nationale Werk der Flugspcnde noch um ein Bedeutendes!

»
* Donnerschwee , 15 . Mai . Der hiesige Gesang.

Verein »Eintracht" veranstaltet am Sonittag , nach-
mittags 6 Ubr beginnend , im Vcreinslokalc , » Krähnberg " ,
ein Tanzkränzchen . — Den schöngelegenen Sommcrganen
seines Etabiistcmenis hat Wirr Äüpkcr ( » Krähnberg " ) neu
instand gcsctzl , und vielen die Anlagen angenehmen Aus.
enthalt.

b . Wardenburg , 14 . Mai . Ter diesige Krieger-
verein hielt am Sonntag im Veretnslokal eine Ber-
s a m m l » n g ab . Es wurde beschießen, am Amtsvcr-
bandskriegcrscst in Eversten , sowie am Buitdeskriegersest in
Blexen teilzunchmcn . Als Delegierte nach Bieren wurden
Fr . Brandt und D . Danncmann gewählt . DaS
diesjährige Sommerfcst soll am 1 . September , verbunden
mir Sedanfest , gefeiert werden . Hierzu sollen der Warden-
burger Gesangverein »Brüderschaft "

, sowie die Kinder der
Schule zu Wardenburg zu Gescmgsvorträge » eingcladen
werden . Außerdem erhallen sämtliche Schulen der Ge-
mcind« Einladungen zu dem Feste.

! Grüppenliühren . 13 . Mai . Tie hiesigen Hartstein,
werke blicken auf ei » günstiges Geschäftsjahr zurück. Die
Aktiven und Passiven bilanzieren mit 248 075,14 ckt . Das
Gewinn und Pcrlnsckomo zeigt 12 1k 1,05 - ll bei Ueber-
weisung von 1441,01 -ll au den Reservefonds . Die Gesamt

weil er ipein -ee, Dir seist hier , kam er heraus , um sich
vow upis beiden zu venibschiedeii ."

„So ? Und deshalb stand er . Wohl mit geschlossenen
klugen wie rin Weltentrückter auf dem Treppenabsatz und
drückte die -Hamd an die Stirn ? Und deshalb sitzest Tu
liier .in Dich zusammeiigesunken und >« stuft ? DaS wird
eins nette Abschiedsvisire gewesen sein ! Der Herr Baron
gingen an mir vorüber , fast ohne mich ziz sehen —
gernrhren nur , ganz vcrstvrc die sxrnd an die Mütze zu
legen .

"
„Ich schwöre Dir , Jan , er hatte wirklich keine

dlhnuno , daß Du nicht im Atelier seiest ."

„Lüg- nicht ! Du !"

„Ich habe noch nie gelogen. "

„ Nicht ? Ei sieh mal an . Ein oberflächlicher Be¬
kannter macht seine Absckiedsnisite an dem ungeeignetsten
Orte , den er sich nur dazu ari'sfuchen konnte , nn'o Du bist
in Tränen über diesen ganz gleichgültigen Vorgang ? Du
Inahrhaftc . ehrliche Frau ?"

„Er .hatte Erinnerungen an eine traurige Zeit woch-
gerufen ."

„Das glaube ich. Vermutlich an die Zeit , in der
Ihr ein Lül >esverhältnis miteinander hattet . Ich l« be
mir etwas ) Aelmliches schon damals gedacht , als ich Euch
leinmal in der -Sezession zusammen sah. Nur hei raren
mochte der hochwohlgelwrene .Herr die kleine bürgerliche
Malschülerin nicht . Ta nahm sic einen anderen , der ihr
den Luxus gewähven konnte , nach dem sie. sich sehnte.
'Aber ihr Herz ließ sie trotzdem dem hochwohlgeborenen
.Herrn .

"

„Ich hatte nie ern Liebesverhältnis mit ihm .
"

Pallingcr lachte zornig auf . Eine rasende , blinde
Eifersucht war in ihm . Er packte seine /Frau bei den
Schultern und schüttelte sie . Dabei kam ihm eine Flut
kroatischer Schimpfworts die Esther nicht verstand , über
die Lippen . Endlich stieß er sie von sich und schrie : „ Geh!
Ich wag Dich nicht sehen. Setz nicht noch dies verlogene
Tragödiengesicht ans !"

Sie schwieg, ganz betäubt von dem Lohen, unver¬
dienten llebcrfall , wollte sich rechtfertigen und- brachte
doch Tein Wort heraus ."

.Fsjeh !" stieß er noch einmal hxrvor und stampfte
mit dem Fuß . „Oder ick ; tu Dir was gir. Wir haben
noch 'nicht das letzte. Wort zusammen gesprochen. Und
wenn Du meinen Namen an den Pranger (ststellt hast,
dann gnad Dir Gott . Tann fliegst D » aus dem Haus !"

Eftltz?r reckte sich hoch § uf und maß ihn nrrt einem
seindiclia .cn Blick. All das kam ihr so verrückt , so sinn-
los vor.

„ Du wirst mir hierfür Abbitte lcoren muffen oder
ich geh wirklich aus dem .Haus, " sagte sie bestimmt . „Be¬
leidigen lasse ich mich nicht von Dir .

"
Damit verließ si« das Atelier , den Kopf trotzig zu-

rückgeworstn.
Ein dumpfes Staunen war tn Esther , das sich erst

draußen in klares Bewußtsein umsetzte. Ihr Mann war
also eifersüchtig.

Nie hätte sie ihm das zugetraut . Die Vorstellung
regte 'ihre Nerven prickelnd auf . In seiner Brutalität
haue doch eine Art Kraft gelegen, die fij? ebenfalls nie

Haftsumme der Genossenschaft betrug am Ende des verflos¬
senen Geschäftsjahres 174 000 ckt . da» Gcschästsgulhaben
der Genossen >7 000 Ij . Unter großer Beteiligung der
Eiuwohnerschc -.st und verschiedener Swützenveremc , so von
Gandcrkesce, Kimmen , Saiwersscld , Hengsterholz, Falken-
burg , Honerswege und Asclhttöc -, beging der hiesige
S ch,i 0 env .- r c i n am Sonniaae bciin ,, Schwärzen Roß"
da ? Fest der Fahnenweihe . Die W' . öcrc >. vielt Lehrer
Wieker, ebenso sprach der L -orsttzense des Bundes über
den »-Zweck uno v .is .Ziel äes Bunsec Aus dem Fcsrplatze
entwickelte sich ein rege» Leb» .

Geschäftliche Mitteilungen.

("MEL

WUjKj

tu ihm gesucht ltzibeir würde . Immer war ihr seine Iveichc
Nachgiedigtcil und moralische Rückgratlosigkeir gegen den
Strick , g ?gangen : jetzr freure cs sie beinah , daß er rinmal
über -sieb selbst hinwegzekvnm . Und wenn er sie geschla-
gen lurben würde , ihr Ichire es nur ber Beweis gewesen,
daß er einer forrreißenden Empfindung fähig sei , wenn
auch nur der d« S blinden .-Zornes . Eifersüchtiger Zorn
aber , — entsprang der nicht der Liebe ? Sie staunt .- aber¬
mals . Wieder kam da jenes prickelnde Vibrieren der Ner¬
ven . SW mußte an sich h-alee » , um nicht ins Atelier
zurllckzukehrrn , obgleich es ihr nicht recht klar war , was
sie l>el ihm wollte . Abcrmcin ! Eine direkte Beschimpfung
brauchte sie siel, nicht H-sallen zn lasten , wenn schon die
Situation sir der Tat für Pallinger etwas Verfängliches
gehabt lmben mußte.

Eine Stunde später lenkten ihre Gedanken bereits
in versöhnliche Bahnen ein . Wenn ihr Mann heimkain,
wollte sie ihn mit tzinem guten Wort empfangen und
alle » erklären . Tann war auch Wohl bei ihm der erste
Zorn verraucht.'Cr erschien indessen weder in der Nacht , noch mor¬
gens in der Frühe , wo er sich bisher doch noch immer
xina -estellt hatte . Sie warte «? mit dem Mittagessen . Pai-
Irnger blieb aus.

Das ging so zwei Tage hindurch . Und nun war
auch in ihr ein kalter Zorn : kein Anfbrauscn mehr , das
rasch davonebbt , sondern ein im üichleuverven gesesrigrer
Groll . Wie stand sie vor den Dienstboten da , die sicher
ihre Glossen mn-chieir? Was sollte sie den Donnerstags-
gästcn sagen , wenn die heute nach ihrem Mann Jagten?
Wo hielt er sich überhaclpt auf ? Ja , wenn sie sich schuldig
gefühlt hätte ! Aber ihr das anzmu » , Ivo sic d -och nichts
getan batte ! Nein , das nahm sie nicb : mehr geduldig hin.

Wie zu Ihrer Empsangsstunde schon der eiste Besuch
erschien , erblic - re Egger vom Fenster ans PaUniger , der
rasch durch den Garten eilte unv das Hans von hinten
herum durch d-ie . Kücheiitür betrat . Er sal, ganz ver¬
kommen und verlest aus . Sie hörie ihn ins Barelabinett
gehen nick dann in ft.in 2ch ! as.zimm,: r.

Eine halbe Stunde später erschien er inr Salon , frisch
von der kalken Tusche , tadellos aimezoycii , gut rasiert,
voller Liebenswürdigkeit und Heiterkeit . Er hielt es nickt
der Mühe wert , seine Frau ^ n bqgrüjen , so , als sei er
Nur vorübcraelgmd nusoeiveicii . und auch sie nahm kerne
'Notiz von ihm , obgleich sic an sich halten mußte , um
ihm nicht ein flammendes Wort der Entrüstung cntgcgen-
zuwcrsen . Beide widmeten sich den Gästen , schienen aber
für einander nicht zu existieren.

Das allgemeine Ge,präch drehte sich naturgemäß um
die ^roße 'Ausstellung , die in sivei Tn -een eröffnet wurde.
Prvtestvr Maurer war — zum ersten Male rn dieser Sai¬
son — nicht anwesend , und Pallingcr . als der cinziax
Künstler hier , der obendrein der Iurh augehötte , mußte
Aüskunst auf alle Fragen geben.

Graf Hugo Blankenstein wollte wissen , »aas Ber¬
tolde in der Ausstellung habe . Da erklärte Pallingcr mit
drastisclMr Kürze und lachte dabet : „GarnlchtS ."

„Ja , wir kommt da» ? Er har doch seit Jahrzehnten
immer mindestens zwei Bilder hcrausgeibracht , die noch
dazu stets in den sogenannten Ehrensälen hingen .

"

Fortsetzung solgt .p

s
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« oachte » « I, »tu « täglich » ei, » Schmismchari
S » i»oi »- Sz »« »1 » Ii »Ut« >i i

eben Lag : ff. dicke frische Grauut,
eue Matjesheringe, ff. Marinaden

und Naucherwaren.
öod. Stsdllk «.

L
R

WtokIlA Lllvri » !

»^leiäung
«t - 0^ eg « n >--apdhk.

'v

ff dllzn voelsnoe auzfäkirlicben illo ; kni> t«n Katalog f?

Herwsllll ^ » 8per8 , Ozternsinrx , Xvrästr

Habe » 5ie Knabe » ?
Vanu kitte icti 8ie , i» Ibrerr » Interesse
einen Versueb ru macken mit obigen

LA ' " iinsbell -Lurligell.
Vollkommenste 8perislität ! Rests 8obnl -,
8port - und 8trassen -^ nrüxe ! Von keinem
8tokkallüug übertrokken ! Nur » iUssU»
und Reparatur nieder wie neur

««emsnnn laspers,
Herren - uud Xnaben - 6 »r<ieroben,
^lanutsktnr - und Xurreearen,

Os1vvi » dTLi » s , - to ^ Sstr 'sssv.
— Xstslogs grell« und franko . —

Pas Alcrandcrslraßc 44 , » abc
der Ltadt bel ., säst neue 2slück.

HauS mit Kartei
is, umstäudeb . preisw . zu verk.

Näheres daselbst , unten.
Zu lausen gesucht 30 bis 40

Meter gebrauchte

Zementröhrea,
so Zentimeter Weite . Lsscrt.
„ nt . S . 679 an die Erp . d . Bl.

Zu verk. cm gutcrv . » indcr-
wogen u . 1 Nindcrstappstuhl.

Linbcnktraße 88.

Wem i . BeiM
von Möbeln wird sauber und
billig ausgeführt.

Eber » , Wilhclmstraße 23.
Emvsehle mehrere Ztr.

sch. ger. Lpeik
bei ganz - n Leiten.

Lt . K . 'MM , Slssttlf,
2'litkelsti . 3.

»
Oirundstück im Z,e »trunl » er

Ltadt . in unmittelbarer Nähe
des HauptbahnboseS , niit meh¬
reren Eicbäudcn , tisärten und
Lagerplätzen , ca . 3700 Quadrat¬
meter groß , soll umständeb . bil¬
lig verkauft wcrd . Tas Grund
stück eignet sich seiner vorzüglich.
Lage wegen besonders zu in¬
dustriell . Unternehmen , kann ev.
getrennt verkauft werden und
Gleisanschluß erhalten . Qfscri.
an die Filiale der . Nachrichten"
Aleranderstraßc 412 erbeten.

ll.

zu

-eratrsesedtes Preisen
em

'
vftehlt

V
'
ivlin . ^ uifantk,

Noggemannstr . 2».

Billig z» verkaufen wirklich
hochfeine , wenig gebrauchte

Büstug , Nadorsterstr . 38.
Tungeln . Zu verkaufen ein

Nindstirr,
l I . alt . Job . Wempe.

Billig zu verkaufen starke« ,
gut duichicpariertcs

Herrenrad
'ür 25 .kl.

Biifing , Nadorsterstr . 38.
Blohersetde.fetdr . Zu verk. zwei

ßatte viasfailler.
sowie eine tra^ nve Stute

oder Stute mit Hüllen,
sämtlich fromm und zu,fest.

Sll ». a « .

Boitwnrdeu bei Brake . Zu
verlaufen ein

schwerer fetter Stier.
Heinrich « ddick».

Holll - SoRilIlon - ^ VQr »Lb1

a siüoiL so I » 5g.

NU0 » O« l s mini kür zeelo Küche vr »» i»«d » UrUoI » I

llageo i - stioäorlog » » » i-inuiiri S1Idvi -d « i»g , vläontz orch

«sodollvorstdll 8 t ^ IvmLllllta kLürrMr.
Verlangen Lie illurtr . llotoio « Kr » über Kakrräcker u . Tubekörteile geoti » u kruull,
Hauken . — pneumatilimäntel .St 2.20 , 2.»0, S. 5«. 4.3», r .20, — Schläuche 4.SÜ, r.««.>cetzlenlaternen l. »0 7 . 1», 7. »», i - ll«, 3.5». '

12 I' S liegende Tampfmaschinc
mit Nessel , von t5 . Wcimann,
Osnabrück , zu jedem annehm¬
baren Preise zu verkaufen . Off.
un ter L . 707 an die E rp, d . Bl.

Mansholt . Zu verkauf , eine
schwere Weidckuh . H . Müller .
Kochkiste, neu , Petr . -Mafch ., bill
, . v . Nadorsterstr . 7877 , S .-Eg.

Ilhrvschkr Mi» Jywelier,
> Langeftr . <15.

Ososss
i«
golt . und sUd.

v. «IMII-

Vkren.
«r« AM >«

VMiwm
« vier « orauti » sie gut »« » « Heu

Abgezogene « u» gouou regu-
lieete Uhren in allen Preislagen
stets vorrätig.

kclile zellMkliMlia.
stmt Aantafie- Schmucks

aller Art.

Kitt . Frenittschasttrillze
in größter Auswahl.

G olden e fugenlose
Tmriiigk,

in den modernsten
_ Jacons , Preise nach

Sewicht . Namen eingravieren,
sowie späiereS Tröster und
Nleinermacben sofort und gratis.

Umarbeitung alter Teanring«
zu hübschen Lchmuckringen nach
Muster.

Re- ilr>tvk - Werkstatt
für Uhren , Echmnckiachen und

Brauiernngen.
Altes Gold ««d

Silber wird zum höchsten
Wert i« Tauschgenommcu
ktoellon ä. lobatt - Spaeeoroin»

»gor S °/, in dar.

Leit viel . Jahren erprobte best.
Kuchcnmasse mit allen Zutaten
in 6 Lorten » Paket 65 B, . Kein
Mißlinge » . Z » haben in Olden¬
burg bei Weichen Nächst . (Jn-
haber Ernst Sock», Langeftr . 32.

Wegen Umzug
billig zu »rehause«

1 Loia und 6 Sessel , sehr gut
erhalten , auch einzeln abzugeLen,
4 Polstcrsiühle , Vertikow . ge¬
strichen . Lenzestrahe 7V.

Ceitcurütgaug , I , Eiagc

Woeetton . Zu verk. ein

Slavier Mgelj.
Marichweg 12.

Zu verk. ein vullonhalb
Ziegelhofstraßc 126.

krie5 Leseier kadrraä ^verlle , kleurdurö.

rm6 sekr
moäerll.

ßilvin t.sg« r vnltiält ckv nsuoston livlivlle M Vsmvn unö sssfr«,,
in üdsi-ivältigsnüef -lusukskl.

ktooksIsgLnie fonmen — Spants fanden
ru den 8ommertoiletteu passend.

Nauglprelse: M . 5 .8V. K .75. V.5V. S.75. 11—12.5V.

8ctiMAU8 kössei '

.

7 ZtauLtrasse 7 . — ^ elepbo » 313.

GvtertzlilteuerS-srhkrd
zu verkaufen.

<k«» t» . llVouip « ,
Zriedensvlak 2.

Abzugeben sind:
Pelirßoilicn „ Mtltik ", sch« rl,ch
leacht. , Siiirzci >tItt8 » ii . „Iilsi >n-
kö »izi»"

schall , leiht. , Hanzc-
Nlarßaiiic». rasifarle« .

- Meteor,-
10 starke P ' lanz . in Töps . 3.50

^ . 8 .—
— valüouhöuigin , —

10 starke P ' lanz . tu Löv . 4_
25 „ ^ ^ ^
RosoforhenoHougopolorgoui «^
10 starke Pflanz , in Töv >. .« 3 .50

Beste Olnricn - und Balkon-
hev ' lanzung ^ bis zum Spätherbst
ständig voll blühend.
Hauptftr . IN , am Eversten -Holz,

beim Gärt,irr.

Z » verk. eine in 14 Tg . kalb
gute Milchluh , sowie 2 schöne
Bullkälbcr , 3 u . 5 Monate alt.

Borbeckersetdr Zgwr . Ficken.
Etzhorn , G» verk. 7 Wachem

8«srl . - VZD. Nramer,

a»on ». NNck rts^»«sck,»*» » , oN,.
Eine »» Vgr » ,elt ni/a ,se,„
Vr O ft l'

<»70, ^1 ^ »u d »>x»

EüI'I Mil tlem Vst. Ritawckveif!

srizi -KNcd 0 »̂ U«»»L»̂ »'>
T«, . d« fLc »UNr i „ llaN ,,

l>» kin I

Z - - - -ZH - '

e* 2 L ^ -- t-

? L-
N -»

äii« 4 iValrenmesseen , äober
kein strelligc » Schneisen.

KchllMhinWiit»
Grasschereu,
Heckenscheren,
Roseuscheren,

Spargelmesser,
Taschenmesser,
Scheren.

Messer u . Nabeln,
Rasiermesser,
Pserdeschereu,
Schasschereu.

Haavschneide
Maschine«

von 4 .2 » Mk . an
in größter Auswahl

>MO zu billigsten Proijr » .

Oldenburg,
Loogejiraße 50.

tl.
wirksamste « Mittel zur Hede-
riebvertilgung , zu haben bet

Vu8lLV «temlkeo.
Zu verk. eichen , » oster und

schöner eiserner Blumentisch.
, - Ackerst̂ ße 1^1.

Meine
zeichnen sichnicht nur durch die billigen Preise, sondern
auch durch solide Stoffe , guten Sitz und saubere

Verarbeitung au ».
Hcrren-Anziige von 9 bis 42
Guter BuckSkin - Anzug 15
Kammgarn Anzug auf Roßkaar 21 ^ 50 und 23
Strapazier -Anzug 25 ^ s. Maßersatz-Anzug 29 -ssl 50.
Modernste Facon Anzüge31 ^ bis 35
.Herrenhosen 2 bis 12 ^ 50.

- » — Arbeitskleidung jeder Art billigst. » » -
Knabenblusen und Lribchenhosen.

6 . 6rull § fziMlM,
tzcke Laarrn - und Motteukraße.

Baby - Aussteuern ! !
srftlwg « Howdchru
« eftr. Jächchrn
Parch . »
RabelbiuSen
Wichelbäude«
« indrrtücher,
Sure»

70 - 15 -5
200 - 25 ,

80 - 25 .
30— 15 .
75—35 .

Dy . 450 - 185,
13-1- 48 .

Tragröckche « in Jlanell , Par
ebeud » ud » emdentuch.

Hrmdouluch, Nessel.

nur

Neuheiten in Toufhleidche » v«u
1.55 und

eoul . Traghleidche » » . I .4o an.
LSa, -erdichte « ulSmistosfe,

be>vährte « orten.
Oiummischwawm«
Badeschwö « « »
Ma » » rlh >ei -0ris « .
vadrlahe » von 1. 15 an.
Molton zu Wazeneinlagen

tl deel wes 4 ca , V

MPmum
Gröhte Auswahl , sehr preiswert . ^

-^ Loll LIvww,
Langestraste 84.
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